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Drei Th eil Hai»er.
Roman von Wret Karte.

Autorisiert.

Frau Hornburg hatte die Nachricht soeben int Hotel
erfahren. Sie schwieg einen Angerwlick, um sich zu
sammeln und sagte dann langsam und vorsichtig, wober
sie die Wirkung ihrer Worte genau beobachtete: „Frau
Barker ist, so viel ich weiß, nach der Zweigbahn gefahren,
um den Zug —"

„Natürlich", unterbrach sie Barker eifrig; „das
konnte ich mir gleich denken! Sie hat sich nach dein
Bureau der Aktiengesellschaft ausgemacht, um zu sehen,
ob sich itoch etwas aus dem Zusanunensturz retten ließe,
ehe sie zu mir kam. Das sieht dem armen Ding recht ähn¬
lich. llttd Sie — Sie", fuhr er fort und ergriff ihre
beiden Hände, während sein ganzes Gesicht von Dankbar¬
keit strahlte, „Sie sind in ihrer Herzensgute herge¬
kommen, um es mir zu sagen."

Einen Augenblick stand Frau Hornburg sprachlos
und unentschlossen da. Welche Ironie des Schicksals war
es doch, daß solche offene Naturen sich nicht nur leicht be¬
trügen ließen, sondern förmlich zum Betrug aufforderten!
Anstatt daß er Andere durch sein Beispiel wahrheits¬
liebender machte, verlockte sie seine Leichtgläubigkeit nur
zu Lüge und Hinterlist. Auch Frau Hornburg konnte der
Versuchung nicht widerstehen. Ihr Zweck war, das Zu¬
sammensein mit Barker etwas in die Länge zu ziehen;
eine unumwundene Mittheilung des Sachverhalts hätte
vielleicht der Unterredung ein schnelles Ende geinacht.

„Sie selbst hat mir nichts von ihrer Absicht gesagt,
dorthin zu gehen", erwiderte sie ausweichend. „Ich hörte
es erst von dem Hausmeister nach ihrer Abfahrt. Aber
ich wollte überhaupt mit Ihnen von den Beziehungen
Ihrer Krau zu Van Loo sprechen", fuhr sie, ihm wieder
fest ins Auge blickend, mit plötzlicher Aufrichtigkeit fort.
„Ich glaubte, wir würden hier ungestörter sein als im
Hotel. Doch ist dies wohl ein beliebter Spaziergang, so
daß jeden Augenblick ein paar schmachtende Pärchen zu
»ns heraufkommen könnten. Zildem fühlt mair sich hier
wie in einer Kirche", sagte sie leicht zusammenschauernd
und warf einen Blick in das dichte Geäst hinauf, das sich
über ihnen zu einer hohen Kuppel wölbte; es ist Alles so
frei und öffentlich, da wagt man kein lautes Wort zu
sprechen. Giebt es nicht einen etwas abgelegeneren Ort,
wo man sich hinsetzen könnte, ohne daß man ganz
schmutzig und harzig wird?" Dabei stocherte sie mit dem
Sonnenschirm in dem schwarzen Erdreich zu ihren Füßen,
das sich mit den Kiefernadeln mischte, die den Boden be¬
deckten. ,

Barkers Augen funkelten. „Ich kenne jeden Fuß¬
breit auf diesem Hügel", sagte er, „und wenn Sie mir
folgen wollen, führe ich Sie zu dem reizendsten Plätzchen,
von dem Sie sich je haben träumen lassen. Es ist eine
alte, von den Indianern entdeckte, jetzt längst vergessene
Quelle; ich glaube, außer mir und den Vögeln weiß sie
Niemand mehr zu finden. Sie ist kaunr zehn Minuten
weit— nur fürchte ich, wird der Weg dahin etwas rauh

Freitag, den 23. Januar.
und staubig sein", setzte er mit einem Blick auf ihre zier¬
lichen broncirten Schnallenschuhe und seidenen Strümpfe
zögernd hinzu.

Frau Hornburg behauptete jedoch, _beim Herauf¬
klettern hätte sie Schuhe und Strümpfe so lvie so schon
verdorben und könne ebensogut weiter gehen. Sie
schritten zusammen bergnnter durch die Waldeshalle, bis
zu einer kleinen, mit Manzanitagebüschbestandenen Thal¬
mulde, die das Hotel ihren Blicken verbarg, aber die
Aussicht aus das Black-Spur -Gebirge frei ließ.

„Um wieviel Uhr ist Kitty denn abgefahren?" begann
Barker eifrig, als sie halbwegs denHügel hinunter waren.

Aber es kam keine Antwort. Frau Hornburg war
eben aus den glatten Kiefernadeln ausgeglitten, und
Barker mußte seine ganze Aufinerksamkeit darauf ver¬
wenden, seine Gefährtin vor einem abermaligen Fall zu
schützen, bis sie die Lichtung erreichten. Dann arbeiteten
sie sich durch das Manzanita-Dickicht, wateten bis an die
Knie in hohen: FarrengestriiPP und kamen endlich, ein¬
ander bei der Hand haltend, keuchend und athemlos vor
der Quelle an. .

Barker hatte mit der begeisterten Beschreibung nrcht
zu Viel von seinem Lieblingsplatz gesagt. Aus der Ver¬
tiefung eines Felsvorsprungs sickerte die überströmende
Quelle durch niederesEclengebüsch und floß dann zwischen
schlanken Weiden am Bergabhang hinunter, sodaß sie von:
Thal aus gesehen einer grünen Furche glich. Dunkle
Kiefern bildeten über ihr ein Schattendach aus dicht ver¬
schlungene,: Aesten und strömten würzige Düfte^ aus,
während auf den: ganzen Bergrücken die heiße L-onne
brütete. In der Mitte der Thalmulde zogeu lange saftige
Gräser und blühendes Schilf ihren Zauberkreis um ern
rundes Becken, das durch ein leise nuirmelndes, unpcht-
bares Bächlein immer wieder gefüllt ward. Sein Wasser
inußte wohl aus der weißen Quarzhöhle herabtraufeln,
die sich wie eine Ader an der Seite des Berges öffnete.
Dann und wann huschten die Schatten leichtbeschwingter
Vögel über das Becken, es raschelte in: Rohr, sonst ver¬
nahm nian keinen Laut. Die Natur schren zu athmen,
und doch herrschte tiefe Stille in dieser Einsamkert; nur
der Himmel schaute in das Versteck, und die endlose Ferne.

Auf einem Teppich von zarten Schlingpflanzen, der
den schwammig weichenBoden überzog, schritten sie weiter,
bis zu den: offenen Platz vor dem Wasserbecken, welcher
über und über mit verwitterter Baumrmde bedeckt war.
Als sie sich hier niedergesetzt hatten, machte Frau Horn¬
burg ihren Sonnenschirm zu und legte ihn bedecke, dann, . .. .... « ... iw :«' hip sftrthplrt. nur
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dieser ganzen denkwürdigen Unterredungw:e eure Blume
hin und her schwankte. Nachdem sie noch:hre Handschuhe
ausgezogen hatte, schlürfte lächelnd und dankbar euren
Trunk frischen Quellwassers, den :hr Barker :n ^dem
grünen Kelchblatt einer Lilie brachte S :e sah au» Me
das Bild der Glückseligkeit— und zerfloß doch plotzlrch:n

^ 5 Barker war überrascht, erschreckt, außer sich vor Be¬
stürzung. Frau Hornburg weinte! S :e,d :e stolze, stets
ruhige und gefaßte Weltdame nrit dem scharfen Urtherl,

den: spöttischen Lächeln— sie schwamm in Thranen.
Andere Frauen mochten weinen — Kitty hatte er osi
weinen gesehen— aber Frau Hornburg! — Und dock
da saß sie und schluchzte wie ein Schulmädchen; ihr(-
schönen Schultern hoben und senkten sich, und wirklich.
Zähren tropften durch ihre schmalen weißen Finger au
das zarte SMentascbcntuch, welches sie plötzlich in den
Händen hielt. Dabei glänzten ihre wundervollen Augen
noch tausendinal schöner, wenn die funkelnden Perlen an
ihren Wimpern hingen und sie Überflossen, w:e das klare
Becken vor ihnen.

„Geben Sie nicht acht daraus", murmelte \\t_  unter
Thränen. „Ich weiß, cs ist sehr thöricht. Ich muß wohl
nervös und angegriffen sein. Aber es wird glerch vorüber
gehen; mir ist schon besser zu Muthe. Bitte, kümmern
Sie sich gar nicht um mich."

Aber Barker war ihr schon näher gerückt und versuchte,
nach echter Männerart, ihr das Taschentuch fortzunehmen,
offenbar in den: festen Glauben, daß ihre Thränen dann
versiegen würden. „So sagen Sie mir doch, was Ihnen
fehlt, bitte, bitte Frau Hornburg", flehte er auf fern,
knabenhafte Weise. „Sprechen Sie nur ein Wort Kann
ich etwas für Sie thun? O sagenS :e es nur doch!

Es war ihm gelungen das Tuch so weit zu entfernen,
daß er ihre nassen Augen sehen konnte, u: denen ern
schwaches Lächeln aufblitzte, wie wenn die Sonne durch
den Regen scheint. Sie verdüsterten sich Meder dock,
flössen keine Thränen mehr, nur ein leises schluchzen war
vernehmbar und sie bedeckte ihr vom Weinen gerothetes
Antlitz mit den Händen.

„Ich wollte mit Ihnen über Krttv reden - stammelte
sie aber ich bin eine Thörin und ern schwaches We:b.
Mein eigenes Loos uird mein Kummer kamen nur m den
Sinn , während ich nur anSie und an Kitty denken sollte.

Rede,: wir nicht mehr von Kitty", rief Barker leiden¬
schaftlich. „Jetzt handelt es sich um Sie selbst und Ihren
Gram. Ich bin ein Barbar, daß :ch :n solchem
Moment mit den Angelegenheiten memer Frau gequält
habe. Sie dürfen mir kein Wort mehr von chr sagen, bn
ick, weiß was Ihnen so bitteren Kummer berertet. Cr
meintees ganz in: Ernst. Was waren Kittys obersrach-
liche Thränen, die sie vielleicht über den Verlust :hre»
Geldes vergoß, ° gegen den tiefen Seelenschmerz emer
solchen Frau ? „Bitte, liebe Frau Hornburg , Mr er>im<, fort sehen Sie setzt:n nur nicht Kittys Gatten,
soiidern Ihren wahren Freund. Jawohl, Ihren besten
>,nd treusten Freund, den: Sie alle Ihre Kümmernisse
anvertrauen dürfen."

Wollen Sie wirklich mein Freund fern? fragte sie
hastig und ergriff seine Hand; „mein bester und treuste,
Freund? lind werden Sie mich auch nicht hassen und von
sich stoben, wenn ich Ihnen nun Alles offen bekenne? _

Barker fühlte wieder wie an jenem Abend, daß ve:
der Berührung ihrer warme,: Hand sein ganze» innere»
erbebte; dock, diesmal war er darauf vorbereitet und er¬
widerte den Händedruck und die Sprache ihrer Augem

Ich will Ihr Freund sein!" sagte er M athemloser
Spannung; „glauben Sie mir, ich bin Ihr Freund.

(Fortsetzung folgt.)

Lei dies.)übriger Inventur sieben vir eine
grosse Anzahl unserer keinsten Lesiusi-
waaren sesir sieäeutenck im kreise reckurirt
und unterstellen diese, sowie sämmtliche
Einzelpaare, besonders aber eine Anzahl

gefütterter Stiefel einem

T otal - Ausver
zu enorm billigen Preisen.

Tanaschwfce von 1.75 pro Paar an. ILedePfeaUSSChühe , fein warm gefüttert, für2.50.
Kinder-Sehulstiefel, Kinder-Hflusselmlie, feine Herren-Stiefel

Alle weit « ater bisherigem F reS ê«

Fe« &Ve.'»
Frankfurter Schuh h Bazar,

88  Langsame 88
vis-iwria der Bftrenstrasse. '

Fortsetzung
unseres großen

MkMl - AWkMO
nur noch von heute bis

Wmmstlig , 31 .MNM , MM.
Ganz bedeutende

Preis -Errnähißnng ans
alle Waarenvorräthe.

Auslage grotzer Posten
in verschiedenen Artikeln als

besonders billige
GclegcilhcitMust.

daran gelegen ist, | td)
mit guten Waare » zu abnorm billigen

Preisen zn versehen, benütz- die

letztenûge 38
unseres 1096

diesjährige,, AuMckanss.

14 Marktstraße 14,
am Dchlotzplatz.

Alle Arten Möbel, Betten, sowie ganze
Ausstattungen kaust man sehr billig, gm und
reell Marktstraßc2», Hinterhaus, kein Laden,
gegenüber dem Einhorn.Len» VuiirivK, Tapezrrer.
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Höfnrrgassk

Kryftall, Porzellan, Ztetngnt. Majolika etc,
Größte Auswahl in jeder Preislage.

8 Tage

zur Probe»

vsüstrindig geruchlos»

einfachste

Handhabung.

in verschiedenen

Großen

Constrnrtionen

« . *5 . S «m» , J . a . 1. » Hll . ryll *W «•

Bekanntmachung.
Samstag , Leu 2tt . D. M ., Nachmittags 3 tthr.

wird rin i„ der Villa Lrimvergbe des Kgl. Kreis-Thicrarztes Herr» » >-. » » «»P«'»""
in Pension stehender

Rappe (Wallach) ,
5 Jahre alt, H'haisenpfcrd , fehlerfrei , fr,

4 » , Jahrgang . Ko . 4»

Bilder i i> urosscr Auswahl,
W viele Neuheiten!

i 04 U JT ~ M '®K5 W r eingetroffen bei 351
i* N .SlR^ la .“ II Liilzeiikirdieii&liiMiiig

Sortiments- u. Verlags-Buchhandlung,
(Verzefchm̂ e auf Wunsch gratis., 4 Bärens ‘ r “ ,sc *

_ 5 Jahre alt,' - W- Mzaisenpferd , fehlerfrei , fromm,
öffentlich freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung versteigert.

Biebrich, den 22. Januar 1901.

Verein zu Schlitze gegen schädliches Creditgehen.
Heute Tŝ xtaq, de» 23 . Jauuar , Abends 8 2̂ Uhr , findet die

ordentliche Hanpt-Berjammlnng
in dem Gasthaus „Zur Reichspost", Ricolasstraße 16, statt.

Tagesordnung : 1. Jahresbericht.
2. Ergänzungswahldes Ausschusses.
3. Festsetzung des Beitrags für das laufende^ ahr.
4. Sonstiges. 1

Zn zahlreichem Besuche ladet ein_ _ —*’r Ausfchust.

Deutscher Flotten-Verein.
Die Zeitschrift „Flotte " erscheint von jetzt ab wieder monatlich und wird rhrc

Zustellung durch besondere Boten in hiesiger Stadl erfolgen M-rn dustlb«: wcht auf
-Aostzeitungswege gewünscht wird; letzteren Falles wäre diê bei dem Postamte u.
Zahlung von 39 bezw. 63 Pf. anzumelden. Ausschuß

f»©ttfeiii’ scher  0aii ©r‘fea*aiial @fe **f
amerikanisch . System . fUr gewlihnliclie Kohlen.

M

H>ie Oefra

Können mit jeder

nicht backenden
Saar , oder Hahr*

j_ ViMlfetfö
gefeuert werden.

im Einkauf,

in jeder
Ausstattung,

schwarz gew ichst
vernickelt,

emaiilirt und mit

Majolika-
Bckleidnag.

cum»7„. Erich Stephan, 7®8-
Kleine Kurgstrtche. Ecke Käfnergassr.
INÄEGVlISßIT SÄSSSÄMZTMrVS

Schwedische Seilgymnasfik und Massage,
Friedrichstrasse 8, 1. Etage.

MB» WijnandI
rocki ^ k

Gegründet Amsterdam in» Jahre 1679

ff, Liqneure: Anisette, Curaqao, Cherry-Brandy u. s. w.
WÄftss &a.

Käuflich m allen besseren Delicatess - und Wemhandlungen.

General-Vertreter : Ferd . JtansoBi . Wiesbaden.
Fabrik für Eiseneonstructionen. Koch-, Brat- und n

Moritzstrasse * 1 , Haltestelle der elektrsschen Bahn.

Kunftblatter
itt Kupferstich und Gravüre, schwarz und farbig, in uuübertroffener Sine wähl bei

Ctlsbert Voertershaenser,
Telephon 2143. 4. Wilyelmstratze 4.

Dem Eiurahmen der Blätter wird besondere Sorgfalt zngewendet in eigner Werkstatt. 18

Oelgemälde-Verkauf.
Ja Folge Umzuges ist Gelegenheit geboten, aus eiiier Pno ^ -Sammluilg. von circa

350 Bildern, alter und moderner' Meister. Oelgemälde Verschredenen G-nreS vorthe.lhast zu
erwerben. Näheres Vormittags von 10 bis 1272, Nachmittags3 bis 4 Uhr bet

II . W . Zingrel 9 Kleine Burgstrage2.

Badhaus „Zum goldenen Ross“,
Koldgasse * .

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen « »folgen
angewendet gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬krankheiten etc.

Eigene Koclibrunnen-Quellc im Hause.
'Thermalbäder . Aix Mönchen . Pension.
Hadehaos »nid El« her i [inner stets

gat geheizt , 11691
Di? Mincralwasier-Fabrik von F231

Franz Thormann,
Wiesbaden,

Yorkstratze 17 — Telephon 208«,
wird nach wie vor weiterbetrieben.

Prima Koch- nnd Eßbirnen per Pfund 6 Pf
Kehr . BSattemer , Obftl., Friedrichstr. 47. 204

Bekanntmachung.
Heute Freitag , den 25 . Jan . er.,

Morgens Itt Uhr anfangeud, versteigere
ich im Aufträge des gerichtlich bestellten
Herrn Concnrs -Äerivaltcrs im Hofe
des Hauses

NHMrfircheil
nachstehendes zur Concnrsmasse des
Maurermeisters lbr»h«L>hier gehöriges
Inventar, als:

Ca. 3W Lsd. Mir . Feld-
bahugeleise, 6 eis. Roll¬
wagen, eis. Gogeu, erf.
nuÄ Holz. SpeißhiiLterr,
Klammern,Diele,Hebel,
Ständer u. dgl. m.

öffentlich meistbietend gegen Baarzaylung.

16861 «ehr . Slatterner , Ohstl., Friedrichstr. 47. 204

% % % %%%%%% % % % % % %% %* % * * *
»
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% f . . .
■̂ geben wir vorgerückter Saison wegen einen Rabatt von äICÜ / © S eScn  Baarzahlung.%

Auf die noch vorräthigen
W1 ii ter -!P » l ©tots 9
WInter -Mav elock
Winter -Joppen und
Leder -Jnppen

38. Wllhelmstrase 38. Rds ©nfliall L Oawid 9
Engl . Magazin.

Klotz,
AueLiormtor und Taxator.

Bnrean und Geschäftslolal:
Adoiphstraste -4.  B 219

PferSe-
_ Liebhaber.
welche auf Kauf hochherrfchaftlicherReit- u
Waqcnpferde refiectirsn. werden hofi-.chft zur
Besichtigung nach meiner Stallung 481.

Adolphstraste1
emgeladen. 8ims « .. . WiesbaSE-

Täglich frische

Süßrahm-Tafelbntty
' empfiehlt 7N

Wiesbsdener Molkerei,
Fernsprecher 862. Bleichstraße 26.
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Versteigerung.
Samstag , den 26 . d . M . , Vormittags

tv Ulir beflinneub, wild bei der unter fertigten
Stelle L-errngartenstrafie 1 dahier , das in der,
Gemarkung Wiesbaden , im Districte , ,Unter ^
Schwa rzcubrrg " 3r Gewann , belegcue
Domäuen -Grimditlick iLagerbnchr - Rr . , 447«^ i«>
Flächen;',ekialte von 73 ar 14,75 gm , öffentlich ver-
fteiflerr.

Die Ausbietung erfolgt zuerst in; Ganzen und
«um in 4 Parzellen.

Vor ' /s 11 Uhr wird der Termin nicht gc-
fchlofsen werden. F 254

Wiesbaden , den 2 ! . Januar 1901.
Königliches Tomäiicn -Rentamt.

BekauutMÄOuug . ^
Freitag , den I . Februar d. I .,

Vormittags IO Uhr ansaugend, wird
in dem hiesigen Gemeindewald, Distriet
2deise »berq, Abtheilnng 4 und 8,
folgendre Stammholz öffentlich meistbietend
versteigert: ^ 283

134 Nadekholzstämme= 128,44 Festmtr.
9 Eichenstämme— 5 „

20 Buchenstämme— 13,08 „
1 Weichholzstamm— 0,18 __„
2 Stück Eichenstangcn2. Classe —

0,12 Festmtr.,
35 Stück Eichenstangen3. Classe —

1,05 Festmtr.,
7 Stück Weichholzstangcn1. Classe—

0,65 Festmtt.
Sammelp' t̂z an der Waschanstalt Rcufou.

Dotzheim , den 23 . Januar 1901.
Der Bürgermeister.

Beigeordneter Pansch.

Im Aufträge der Erben der verstorbenen
Frau Grimthaler versteigere ich
heute Freitag , den 25. er.,

Nachmittags 2 Uhr,
in dem Hause

15  Scdllllstraße 15, P.,
die gcsammte Wohnnugs -Eiurichtung,
darunter:

Tische, Caimpes, ein- und zweithürige
Kleiderschränke, 3 vollständige Betten,
verschied. Spiegel, 4 Polstcrstühle,
Regulator, Schreibtisch, Schreibsccrclär,
Kommode, Nähtisch, Nachttische, Wasch¬
tische, Teppich, Vorlagen, Vorhänge,
div. Nippsachen,' Spieldose. Steh- und
Hängelampen, Damcn-Garderobe,Weiß¬
zeug. Glas, Porzellan, Küchen- und
Kochgeschirr, div. Küchenmöbel und
sonst noch Vieles F 219

öffentlich meistbietend gegen Baarzahluug.

Wilhelm Klotz,
Auctionatoru. Taxator.

Büreauu. Geschäftslokal Adolphstraffe 3.

Kaiser-Panorama.
Ülauritfatsstrasse 8 , neben der 'Walhalla.

Ausgestellt vom 20. bis 26. Januar:
Von England nach Südafrika, Krieg der

Engländer und Baren betretend.
Tfigl . geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Eintritt 30 Pf ., Kinder 15 Pf . Abonnement.

Wezm WerWms des Mrs
iWrst diW ja mliAsti:

SBcitai , Schränke , Waschkommoden , Recht-
sch. önte , Garnituren , Divans , Ottomanen,
Haidvarock , einzrtne L - ssrl , Ttnyle , Tische

rc. re . 1168

BMiMraße5, Sciteiiban.
Billig! AusMkaüs! Billig!

Pcirolcnmtisch , Hängclaurprn n . Lüster»
alle noch vorhaudeucu .Haus - u . Küchen geräthe,
Pavageikäfig u . Ständer re. werderi zu jedem
annehmbaren Preis abgegeben. , . 18928

I . ohis  Conrntli . Kirchgaffe 9, Hth . P.
Jnstallalion für Gas - und ' Wasser - Anlagen,

Bauspenglerci.

^H Ö
^ MARKTä
pLADEM VISAViS
C* m RATHSKEU| ji

#################
(Cjnaincffe  j, en

Wiesbadener Carneval-Verein Jarrhalia“.
Lieder und Vorträge

zu der am 3 . Februar ftattfindcnden Volks-
Wala -Damen -Sitznng sind bis zum 30 . Januar,
Mittags L Uhr, bei dem 1. Präsidenten, Herrn
J . Chi*. Glücklich , Wilhelmstraße 50, emzureicheu.

Der kleine Rath.

F 370

Haushalt-Allsgsbrlmch,
Straßburger Ausgabe,

sehr umfangreich und überaus vraklis ch,
MI - Preis unr SO Pf . *iPi

Borrüthig bei 428
Lützenkirchen & Br8ckimj

Sortim .- n. Vevl.-Buchhaudl . 4. Äureuür . 4.

Grösste Ansn ah ! in

Celeißiiieüs-Gesctsenlceii,
Achat « aaven etc.

Hexamsr, Goldgasse2. Laden,
vis -ä -vis der 11657

Worzngz.
in und auuer dem Haufe zu 60, 80 Pf ., 1 Mk. !
höher erhält mau im Kochgcschäst u . Speist
Hans von Frau liiirtini , Omuienstraste 2.

Ich führe miv 1. Qualität
Rtudstersch 56 Pf.
Koastbees 60 , ,
Kalbfleisch 66  „

_ .Hclenenstraste 16.

Griuse,Butter,Homa.W.L
fette Gaus Mk. 4.50, 10- Psuud - Colli Natur-
kuhbutter Mk. 6.50, Blüthenhouig Mk. 4.50. F43

El . Spitzer , Probnzna 40 , via Breslau.
ü » t gemästete , Freitag
auf dem Markte . _

Adolf Haybacli

treffen ein:
Leb &mifr.
Si-helifiseke,
Cabliau und

Seehecht
i ji Tagespreis.
>Weüritzstr.22.

3 Stück 20 Pf.
Kieler Bücklinge

offerivt 1160

Altftadt -ConmM,
Mctzgcrgasse 31 , nächst der Gotdgasse.

Pr . Stockfisch tZlleabaacug. 6 u . a . d. Markt.
PSP *- F '.eirog und Samstag vor, 9 Uhr ab

werden Tafel - und Koch - Aepfet verkauft
Dotzheimerstraßk 6. Keller.

Complctc WchiMM-CiüüAMZ.
gut gearbeitet in Rutzbaum , billig zu. verkaufen,
auch wird dieselbe einzeln abgegeben Schwalbacker¬
straße 27 bei . 15895

Heinripii Waycr . Tapezier.

SMtger iclegculjeManf.
Gut aearbeitekc coruplete Betten von 25 Mk^

50 Mk., 68  Mk . bis zu 200 Mk. und höher, Stroh¬
säcke von 4,80 an , Matratzen von 3 Mk. au bis zu
60 Mk., Spruugrahmeu van 15—25 und höher,
Deckbetten von 12—40 Mk., Kissen von 2 Mk. au
bis 10 Mk., Sophas von 60 au , 2-sitz. Divan von
45 Mk. au , Garnituren von 120 Mk. au . sowie
gut gearbeitete Holzmöbel zu äußerst bill. Preisen.
Helle und dunkle Schiafzimmer -Eiurichtuugeu und
complette bürgerliche Ausstattuugeu v. 180 Mk. atz
Bürger !. Möbel -Magazin Will ». ri ---«
Ecked. Bleich- u . Helenenstr. 1. Eig . Werkst. 1121

Heürmindstrassa.
Sttmntag , «Seti “57 . :

Grosses

lilir-Concri
des Inf.-Reg. No. 80

mit darauffolgenden

Tani . "HS1
Die Veranstaltung findet bei Hier statt.

Anfang8 Ehr. Eintritt 50 Pf.
P e John.

(■rosste .iustvalil . ESillipte l ' reise.
offerirt als Specialität

A , ff. elseSiert , FanlbraBncnstrasse * © •
Repar aturen , 11737

5Yie 3ir . med . SEaär vom

PW- Asthma - M»
sich selbst und viele Hunderte ratienten heilte,
lehrt unentgeltlich dess . Schrift . F94
_CsMUtlag A 4 «». . Ejffipzig.

Ziehung sicher 25.—30. Januar,
©rosse

ll Jl sr ne.
17597 Gelilgew . Hauptgew . 100,000 Mk.

ILoose ä 3 .80 empfiehlt 1088

V»  de S 'alloi9 9 10. Langgasse!Ö.

Wiesbadener Kranken- und Sterbe-Verein.
Die ordentliche Gencrat -BcrsammluAg findet Dienstag , den 20 . Januar 1801,

Abends 8 2 Uhr , im Lokale „ Zum SlndreaS Hofer " , Schwalbacherstraße 43, statt . 1' 323
Tagesordnung:

1. Aufnahme «euer Mitglieder;
2 . Neuwahl des Borstandes : a ) des Kasfirers , b) des Director -Stelloertreters , c) 6 Beisitzer;
3. Wahl der Rechuuugs -Pnifuiigs -Commkssiou;
4. Wahl von zwei Kasscu-Rcvisorc» ;
5. Antrag des Borstaudes : Genehmigung eines Nachtrages zu 8 13 des Statuts;
6. Lereins-Angclegeuhciteu.

Um reckt zahlreichen Besuch wird ffebeteu. Der Vorstand.

Zur engl . Hoftrauer.

Crep- und Grosgrain-Hüte,
Schleier, Rüschen, Hofschnehben etc.

empfiehlt in grösster Auswahl

A.  Rheinlftuder,
Rheinstrasse 15, Ecke Wilhelmstrasse.

Telephon R73.Z- Mi

Archer MsseM« «s.
Prima Norderneyer Angelschellfische 40 Pf.
Kleinere Schellfische 30 Pf.
Cabliau im Ausschnitt von 80 Pf . au.
Schotten §0, Merlans 50 Pf.
Grüne Häringe 25 Pf ., Backfische ohne Gräten

40 Pf ., lebende Hechte 1.20  Mk . 1177
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Mieebadrner
Deerdignngs-Anstatt

von Heinrich Kecker,
Wiesbaden» 13935

Laalgaffc 24 20. Saalgasie 24/28.
Großes Lager i» Holz- und Metall¬
särar» aller Arten, sowie compl. Aus-
stattnugen derselben prompt und billig.

4» . JahrLiMK. stW'

Statt jeder besondere » MMheilnng.

Heute Morgen verschied sanft nach kurzem Krankenlager unsere theuere, gute
Schwerer, Schwägerin und Auuie,

Danksagung.
Soge Allen, Allen meinen herz¬

lichsten Dank, welche unser» nun in
Gott ruhenden Herrn

Adam Ziiumermaun,
Gensd . a. D.,

zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten.
Seine treue Dienerin:

Christine Harne.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 27. Januar 1901, Vormittags ll 8/*UOr,
vom Sterbehause, Kaiser-Friedrich-Ring 10, ans statt; vorher daselbst Trau-rf-ur.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, den 24. Januar 1901.

Todes-Aazeige.
Gestern, Mittags 5 Uhr. entschlief sauft nach langem, schwerem Leiden

unsere innigstgeliebte Mutter, Schwiegermutter, Großmutter , Schwester un
Tante,

Frau Mise Dach . Wwe., gcb. Kv<b-l>
im 72. Lebensjahre.

Wiesbaden, den 2t. Januar 1901.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Elise Mrksgandt , geb. Kach,
Carotine Kach,
Auguste Kach.
Miih . Wrqgandt u. drei Enkel.

Die Beerdigung findet Samstag» de» Sti. Januar . Nachmittags 2'/. Uhr
vom-Sterbehause, Nerostraße 38, aus statt.

Todes-Anzeige.
Schmcrzcrsullt theile allen Verwandten» Freunden und Bekannten mit. dab

nicin lieber, unvergeßlicher, flirsorgendcr Gatte, unser Vater. Schw.-gervater, Grogvater.
Bruder , Schwager und Onkel, der städtische Flurschiitz

Johann Rauschentierger,
nach kurzem, schwerem Leiden Mittwoch Abend um 6 Uhr verschieden ist.

Um stille Tbeilnahme bittet
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Elisaliethe ^ auscherrverger,
geb. Klaht.

Die Beerdigung findet statt: Samstag Mittag 8 Uhr vom Kloster
Clarenttsai aus.

Statt besonderer Anzeige.
Heilte Morgen2»/* Uhr starb Plötzlich in Folge eines Lungen-

«chlages meine innigstgeliebte Frau,

geb. Sthaier , aus U^lNU <>rh.

Wer die Verstorbene gekannt, wird meinen Schmerz zu
würdigen wissen.

Blumen werden im Sinne der Verstorbenen dankend abgelehnt.
Die Cremation der Leiche geschieht am Sonntag, den 27. Jan .,

Morgens 11 Uhr, zu Mentmch «*. M
Trauerfeier im Hause Sonnabend, Nachmittags um 5 Uhr,

Adolphsallce 13, P.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Charles Miiatits.

Wiesbaden. 24. Januar 1901.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Hinsch-id-n

Meiner treuen Gattin, unserer guten Matter , Schwester. Schwager,» »nd Tante.

Katharina Hofmann.
geb. Hörte,

sprechen wir hiermit Allen, insbesondere dem Pompier-Corpr uusern innigsten Dank
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Philipp Kofmnun , Spenglermeister.
Wiesbaden , den 23. Januar 1901.

aus

Fremden -Verzeichniss vom 24 . Januar 1901-
rieiHM «? » - . „ nkr  Prag 'K'annhiiui

Adler.
Scbrey. Obercassel
Haeueeler . Berlin
Frank . Cöln

ßeile » ete.
Fratnheim , M„ Kfm. m. Fr.

Hamburg
(■oldencr Brunnen.
Jascbewitz , J ., Kfm.

Copenbagen
Uahllieim.

Vogel, W„ Kfm. Hamburg
Einhorn.

Napp, Kfm. Karlsrnbe
Krauss , Kfm. Erlangen
Naaf, Kfm. Cöln
Altenpoh!, Kfm. Vallendar
Berlin, Kim. Cöln
Schäfer, Kfm. Stuttgart
Empling, Kfm. Düsseldorf
Stahl , Kfm. Stuttgart
Zegewitz Kfm. Bensheim
Kreiner, Kfm. Berlin
Junker , Kfm. Darmetadt
Gans, Kfm. Wien
Wälder , Kfm. Aachen
Racktäschel , Kfm.

Cannstatt

Wölbing, Kfm. Bochum
Baum, Kfm. Karlsruhe
Kahn, Kfm. Berlin

EisenlialiB -lloteli
May, Kfm. Frankfurt
Hoeres, Kfm. Hanau
Stamm, Kfm,
Maier, Kfm.
Böving, Kfm.
Wahl, Fahr..
Löh, Kfm.

Ohligs
Mannheim

Köln
Ruhl

Frankfurt
Englischer Hof.

Schweigboffer, Reg.-Assess.
Dr. Eschwege

Scheurlen, 8., Fr . Medic.-
Rath. Stuttgart

Erbprinz.
Werner, Schriftsteller.

Kapstadt
Strauss. Kf-ttenbacb
Schneider, Fr. Rambach j
Huber, Frl. Frauenfeld
Keil, Steinbrucbbes.Üochbeimj

Hotel Fnlir.
Cottler, Kfm. Strassburg j
Breuer, Kfm. Neuss |

Happei-
Hofmeyer, Kim. Berlin
Kalkhof, Ingen., m Fr.München
Perlberg ,Kfm. Wernigerode
Lochmann, Kfm. Köln

Huiserhof.
Haugwitz, Gabrielle, trau

Gräfin,m . Fam.u. Diener¬
schaft . Oesterreich

Gause, P„ w. Bed. Berlin
Kergusson, Dr. Malvern
Göttlicher , M., Frl.Oesterreich
Kneiss, H. Oesterreich

Karpfen.
Steven, Kfm., m. Fr.Münster

Goldene Krone.
Weyermanns, G. Otzenrath

Hotel Eloyd.
Matzke, Kfm. Strassburg

ISeibert . Uisz
Metropole und

Monopole.
Lüdke , Kfm. Pforzheim
Lohmann. Herbede

Heine, Leutn. Eyck
Oppenheim, Kfm. Berlin

Aassauer Hof.
Graf von Moltke, F., Offiz.

- Dresden
Meitzer, F . Petersburg
Thompson, F., Fr ., m. Bed.New-York
Bäckers, W., Fr ., ro. Bed.New-York
Winslow, General, m. Bed.New-York
Winslow, Fr., m. Bed.New-York
Schmelkin, H„ BankdirectMoskau
Steinberg , W. Hamburg

Vonnenliof.
Kroll, Kfm. r Prag
Schmidt, Kfm. Leipzig
Menkoff, Kfm. M.-G!adbach
Hedrich , Kfm. Waldenburg
Höfler, Kfm. Chemnitz
Handstein , Kfm. Offenburg
Wilhelm, Kfm. Köln
Otto , Provinzial-Schulrath.Kassel

Ruhr . Prag
Pfeifer. Prag
Trötsjeh. Kfm. Fraukenberg

fiteiehspost.
Menz, Kfm. Leipzig
Weller, Kfm. Heilbronu
Walter, Kfm., m. Fr.Elberfeld

Rhein -Hotel.
Hehner, Kfm. London
Mand, Offizier. Hannover

Schwan.
Guichart, F., m. Fr.

Rotterdam
tdiweinsbcrg.

Braun, Architect . München
Meyer, Kfm. Leipzig
Tesche, Kfm. Cronberg
Zeus, Fahr . Barmen
Klaas, Fahr . Ohligs
de la Haye, Kfm.

N.-Lahnstein
Peters, Kfm. Rathenow
Hohkamp, Dr. med.Bad Nauheim

Spiegel.
Tromm, J ., Fahr . Mülheim
Müller, Fahr . Limbach

Tannhiiuier«
Rosenberg, Kfm. Homburg
Boehden, Kfm. Hannover
Herrman, Kfm. Berlin

Taunus -Hotel«
Seel, Kfm. Elberfeld
Bothe, Frl . Remscheid
Dymensky, Frl . Berlin
Sandroth , Kfm. Stuttgart
Gothahn. Goaslar
Heineman, Rent. Hamburg
Feurerr , Frl ., Rent.

Hamburg
Union«

Bender, Kfm. Bonn
Bender, Pfarrer.Birscbberg
Saigank, S.tud. Hirschberg
Amberg, Kfm.

Hildburgbausen
Rossbalt. »owherg
Balthasar, Kfm. Köln

Victoria.
Daelen, Dir. Liblan

Vogel.
Sturm, Kfm. Eerlip
Enel , Kfm. Pfalzhürtz

Steinhauer , Kfm. Frankfurt
Zeichner, Iifm. Berlin

Weins.
Weigel, Fahr . Ludwigsburg
Bodenheimer, Kfm. Aachen
In Privathäusern i

Pension Beuger.
Burebard , A„ Frl.Kieselkehmen

Villa ilrika.
Trutschler , E., Frl.

Kirchberg
Pension Margäretha.

Behrmann, A„ Frl. Libau
Grundtmann, Fr . HauptnS.Weissenfera

NeroBtrasjge8, II.
Eigenbrod, Th ., Fr ., w.

2 Töfthtorn. Mannbeim
Taunuasträscc 89, P.

Heinz, Robert , fbkb.
Priearichswoffk

Wilhelm stresse 36.
Hammacher, Oberleut.

jStr&ßsbarg
Pension Winter.

Herzog, fl ., Augenarzt Br.Örsudefl*



2. Beilage 511111 Wiestmüener Tagblatt.
Uo. 41. Morgen-Ausgabe.

*  Wohnungs -Anzeiger » Wiesbaden .»» Umgegend'
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
von den Mischern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden ausivärligrn

NllHEE vkliungl Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
Mn *. UAttuki  von den Vermiechern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
4u8v «HCin VbllUyl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueberfichllich geordnet nach Art und Größe des zu vermiethenden Raumes.

Metlf -Uertriige
varräthig im Tagblatt-Verlaĝ Langgaffe27.

WohNWSNlhweis- Mm
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehl! sich den Miethern zur kosten¬
freie» Beschaffung von

Familien -Wohunnaen,
Geschäftslokaten,
möblirten Zimmern.

Neubau Müller . Ecke Bisntarck-
Riua u. Dotzheimerstr., sind ein grobe:
und ei» kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu verinicthen. Nah.
Dotzhcimerstraße 4t, Part . 6341

Mtteu . Hänfee etc.
Biebricherslr.

Hochparterre u Beletage mit je 5 Zimmern und
Badezimm., sowie 3 Zimm., Küche etc. im
Souterrain, im Ganzen oder getrennt . 161

J . Meter , Agentur-, Taunusstr . SS.
Villa Bierstadterstr. 18b, neu herger., 12 Z.

mit reich!. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.
Näh. Dotzheimerstr. 17 u. Sacdgasse5. 6447

♦*♦♦♦♦ «♦♦♦♦ «♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦
- Hapellenstrassi - 23 131 ♦
♦ zu verk. Modernes Haus, kleiner Garten. ♦
5 J(. Meter , Agentur, Taunusstr . 8S . T
»««« ♦♦

Ruhbergftratze.
Landhäuschen, enthalt. 6 Zimmer, Balkon, Küche,

Waschküche. Keller. Trockenspeicher, Gärtchen,
Wasserl., Koch- u. Leuchtgasltg.. per 1. April zu
vermieiheu. Näheres bei A. »innig , Ruh-
bcrgstraße 12. 378

WaUa,»straffe9 großer Hof mit gedeckter Halle
»ud kleiner Werkstätte, für alle Geschäfte oder
Lager passend, preiswerth zu vermieiheu, eveut.
mit Wohnung. 856

Withelmineustr. il » , bei Beaufite
(10—11Z . all.Comfort) z. vm. 908

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit
großem Garten billig zu vermietheu. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7315

ttLsll .» rum Alleiubewohn., nahe a. Kurh.,
<V »ww 8 Zimmer und reich!. Zubeh., zum

1. April 1901 zu verni. od. zu verk. Gefl. Off.
uni. 85 « an den Tagvl.-Verlag. 7837

Zum 1. April eine Villa bei Sonnenberg ganz od.
gelheilt zu verm. Näh. bei 1051

js.  Kesa , Blumenstraße6, 3.
Großer Lagerplatz

c.n der vorderen Mainzerlaudstraße, 130 Ruthen
Flächeugehalt, mit großem Gebäude, welches sich
als Lagerhaus eignet, ist zum1. April 1901 zu
vermiethen. s9I>r . Stein , Nerothal 13. 76>

Biücherstratze 18 Werkstätte sür Maler oder
Tüncher. ev. mit Wohnung, per April zu o-rni
Näh. Sedanplatz6, 1. , 471

ttL ^ 1 -»b»»ffraffe 4 ist eine 60 fiU-Mtr. große-CHtOHV Werkstätte für jeden Betrieb oder
a. als Stallung f. 5 Pferde(sür Kutscher). 824

ttLülowstraffr 4 sind elegante Drei-Zimmer^
<0 Wohnungen per 1. April zu vermiethen 7<

Gr. Bnrgstr. 8, mit anstoß.
Laöra Zim., sos. od. später zu vm. 803
Dotzheimerstr. 18 grobe Lagerraum- zu verm.

Maler-Atelier.
Dotzheimerstraffc 39 (Nordlicht)

sind zwei große Ateliers, ev. mit Wohnung,
per 1. März oder1. April zu verm. 923

kAM -îc' tttraffe " »» . li ' aii ' pllOcrrftalic
oder Lagerräume mit oder ohne Wohnungen
zu verm. Näĥ Dotzdcimerstiaße^68. 14»

Marktstraffe «
ist per 1.April ein schöner Lade» zu oeriniethen.

In demselben befindet sich zur Zeit eme
Butter- und Eierhandlnng. Näheres bei
fweorg Steiger & Sohn bortfelbji. 25y

Mauergaffe 10 Werkstätte für ruhiges Geschäft
preiswert!! zu vermiethe». Näh. im Laden. 6,0
Neubau Mauergasie 15

großer Lade», circa 100 (D-Meter groß, mit
enlsprechendem Sousol, per 1. April mit oder
ohne Wohnnng zu vermiethen. Nah. bei <42

A. I. lmbartli . Ellenbogcngasse 8.
Neubau Mauergasse 15

eine große Helle Werkstätte, ev. sür Comploir
oder Lagerraum sehr geeignet, per 1. April zu
vermiethen. Näh. bei „ 1622

A.  liimbarili . Elleilb ogeugaße 8.

mit Ladeiizimmer, evciit.
4 ; ti Mi -II nt. Souterrain, 2Schau¬

fenster», per 1. April preiswerth zu verm.
Näheres bei 622

Wilhelm Gi -rliardt,
Tapeten-Handlnng,

3. Manritinsstraße 3.

Gefchäftslokaie etc.
OadnhofstraffeS Laden auf 1. April zu ver-

mielheu. Näheres1. St . 6409
Bahrrhofftratze 16 großer Eckladen mit Laden-

zimmer, Magazinenu. Kellerp. 1. Oktober 1901
zu vermiethen. Näh. bei 336

Carl Koch , Luiskiistraße 15.
Dertramstraffe2, Part, r., Helle Werkstälke

mit etwas Hofraumu. Thorfahrt auf sof. oder
1. April preiswürdig zu vermiethen. 757Bisrnarck-Ning 3

Räume von ca. 230 Qumtr. Bodenfläche, trocken,
heizbar und sehr hell, geeignet für Lagerräume.
Büreaux. ruhige W-rkstätte. Laboratorien rc.,
zu vermiethen. Näh. daselbst. *665

ttLismarck -Ring 8 Laden mit Wohnung auf
^3  gleich zu vermiethen. Nah. daselbst. 6933
D >smarck»Ring 9 Laden mit Zwel-Zimmer-

Wohmiug zu verm. Näh. Dorkstraße9. 943
Bismarck-Ring 89 Eckladen mit 4-Zt,nmer-

Wohnuiig und Zubehör, zu iedem Geschäft pass
.t| Udrmleihen

Bleichstraffe 24 Helle Werkstätte mit od. ohne
Wohnung zu verm. Näh. 1 Tr. 721

zu verm. iriuy.

Elleubogeugaffe 14
ist ein Laden aus mehrere Monate per 1. April

zu verm. Näh. Adalphsallce 31. Part . 882
Enlresolriiume

Ecke der Ellenbogen- u. Neugafle fmb ganz
oder gelbeilt per 1. April anderweitig zu verm.
Näb. Adolphrallee 31. Part. 881

Friedrichstratze8 ist eine große Werkstatt Mit
Wohn,mg von 3 Zinuneruu. Küche per1. April
1901 z» vermieiheu. Näheres bei Spedneur
W '. Michel , TaunusbabuHof. 3

Friedrichstratze 19 Wrrkstätte, ev. mit grogem
Lagerraum, sür ein ruhiges Geschäft per1. April
oder früher zu vernnethen. 102<

Friedrichstraffe 19 Magazin od.Lagerraum Per
1. April, auch früher, zu vermiethen. 76

Friedrichstr. 45 eine Werkstättef. ruhiges Geschäft
auf 1. April zu verm. Näh. Hth. 1 St . 1018

mit Wohnung li. reichl. Zubehör.
Ecke Geisberg- u. Kapelleustraße,

für jedes Geschäft passend, zunî Frühjahr zu
vermielbkii. Näh. daselbst im 1. Stock. <695

Hartingstratze7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. 6o39

Heleueustr. 4 Werkst, auf1. April. N. V. 1. 9c>6
L »ellmundstratze 42 Laden mit darauftoßender

schöner Wohnungz» vermiethen 65o3
Hellmundstr. 51 Werkstattz. vm. a. April 412
Herderstratze 26 gr. Part.-Räume für ruhiges

Geschäft od. z» Lagerräumen mit Bureau vorz.
geeignet, preisw. zu vermiethen. Nah. das.Part,
oder Jahnstraße 40, Part. , «ao

Herdcrstratze 29 drei helle große
Räume, sür Lager und Werkstättenu. s. w.
geeignet, and) getrennt, ebeuio große Keller
mit oder ohne' Wohnungen zu vermieiheu.
Näheres Blüchcrstraße 10, V. P . 692

Zu  mit Wohnung aus 1. April zu ver-
LIIMkN mielhcn Neudau Ecke Herder- und

Luxemburgstraße 17. Näh. b. >' >». Malier,
Roonstraße9. . .. 7<28

Kochstätte 20 ein Lade« mit Zubehöru. voll-
ständiger Einrichtungz. Betrieb eines Tol-malw.-
Geschäfts, »ebst Wohnung per 1. April 1901 zu
vm Näh. b. C. Kirchhan , das. 1St . 652<

Kirchgaffe 17 ist ein Laden zu vermiethen. Au-
znsehen Nachm. 2—5 Uhr. ^ 20

Kirchhofsgaffe7 ein Laden mit Wohnung aus
gleich oder später zu verm. Nah. Kirchhoss-
aasse7 2 St "05

Körnerstraffe6 Werkstatt mit Wohn,zu v. 681
Körnerstratze 10 großer Ladenm. zwei Zimmern

u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr gut
als Bürcau u. s. w. Näh. Kaiser-Friedrich-

Luisenplatz 2 Helle Werkst, z.,1 . April zuv. 787
Luisenstratze5 eine Werkstatte oder Magazin

zum1. April zu vermiethen. . .771
Luisenstraße 24 fu »

Töchterschule alsLehrzimmer benutztenParterre-
räume des Mittelbaues nebst grotzem Hof
(als Geschäftsräume sehr geeignet) aus 1. Apnl
zu vermiethen. Näh. bei Frau Roos . 6_o0

Lttxrmburgfiraff« 2 große belle Werkstatte, auch
für Flaschenbierkeller geeignet, sogleich od. spater
zu vermiethen. Näheres Part , rechts. 7864

Metzgergaffe 29 Lade» (groß) zu vermiethe».
Michelsberg 28, 1, freier Platz sür Wagen, eine

Mansarde, ein Parterreraum, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, auf sofort oder
ipater zu vermieiheu._ 6191

Eckladen Moritzstr. 1
(Rhcinstraffe- Eck«), neu eingerichtet,
mit Ladenzimmer rc., auf 1. April zu vm.
Näh. nebenan bei» aih ^ eber . 7588

Moritzstrasze 7,
gute Geschäftslage, ist per sofortein Laben

von 30 qm Bodenfläche zu vermieiheu, mit direkter
Kellerverbindnna,Ladeiizimmer,modernes Schan-
fenster, clektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
>in Bürcau. 7218

Moritzstr. 9
Näh. 1. Stock.

per iof. zu vermiethe».
5866

!

l
iäS

s

Moritzstraße 12
ist ein Hinterhaus mit grotze» Räumen
von zusammen eirca 250 ^ -Bieter Fläche,
mit besonderem Hofraum und Thor¬
fahrt, eveut. auch mit Wohnung und
Bnreanränmen , für jede» gröffercn
Geschäftsbetrieb vorzüglich geeignet,
günstig zu vermiethen. Näh. Mauritius-
straffe3, Drogerie „Sanitas ", 7522

Moritzstratzc 24 Ladenm. Wohnungz. 1.April
zu vermietheu. Näh. 1 St . 563I

Moritzstraffe 44 Laden zu vernnethen. 6vc>7
Nerostratze 34 eine geräumige Werkstätte per

1. April zu vermiethen. 1033
Meolasftraße 18

ist das Souterrain, bestehend aus 3 großen hellen
Nänmen, nach der Straße gelegen, sür jedes

Scharnhorststr. 18 Helle Werkstättez. v. 7759
Schwalbacherstr. 25, Mtb., e.Werkst, z. v. 893
Laden Taitnusftratze4

mit 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Bureau Hotel Block. 6265

Taunnsttratze 13
Laden mit Wohnung zu vernnethen. Preis

1560 Mk. Näh. Kirchgaffe 60, 1.
Laden Tanuusstr. 48

mit Ladenzim. a. sofort preiswerthz. vn>. 606
55 ist der seitherige I* ia .no«

l,aden sofort zu vermiethen (für Schreib-
waaren , Buchbinderei etc . sehr ge¬
eignet). Näheres bei dem Eigenthümer in
No. 57. 2. . 7270

Walkmühlstr. 10 ein Bleichplatz, Bugclhalle
Waschküche und Keller zu vermittben. 301

Webergaffe 3, k"S "»L
als Bürean oder Lagerräume per 1. April zu
vermiethen. Nah. im Laden» • Stein . 98<

ttLLebergaffe 46 2 Parterre-Zim., als Bureau
j oder Lagerraum, zu vermiethen. <203

Untere Webergasse
Laden, 2 Schaufenster, Zimmer, Magazin. 160

, J . Meier , Agentur, Taunusstr . 88.
Weiffenbnrgstr. 4 gr. Werkst, z. v. N. P. 1. 6939

großer, nebst Lagerraum zu verm.
Wellritzstraße 20. 436

Wellritzstratze21 Laden zu vernnethen. 676o
Wettritzstraffe 30 LScrkstätte zu verm. 7782
Wellritzstratze 37 geräumige Werkstalte mii oder

ohne Wohnung, 2 Zimmer und Küche, zu verm.
Näh. im Laden. 307

Wörthstraffe1 kleiner Laden mit Wohnung zu
vermieiheu. Näh. Dotzheimerstr. 20, Part . 7

Porkstraffc9 W-rkstätte mit Wohnung zu
vermietheu. Näh. 1 St . bei Soll*

Aorkstraffe 13 g. b. nuv trock. Lagenaum, evt
.Ä.ÄLLr.rLi>Ä .. . . . . ..Ä
r Großer Laden «
1 mit zwei breiten Schaufenstern, in- »
» mitten der Wellritzstratze, nebst »
» Wohnung auf 1. April 1901 zu »er- %1 miethen. Näh. Hellmnndstratze 46, o
5 im Eckladen. »999»
%* ++*++« *+*+* * ♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦
fS , Jtt  a  mit Wohnung, sür Metzgerei
UÜTCJtwMO » geeignet, auchs. jedes andere

Geschäft passend, zum 1. April zu vermiethen
Näb. iftellmiindstraße 40, 1 1. <<2<

Gin schöner Laben
mir Ladenzimmer und Räumen , iür
Flaschenbicrhandlmig od. sonstiges Aftchoft
passend, sofort zu vermiethen. Näheres
Herderstraße 10, 1. "34

Grotze Lagerräume
mit einem Anbau, geeignet zu Bureau-., Pack-

ränmen pp., zu verm. Nah. Kornerstraßeo. 257

Ein Eckladen
mit 2 Schausenstern, Ladenzimmeru. groß.
Lagerräumen mit 4-Zimmerwoh»ung, für
jedes Geschäft geeignet, sof. zu verimethen.
Näheres Herderstraße 10, 1. 633

i/iuumcu, *iuwi wvi v *»»uv *” — I S ._

Geraum, helles Entresol,
ganz besonders für größeres Bureau, auch sür
Geschäft geeignet, per 1. April zu verWiethen
Näh. Michelsberg 24. nn Cigarrengeichaft. 7003

S ^ ranic, »straffe 31, im Hinterbans, große helle
Werkstatt, für jedes Geschäft passend, aus

sofort, event. 1. April zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Auiseherk. anK . 709

Lranicnstratzc 35 Werkitätte, auch als Magazin,
zum Aus bewahren von Möbelnu. dergl., zu vm.
Näh. b. Hof1. 7319

Riehlstratze 21 ist ei» Raum als Werkstatt oder
Lagerraum zu verm. Näh. Karlstr. 16, 1. 825

Rödcrstratzc 21 ein kl. Laden nebst Zimmer und
Küche ans 1. April zu verm. Näh. 2. St . 372

S aalgaffe 4/6, 2l., Laden mit oder ohneWohnung per April 1901 zu vermieiheu. 91
Saalgaffe 22 auf 1. April zu
vermieiheu. 419

Schwalvacherstraffe15 (Eckhaus Friedrich¬
straße 50) Laden mit 3 Schaufenstern, Ladenz.
und Lagerraum, worin ein Spezial-Geschäft tu
Tapezirer- und Sattler-Artikeln mit Erfolg be¬
tritt en wird, mit und ohne Wohnung von 4 Z.
zu verm. Näheres im Eckladen. 7610

Die von der Expedition_ _ und
iheiü. Kurier" seit-Redaction des

her innegehabten ,
Bureaux -Ramne

sind anderweitig zu vermiethen. Näheres
daselbst Luisenstraße 23. 88v

Helle Halle mit Glasdach,
ca. 90 qm., i>» Souterrain, sofort au ruhigen
Geschäftsbetrieb zü vermiethen. Näh. Moritz-
straße 72. 724
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Lade »» mit ober ohne Wohnung(Loge für Kurz-
waaren oder ähnl. Gesch.) per1. April 1901*»
oerm. Näh. Moritzstraße 60, Part. 7760

ca. 80 Hj-Mtr., 2 Schaufenster u.
^/WPvSl , Ladenzimmer, per1. April zu Dm.

Näh. bei 3,  Haub , Müblg., Ecke Häfuer«. 778

Eine schöne Werkstätte, für alle Zwecke
geeignet, zu vermicthen. Näheres Herder-
ftratzc 10, 1. 1031

ui>t Zimmer auf l . April 1901 zu,UVv ( l vermicthen. Näh. bei Sclimiat,
Oranienstraße 18, Papierhandlung. 236

«mertftiütc mit Wohnung zu vermiethen. Näh.
Oranienstr. 23, Part. 378

Gks»  kür Barbier-, Drogen- oder Kurz-
waarcn-Gcschäft passend, zu vni.

Näh. Ecke Schiersteiner- u. Adelheidstr. 76. 1010
Grosze Werkstätte

mit anschl. Thorfahrt u. Hofraum per 1. April
zu vermiethen. Näh. , 850

AI. Hartinnnn , Schützenstr. 10.
mit 2 Erkern, 30 qm groß, mit

^ *1VVia 2-Zimmer-Wohuung, Küche, Bad,
kaltes u. warmes Wasser, Gas u. Zubehör, auf
1. Juli zu verm. Näü. Sedanplatz7, 1 r. 778

In erster
Geschäftslage

(untere Webergasie)
ist ei« mittelgroßer Lade», mit Ladeu-
zrmmer und Lagerraum , per 1. April
zu verm . Offerte» unter a». w. bis
an den Tagbl .-Vertag erdeten. 7411

IrtflttltHA und Werkstatt zu verm.
»vyNNNg Näh.Kl.Webergasse13.7825

Ein Lagerraum und ein Stall für ein Pferd
zu verm. Näh. Wellritzstr. 39, im Laden. 11

Im Mittelpunkt der Stadt schöner Eckladen, für» Bürcau oder desg!.,auf Wunsch mitnniig, zu vermiethen. Offerten unter
40 hauptpostlagernd.

Heller Laden
mit großem Schaufenster und Ladenzimmer,
in Nächster Nähe der Kochbrunnens, per
1. April zu vermiethen. Gefl. Anfragen u.
U. 35. 181 an den Tagbl.-Verlag. 975

Großer Eckladen iw
kür jedes Geschäft passend,

iGVkfHßpAlv , rur Juli oder Oktober zu
vermiethen. Näh. im Tagbl,-Perlag. • 1026

Für Barbiere u. Friseure.
Lu einem Stadttheil ohne Concnrrenz isteine Souterrain-Wohnung, bestehend aus drei
großen hellen Räumen mit directem Eingang
von der Straße, per 1. April zu vermiethen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 973

Wshmrugeii vor» 8 und mehr'
Zimmer«.

der Adelheid- n . Schiersteincrstraße2
ist die Bel-Etage, 8 Zimmer, Küche, Badez. mit
allem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näheres Parterre.  612

Friedrichstraße 3, nahe der Wil-
helmstraße, ist die Bel-Etage, 1 Salon,
7 Zim., Badezimmer, Küche nebst Zu¬
behör auf ben 1. April 1Ö01 zu verm.
Arizuseheu zwischen 10 u. 11 Ubr. 7702

Sldelheidstraße5» ist zum 1. April eine eieg.
Bel-Etage von 7 großen Zimmern. Veranda u.
Badezimmer zu verm. Näh. nur daselbst Part,
täglich bis 4 Ubr. 7626

Ecke Friedrichstraße und Kirchgaffe 31,
Eingang Friedrichstraße 39», ist eine
elegante Wohnung von 10 Zimmern , Küche,
Bad nebst reichlichem Zubehör(Ccntralheiznng)
auf den 1. April zn vermiethen. Einzuseheu
von 11 bis 1 ulid3 bis 5 Uhr. Näh. Orauien-
straße 37, 1 beiA. Müller . 56

Kaiser- Friedrich-Ring 22
ist die 1. Etage, 9 Zimmer, Küche, Bad,2 Clos.,
4 Balköns ii. reichliches Znbeh. zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrich-Niiig 24, Part. 13

Hochherrschastliche
Etage

Kapelleustr. 49, .Höhenlage, bestehend
aus 8 Zim., Badestube, Wintergarten, reicht.
Zubehör, per 1. April 1901 zu verm. 6650

Kirchgaffe 48 (Störchnest), 2.Etage, 8 Zimmer,
Küche, Badezimmer, 2 Mansarden, Kohlenaufzug,
Gas und elektrisches Licht, auf 1. April zu ver¬
miethen. Näh. Bureau Nicolasstr. 9, $|krt . 918

Nicolasstraße 29, 2. Etage, 8 Zimmer, Bad
mit Nebenr., 2 Balk., auf 1. April. Näheres
Nicolasstratze 27, 1. Et. l.. v. 11- 1 Uhr. 464

vornehme eleg. Etage,
HKKZkMrKHr 8Z.,4Balkons, 3Frem°

üenzimnier, 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise-
kanimer, Aufzug, Gas, elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adelheidstraße 21, 2. Etage. 6189

Wilhelmstratze 14 ist die zweite Etage, bestehend
aus 8 Zimmern, Spciiekai»., Bade-Einricktungund reichlichem Zubehör(Personen- n. Kohlen-
auizug, geheizte Gänge rc.) ans 1. Mai oder
spat. z. verm. Näh. daselbst od. bei Hofjnwelicr
Heinierding -er , Wilhelmstratze 32. 916

Wohnungen von 7 Zimmer».
Ad rlphsattee 25 ist die Parterre-Wohnung von

i » ZilWkrn Pif 1. Appjl oder früher zu v. 88

In meinem
Biebricherftratze 15 a
sind hochherrschaflliche Etagen von 7 und
mehr Zimmern mit allem Comfort der
Neuzeit auf 1. April oder später zu ver¬
miethen. Näh. daselbst. 683

Friedrichstraße 5 (Eckhaus) vollständig neu her-
gcrichtele3. Etage, 7 Zim., Badezimmer, Küche,
2 Mansarden rc., sofort oder später zu verm.
Preis 1600 Mk. Näh. bei «r. Volt - , Dclaspce-
straße1, Laden. 1043

Kaiscr-Friedrich-Ning 34 n . 36 (Neubauten)
elegante herrschaftliche Wohnungen von 7 reip.
5Zimmern, Küche, Bad, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, mit reich!. Zubehör per 1. April
zu vermiethen. Näh. daselbst oder Adclheid-
straße 97, Part . SiajrklolT . 851

Lniscnstraße 24 Bel-Etage-Wohnung von siebenäimmer»und Zubehör zil vermiethen.Haus u.
»ohniing werden neu hergerichtet. Näheres bei

Koos , daselbst2 St . 6882
Parkstr. 20 » Ä

7—10 Zimmer und reichliches Zubehör, per
1. April, ev. etwas früher, zu v. Näh. daselbst
oder beiS*. Rück , Bahnhofstr. 20. 990
Sclsferstein ©rsti *. 3

herrschaftt. Wohnung von 7 Zimmern und reich¬
lichem Zubehör, completer Badeeinrichtung etc.
auf 1. Oktober d. J . zu verm. Besichtigung
von 11—1 Uhr täglich . 732

11 Schiersteinerstratze 8,
1 B nahe der Adelheidstraßeu. Kaiser-Friedrich-
g I Ring, elegante herrschaftliche Wohnung von
S I 7 Zimmern, Erkeru. Balkons, Badezimmer,
| I 2 Closets, große Mansarden und Keller mitI I Gas und elektr. Lichte, sofort zu vermicthen.
8 I Näh. Part . 7142
Wilhclmstraße 40 (Brittania) eine Wohnung

von7 Zimmern, Küche und Zubehör zu verm.
Näh. zu erfahren 98

Conditorei BSium, Wilhelmstraße.
Wohnung von 7 Zimmern, 2 Kammern, Küche u.

Zubehör in 1. Etage und darüber liegender
Fronijpitze, eventl. auch getheilt, z. 1. April zu
vermiethen. Näheres daselbst Kavellenstraße 81
od. bei Architekt AVer *, Adlerstraße4. 452

♦ ♦
♦ In der Nähe ches Wilhelmsplatzes 4

4 Hochparterre, <7 Ml 116 ^ 1 * |
^ zum Frühjahr oder später zu verm. 999 ^
♦ J . Meier , Agentur , Taunusstr . 38 . ♦
❖♦♦♦♦♦♦ <&« ♦ 4444

Wohuungen von 6 Zimmer«.
Adelheidstraß« 46, Bel-Etage , 6 Z. n. Znb.,

gr. Balkon auf i . Avril zu vermiethen.
Näh. bei Fr . I-ieicher , HthS.. o. Hauseigen,
io. srnickt , Sonnenbergerstraße 60. 343

AdeLheidftrasze 48
sind zu vermiethen: 1. die Bel-Eiage, 6 Zimmer,

Küche und Zubehör; 2. der 3. Stock, 3 Zimmer.
Küche und Zubehör. Einzusehen von 11 bis
1 Uür Vorm. Näh. beim F231
Rechtsanwalt Bojanowihi , Kirchgaffe7, 1.
Adelheidstratze 76,

Ecke Schicrsteinerstratze,
sind zwei elegante Etagen-Wohnungen von je

6 Zimmern mit 4 Balkons, 2 Mansarden, zwei
Kellern, Bad, Kohlenaufzng, warmer Wasser¬
leitung znm1. April u. 1. Okt. zn vm. Eiuzus.
Morgens 10- 12. Näh. Part . b. Ii . Erk . 171

Bertramstraße 9 ist die 1. Etage, 6 Zimmer,
Küche, 2 Mansarde», 2 Kelleru. sonst. Zubehör,
bis 1. April für 1050 Mk. zu vermiethen. Näh.
bei A.  Hiort . 888

I . d. Villas Biebricherstr . 16 n . 1« sind
Wohnnngcn von 6 - 10 Ziinmern höchst
preiswcrth zu vermiethen.

Biebricherftratze 17 Wegzug« tmtder schönes
Hoch-Parlcrre, 6 Zimmer, Frontspitze, Küche,
Speisekammer, Mädchenkanuner, 2 Keller und
Gartenbenntznng, zum 1. April oder früher zu
vermiethen. Näheres1. Stock. 988

Bismarck-Ring 18 eine eleg. große Wohnung,
6, auf Wunsch7 Zimmer, Balkon, Badezimmer
n.s. w., auf 1. April zu verm. Näh. 1 Sil 7783

Blnmenstraße 6, 3, zum1. April e. h-rrschaftl.
Wohnung, 6Zimmer, Bad, Kalt-u. Warmwasser-
Antage rc., zu vermiethen. ck>. Hes *. 1050

Dambachlhal 20, auch Eingang Kapellenstraße
zwischen 89—41, eine Hochparterre-Wohnung,
6 Zimmer, Veranda, Garten u. reicht. Zubehör,
per April zu vermiethen. Preis 1200 Pik. 978
Dotzheiwerstraße 7,

2. Etage, 6 Zimmer, Küche, Bad, 2 Maus., 2 Keller,
event. Borgartenbenntzg., per 1. April, event.
1. Juli, zn verm. Näh. P.art., tägl. 3—5. 911

Dotzheimerstr. 18, 1, 6 Zim. m Znb. per soi. o.
spät, zu v. N. Mtb. Part , bei Thon . 7328

Franz -Abtstraße 6, Hochpart., eine Wohnung,
bestehend aus 1 Salon, 5 Zimmern, Bad und
allem Zubehör, aus 1. April zu vermiethen.
Näh. Röderstraße 21, 2. Stock. 371

Frtedrichstratze 36 Wohnung von 6 Zimmern
mit Küche und Badecabinet, incl. Zubehör,,mit
allem Comfort eingerichtet, Gas und elektrisches
Lickt, ver 1. April'zu vm. Näh. im Laden. 440
Friedrichstrane 46,

Ecke Kirchgaffe,
elegante Wohnung, 6 Zimmer, Küche, Bad und

Zubehör, per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitung vorhanden. '7487

Kaiser-Friedrich-Ring 13 ist die elegante zweite
Etage, 6 Zimmer, 2 Mansarden, 2 Keller, für
1800 Mark zum 1. April zu vermiethen. Ein-
zusehen an alle» Wochentagen von 10—12 und
2—4 Uhr. Näh. Schwalbacherstr. 59,1 . 547

Friedrichstr. 38, 2. Et.
(nächst Ser Kirchgaffe, Haltestelle der
elektr. Straßenbahn ), hochherrschaftl.
Mahnung , seither von Herrn i»r.
i .ngrnbäiii (Kinderarzt) bewohnt,
bestehend aus 6 großen ineinaudergeheuden
Zimmern mit Schiebethiiren, Balkon, großem
Bad, Küche, Speisekammer, großen Man¬
sarden, Kohlenaufzng, elektr. Licht rc., per
1. April 1901 zn vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Bormittags zw.
11 u. 1 Uhr einzuseheu. Alles Nähere bei
Moritz Herz & Cie ., Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38. 7216

Kaiser-Frredrich-Ring 84 sind Wohnungen,
6 Zimmer und Zubehör, zu vermiethen. Näh.
daselbst oder Oranienstraße 44, Part. 7615

Kaiser-Fricdrich-Ring 86 (oberhalb
der Oranienstraße) ist die berrschaftl. zweite
Etage, 6 hohe Zimmer mit Elkeru. Balkon,
Badezimmern. allem Zubehör, nen n. sehr
praktisch mit jedem Comfort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung, Warm-
wasserleitung rc.), per sofort oder später zn
vermiethen. Näh. daselbst Parterre. 7213

Kapellenstraße38 1. Etage, 6 Zim. n. K., z. v.
Kirchgaffe 27.

6 Ziinmern und Bad, Kohlenanfzug, electr.
Licht, Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. April 1801 zu vermiethen.
Näheres1 Treppe. 7341

Luisenstraße 22 ist Verhältnisse halber die dritte
Etage rechts, 6 Zimmer, Bad, Balkonu. reich!.
Zubehör, p. April zu verm. Näh. das. v. 1—4.

Marktplatz (Delaspcestr. 11) ist die8. Etage,
bestehend ans 6 Zinimern und Znbebör, elektr.
Licht, Centralheizung, zu vcrmietbe,,. Näheres
Bureau Parterre. Curl Acker . 174

Nicolasstr. 21?£ ■
6 Zimmer, groß. Balkon, Badecabin., Küche,
sowie reichlich. Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Anznsehen täglich von '/-II bis
Val und’/s3 bis V.5 Uhr. Näh. daselbst
oder Herrngartenstraße6, Part. 463

SSKKKSSKSn
Nicslasstraße Part.-Wohn.. 6 Zimmeru. Znb.,

auf 1. April zu vm. N. Goetdellr. 1, P . 628

Nicolasftraße 23 »allst, neu herger.
1. Et ., 6 Zim, Badecabinet, Nebenr., gr.
Balkon, Koh!cnz.,B!eichpl., soforto. später.
Näh. b. Hausmeister Hebel das. 1059

tzHKyrmstraße 59 schön« Wohng. von 6 großci.
«II Zim. u. reicht. Zub. zn v. Näh. 1. Et. 84

m 9 Hochpart.. 6 Zim.
»MMlAxkl . ei ; mit Balkon. Bad,

Zubehör, znm 1. April 1901 zn vermiethen.
Näheres daselbst, Soulerraim 6392

Schierfteinerstraß« 7 ist die hoch-
herrschaftliche1. Etage von 6 Zimmern,
Bad und Zubehör ans sofort zu vermicthen.
Näh. Part. 5405

LchliMrkftr. 18, LrEe.,
herrschastlichc Wohnung, 6 gr. Zimmer, Bade¬
zimmer, Balkon. Kohlenaufzng, reich!. Zubehör,
zum1. Avril zu vm. Besicht. 11—1 Uhr. Näh.
bei» r . llosenheiin , Rheinsträße 38. 772

Taunusstr . 13 Wohnung »6Zim.
nebst Zub., per1. April zn verm. Central-
heizg. El. Licht. Näh. Entreiol. 583

Schlichterftratze IS,
1. Haus v. der Adolphsallee, 3. Et., 6 gr. Zim.,

Badezim.. Balkonn. reich!. Znbeh., ans 1. April
zn verm. Näh. Adolpbsallee 35, Part . 7827

H

I Eine elegante,der Neuzeit entsprechende6-Zimmer-Wohnung ans 1. April o. früher
zu verm. Näh. Herderstrabe 10, 1. 1030

Taunusstraße 51/53 ist im ersten Stock eine
Wohnung von6 Zinimern, Bad, Balkons, elektr.
Licht, auf 1. Januar 1901 zn vermiethen. Näh.
beim Eigentbümer 7491

Ii . Intra . TauiinSstraße 5U53.

Wohnung
von6 Zimmern, mittlere Rheinsträße, für April
zn verm. Näh. Burear » Schillerplatz1

Mtchnmrge« von 5 Zimmern.
Adelheidstraße 22 , 1. St .» herrschaftliche

Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901z. vermiethen. Näb.
daselbst Parterre. 7105

Sldelheidstraße 50, Bel-Eiage, 5Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Maus., Balkon, per 1. April zu vm.
Anznseben von 11—1 Uhr Montag, Mittwoch,
Donnerstagu. Freitag. Näh. im Laden. 208

Adetheidstraße84, Part., 5 Zimmer, Küche u.
Zubehör per 1. April cr. Zn erfragen Rhcin-
ftraße 79, Laden. 375

Adclheidstraße 87 schöne Etagen-Wohnung,
2.Etage, 5 Zimmer, Balkon, Badezimmer, Küche,
Keller, 2 Mansarden ver 1.April 1901 zu verm.
Auznsehe» von 10—12 Vorm. u. von2—6 Uhr
Nachm. Näheres bei Moritz Pantliel,
Wcißciiburgstraße4, Part . 7662

Adclheidstraße 92 Parterrewohnung, hocheleg.
ansgest., 5 Zimmer, Bad, 2 Keller, 2 Mans.,
Garten, Balkon, Gas, elektr.. per gleich oder
1. April zu vermiethen. Näheres Adelheid-
straße 77, Part , rechts. 153

Sldelheidstraße 96 Part .-Wohnung, hochelegant
ansgestattct, 5Zimmer.Garderobe, Bad, 2 Kell.»
2 Man ?., Garte », Balkons, Kalt- ti.Warmwaffer-
Leitung, Gas, elektr. Licht rc., per 1. April zn
vermietben. Näheres Adetheidstraße 82, 3. 7288

Sllbrechtstratze44 ist der 2. u. 3. St . v. 5 Zim
ii. Znbeh. a. 1. April z. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bahnhofstraße 6, in>Vorderhaus, 1. Et. links,
schöne Wohnung von 5 Zimmern, Bad u. reicht.
Zubehör, elektr. Licht und Gas, per 1. April
oder früher zn verniiethen. Nähere» daselbst
bei Frau Hiej »e «»kr »»>k und täglich von
11 bis 3 Ubr anznseben. 467

Bahnhofstraße 9, 2 St ., Wohnung von5 gr.
Zinimern nebst Zubehör auf 1. April, event.
früher, zn vm. Näh. Bahnhofstraße9, 1. 585

Bertramstratze 17, Part ., 5 Zimmer, Lküche,
Keller, Mansarde rc. per 1. April zu vermietden.
Näh. Roonstraße 12, 1. 484

Billa Bicrftadter Hohe 3.
1. Etage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Küchettl. 3 gerade Zimmer im 2. Stock per sof.
oder1. April zu vermiethen. Näh. daselbst od.
Schützenstrabe 10. 848

Bismarck -Ring 9 fünf Zimmeru. Znbeh., der
Neuzeit entspr. N. das. u. Uorkstr. 9 bei Noll. 942

Bismarckring 28
ist die2. und 3. Etage mit je 5 Zimineru, 2 und

8 Balkons, Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kohlenaufziiq und sonst reicht. Zubehör ver
1. April 1901 zu verm. Näb. das. 1. Et. 7378

Dotzhcimerstratze 54 eleg. 2.Etagev.5 Zimmern,
3 Balkons, Bad, Kohlenaufzug, Bleichplatz, auf
1. April oder früherz>; vermiethen. Einzuseheu
Vormittags zwischen 10—12 Ubr. 747

/Blifabcthertstratze a> 2*Mage , 5 Zimmer.
Küche rc. auf 1. April z» verm. 7747

Fricdrichstraßc 46, 1» schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mit Erker und Balkons, Bad rc., znm
1. April 1901 zu vermicthen. Näh. Baubür-au
Luisenstraße 23. 648a

Ecke Friedrickistraßeu . Kirchgaffe 31, Eingang
Friedrichstraße 39a, ist eine Wohnung von
5 Zimmern , Küche, Bad und reichlichem Zu-
beKr, sowie eine Wohnung von 4 Zimmer «,
Küche ans den 1. April zu vermietden. Einzu-
sehen von 11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr. Näheres
Oranienstraße 37, 1 bei A. Hüller . 55

Bill « Geisbergftr.4«,
in hübscher gesunder Höhenlage , ist die
sehr schöne Bet-Etage von 5 Zimm .»
Küche rc. nebst großem Balk - n und
Gartenbenntznng an ruhige Leute per
sofort oder1. April zn vermiethen. Näher,
daselbst von ft-12—Val u. 2—6 od. Weher-
gnsse2 bei ck»« . Uirchlioltel . 534

Gsethestratze 16,
1. St . » fünf Zimmer und Zubehör ans

1. April z« vermiethen . 7763
Gocthcstratze 23, Part ., 5 Zimmerm. Zubehör

sofort zn vermicthen. Auf Wunsch kaiin auch
3 abgegeben werden. 7623

Hettmundstraße 32 Wohnung im 1. Stock,
6 Zimmer. 2 Maus., 2 Keller, auf1. April 1901
zu vermiethen. Näh. Frankenstr. 1, P . 6940

Herderstraße 3 Wohnungv. 5 Zim., Küche und
allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend, per
1. April zu vermiethen. Näb. Part . 70

Herderstratze 7 eine Wohnung von 5 Zimmern
mit Bad, Kalt- und Warm-Wafferleititttg, auf
1. April oder früher zu vermiethen. Näh. bei
iug . Heiliieclter im Hause. 7659

Herdcrstraße 26, Neubau, nahe Schierst-iiierstr.,
" eleg. Wohnungen von 5 Zimmern, Erkervörbpn,

Lad u. reichlichem Zubehör auf gleich od. später
preiswertb zu vermiethen. Näh. daselbst Patt .,
sowie beim Eigenthümer Jahnstr.40, Part. 857

Herderstratze 28, Neubau, 5-Ziin.-Woyn., Bad
und Zubehör, gleich oder später zu vettn. 5336

Herdcrstr. 27, Eckhaus, nächst Schirrsteiner-
" straße, schöne Wohnungen von5 Zimmern, Bad.

Erker, Balkonu. reichlichem Zubehör per sofort
preisweith zu vermiethen. 7267

Herrngartenstr . 11, 1. Et., sch. Wohn., 5 Z.
u. Znbeh., an ruh. M. P. sof. o. sp. zu v. 7210

Jahnstraße 1, 3, reizende Fürrs-
Zimmer -Wohnung zum 1. April, event.
sofort zu vermiethen. Preis 750 Mk. Näh.
Emserstraße 71 bei Herrn Schmidt oder
Rheinsträße 64, 1.

^ahnstraße 7, Bel-Et., 5 Zimmer, Badezimmer
" Balkon h.  s.w„ per 1. April zu verm. 950 Mk:

Emznseden von 11—2 Uhr. 7536
Jahnstraßc 29, nahe drm Kaiser-Friedrich-Ring.

2 Stock, 5 Zimmer», Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, 2 Keller und 2 Mansarden auf
1. April zn vm. (ohne Hinterh.). N. Part . 7720

Kaiser-Friedrich-Ring 2, Bel-Et., 5 Zimmer
und Zubehör, auf 1. April zu vermicthen. Näh.
Laden oder Hinterhaus Part . 175

Kais.-Fr.-Ring 14, 1. Et.,
5 Z. mit Balkon und sonst. Znbeh. z. vm. 342

Kaiser-Friedrich- Rizrg 89
sind hocheleg.Wohn., Part ., 1., 2. u. 3. Etage, v.
5 Z.. Bad, Balt., Warmwnfferleit.. elektr. Licht,
Kohkennuszug rc. z. vm. Näh. das. 1. Et. 5778

(SiirKtv 8 St .. 5 Zimmeru. Zpbehör
elull |H . AO, zu vermiethen. Näheres bei

Rechtsanwalt I, «» « , Neugaffe1. 744
Karlstraße 28, Bel-Et., 5 Zimmer mit Balkon.

Küche, Speisekammer, 2 Mansarden, 2 Keller,
ans 1. April zu vermietben. Ngh. 39, Patt . l.
Einzusehen Mittwochs und Freitags von 10 bis
2'h Uhr. 436

snxembnrgplatz , Ecke Herdcrstr. 12,
ist die elegante Bel-Etage. 5 Zimmer mit
Erker, 2 Balkons, Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofott oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P. 6366

MöhringsträßH
Zimmern, Badezimmer, reich!. Zubehör auf gleich
oder1. April zu vermiethen. Näh. Patt . 9£g



Jahrgang. Wiesbadener Tagdlatt <Morqen -AuSgave ) . Berlag : Langgasse 27. SS . Januar i » VL. Seite It.

mr.,rttstraße 1» , Eck- Grabcnstraße , 2. Ela »-.
5- Zinu»er-Woyuuug liebst Zubehör auf gleich
»der später zu vermiethen. 640o

mtoritlstratze 21 , Bel -Et ., sind 2 Wohnungen,
i- 5 Züiim-r , Zubehör . Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß. zu vermiethen.
Ml , im Hinterhaus und Kirchgafse5. 678

Montzstraße 37 , Part ., fünf Zimmer u. Zubeb
für 1. April zu vermiet !)-», 941

Moritzstratzc 45 eieg., der Neuzeit eutipr , eiliger.
WohuuuL von 5 Zimmeril mit reicht, Zubehör
auf 1, April zu verm . Näh , Part . 7456

Moritzstratz « 48 Wohnung von 5 Zimmern.
Küche, Bad rc. per 1. April zu vermietheil.
Näh , Part , 635

Moritzstraße 66 , 3. Et ., grobe schöne5-Ziiumcr-
Wohnung , Salon m, Balkon , 2 große Mails , rc.
per April ob, sp. zil verm. Näh , daselbst, 7281

Moritzstraße 70 , Part ., eleg. Wohn ., 5 Zimiuel
u. Zubehör , sofort od. auf 1. Januar zu verm,
Näh. daselbst im 2, Stock od. beim Eigenthuirnr
Rechtsanwalt i -na äi . Ncugasse 1. 6752

Nersbergstrasre 4,
direct am Nerothai , ,

Ist die hochherrschaftl. 2. Et ., bestehend aus »uns
große» Zimmern , Badeeinrichtuug , Küche, Spenc-
kaminer, gr , Balkon , nebst schönem Frontspitz-
zimmer und 2 Mansarden , 1 Bodenkammer und
reicht, Zubehör , zum 1. April zu vermlethen,
Eiuzuseheu Vorm , von '/all —7 *1 Uhr . Nah . beim
Besitzer EL. EEosti ' lmanii , Nerothal 5. 7801

Nerothal.
In meiner ueuei bauten Billa im Nerothal links,

prachtvollste feinste Lage, ist die 1. und 2 Etage,
cnth, je 5 Zimmer , Küche, Bad , Speisekammer
u. s. w,, Alles hochelegant ausgestattet , per
1. April 1901 zu vcrmiethen . Näh , daselbst oder
Elisabethenstraße 31, 2. 466

Dranienstratze 31 , im Vorderb.3, eine Wohnung
von 5 Zimmern , 2 Kellern , 2 Mansarde » rc, ans
1, Aprst z» verm. Eiuzuseheu von 2—4 Uhr
Nachmittags . Näh . Schivalbacherstr . 38. cOo

DrarüerrstrMs4O^5
und Zubehör , zum 1. April zu vermiethem 121

Vranienstraße 52 , 2. 5 Zim. ». reich!. Zubeh.
p. 1. April 1901 z. v. N . Part . Neigenstnd . 7289

Rheiustr . 30 f gS £"?g&
und Zubehör , per 1. April 1901 zu vermietheii.
Näh . Bel .-Etage . 928

Rheinstraße 38 , im 1. Stock, ist elirc Wohnung
von 5 Zimmern mit Bad rc. zu verm . Näheres
Moritzstraße 4, 3 Treppen . 810

« - 7 » 4 ». 8 ist die Part .-Wohming,
V » lL . T/ö .s! 4 > O bestehend ans 5 Zim .,

Küche (Closet im Abschluß, Gasleitung ), 2 Kell.,
1 event. 2 Mansarden u. sonstig. Zubehör , per
1. Februar oder 1. April zu vermiethen . Nab
'daselbst oder Bismarck -Ring 28, 1. 269

Scharnhorststratze19 5- u. 4-Zim.-Wohnnngeu,
söwie eine 2-Zimmer -Wohnung , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, sind auf 1. April 1901 zu
vermiethen. Näh . bei , 512

Ecbl , Scharnhorststraße 15.«chiersteinerstraße4,an der Adelheidstrabe,elegante Parterre -Wohnung von 5 Zimmern,
Balkon , Bad (kaltes und warmes Wasser), Bleich¬
platz, ans 1. April zu vermiethen . Näheres
Dotzheimxrstr. 54, 2. Stock, Vormittags zwischen
10- 12 Uhr. 746

Gtzlichterstraße 15, 3. Etage. 5 Zimmer, Küche
und reichlich. Zubehör per 1. April zu vermietb.
Anzusehen von 11—1 und von 3—5 Uhr . Näh.
daselbst Part . . 280

SchLichterstraße 29,
nahe der Adolphsallce,

ist hie2. und3. Etage, jede von5 schönen Zinimern,
Badez ., Kucke, 2 Mansarde », Keller, auf 1. April
zü vermiethen. Näheres Dachlvohnung bei

Irieger . 166

Schtvaldacherstraße29 , 3 St ., schöne
5-Zimmer -Wohnung mit Balkon , Bade-
raum und Zubehör Wegzugs halber auf
1. April oder später zu verm . 1010

Bismarck -Ring 22 « . 24 vier Zimmer mit<
allem der Neuzeit entfpr . Zubehör aus sofort
zu vm. Näh . Bismarck -Ring 24, 1 St . 5068

Bismarckring 23 . 3 Tr., schöne Wohnuv. 4 Z.,
Balkon . Bad u. Zubeh , zum I. April , Auzuscheu
von 10—12 Uhr Vorin . Näh . Eckladen. 7o85

Bismarckring , WWL
sind schöne Wohnnngeii von 4 Zimmer », Bad
(warm , und kalt. Wasser), sowie reichliches Zu¬
behör per 1. April zu vermiethen. Nähere« da¬
selbst oder Schlichterstraße 15, Part ., und Hell-
mundstraße 13, Seitenbau 1. St . 7752

Oranienstraßc 34 eine Wohnungv. 4 Zimmciii
mit Balkon und Zubehör auf 1. April d. I . zu
vermiethen. Näh . daselbst Htb . 1 St . l . 6673

ranienstraße 43 schöne4-Zimmer-Wohnung
J  mit Bad . 2 Balkons und reichlichem Zubehör
zum 1. April zu verm. Näh . das. Part . l . 695

c

Ecke Blücherplatz “A?
(Neubau ) ist die Bel -Etage von 4 Zimmern „ .
Küche, Bad n. reich!. Zdh . p. 1. Juli zu v. 6099

LKZüloWstraße5 Vicr-Zimmer-Wobnung gl. od.
später zu verm. Näh . daselbst Part.

Kl . Bnrgstraße 10 Wohimug von 4 Zimmern,
Küche und Zubehör zum 1. April zu vm. 682

Dambachlhal 10, Vorderh.. ist die Parterre-
Wohnung , 4 Zimmer , Küche mit Speisekammer,
Wai nnvässer-Enirichtung , Bade -Einrichtung nebst
Zubehör , auf 1. April 1901 zu vermieihen. Näh.
Damb achthal 12, 1. St.  753c

Dotzhcimerstratze41 lNenvan ) sind
hcrrschaftl . 4- und 5-Zimmer -Wohii»ttgcii,
mit allein Comfort der Neuzeit ausgestattet,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh . daselbst im Baiibiireau . 7625

Sedanplatz . 4 Wohn. v. 5 Zimmern und Küche
1. April zu vermiethen . Näheres Part . 7622

Seerobenstraße 1, 1. Etage, schöne5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per April zu vm. Näh.
Jorkstraße 2, im Laden . Preis 950 Mk. 879

Stiftstraße 21 5 Zimmer, Küche, Mansarde, 2
Keller ec., im 2. St . d. Vorderhauses , p. 1. April
zu verm. Näh . » . ri - ld , Hth . 1. 7435

Taunusstrasse 5 2 , 3, herrschftl . Wohnung,
6 Z ., 1 B., 1 K., 1 Speisek . u . Zubehör,
2 Balkons etc . auf gleich od. später . Ijift.
Näh . 2. Stock bei Koos . 427

Beletage,5 Zim .. ♦
“ El»lul IBS U » zumAprilzurer-

J mieten . 1 » » « Mb . 830
• J . Meier , Agentur , TaHtmsstr . S8 . ♦

ESaikmühlfiraße schöne Wohnung, 5 Zimmer,
1 Mans . n . Zubehör , Balkon , Garten , per April
zu vermiethen. Näh . Bachmayerstraße 10, P .,
von 11- 5. 1044

Weilstraße 4, 1 St ., eine Wohnnng von 5 Zim.
auf 1. April zu vermiethen . 295

Weitzenbnrgftraße 6 ist die1. Etage, elegante
5-Zimnrer-Wohnu » g mit reich!. Zubeh., auf
1. April 1901 zu verm., pass. Lage f. Arzt . 78

Wörtbstratze 10 zwei Wobnungen von 5, auch
3 Zim . p. 1. Jan . od. 1. April z. verm . 7664

— Mrchrmttge« vm 4 Zrmmsrn.
Adelheidstraße 77, Südseite 2. Stock, ist eine

Wohnung , 4 Zinimer , Küche nebst Zubehör , auf
1. April zu vermiethen. Eiuzuseheu v. 2—5 Uhr.
Näheres Adelheidstraßc 79, 1. Stock . 7811

»FSolphstraße 5 , L. St . , schöne große4-Zim.-
^4 Wohnung mit r . Zubehör zu verm. 933
Albrechtstraße 10, 2, vier Zinimer, Küche,

Balkon nebst Zubehör per 1. April zu vcr-
mikideu. Näh . Part . „ 37

B -rtramstraße 4, 2, Wohnung von 4 Zimmern
mit Balkon und Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres Parterre rechts . „ „ 500

Bismarck Ring 21 vier Zimmer (Part.) mit
Balkon »nd reich!. Zubehör per 1. Apnl zu
vermiethen. Näh . Bisinarck -Ring 3, 1 St . 57

Neubau
Ecke Bismarck -Riug ri.

Doühelmerftraße,
sind elegante 4- u . ö-Zimmer -Wohnmigeii,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie
reich!. Zubehör , auf 1. Januar oder später
zu verm. Näh . Dotzheimcrstr. 44, P . 6339

Dotzheimerstratze 72, Neubau, sind Wohnungen
von 4 Zimmern , Küche und Zubehör aus sofort-
zu velmietheu . Näh . Doyheimeistr . 68, P . 7310

Drndenstraße 1, Bel - Etage, schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern , Badezimnicr , Balkon und
reichlichem Zilbehör , auf 1. April zu vermiethen.
Näh . im Bäckerladen daselbst. . 99o

Emserstr . 75 vier Z ., Veranda ec. p. 1. April . 655
Fanlvrnnncnstr . 12 Wohnungv. 4 Zimmern,

Cabinet , Küche und Zubehör , per 1. April d. I.
zu vermieihen . (Eiuzuseheu Vormittags 10—12
und Nachmittags 2- 4 Uhr . Näheres bei Herrn
A.  Uüinn , 1. Etage links. 1055

Fricdrichstraße 10 ist eine Wohn, im 2. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche und Zubehör,
auf 1. April zu vermiethen . Auzusehen von
3—4 Uhr . Näh . Bel-Etage . 832

Friedrichstratze 47 , 2. El., schöne Eckwohnuiig,
4 Zimmer mit Balkon und allem Zubehör , per
1. April anderweilig zu vermiethen. Näheres
im Metzgerladen . 924

Gnstav-A Do Lfstraße 11
4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör per 1. April I
zu vermiethen . Näheres daselbst oder 377

A.  Minnig , Nuhbergstraße 12.
L . ekutnndstraße 5 Wohnung (3. Stock), vier
«O Zimmer , auf April zu vermiethen. Näheres

1. tzt . links . 435
Hcrdcrstraße 5 sch. 4-Zimmer-Wohming auf

sofort oder 1. April zu vermiethen. Näherer
Niehlstraße 10, P . 1038

Herderstr. 8 Wohn. v. 4 gr. Z. u. K. ». reich!.
Zub ., d. Neuzeit eutspr ., p. 1. April 1901 z. v. 111

Herderstraße 19 (Neubau) sind Wohnungen
"von 4 Zimmern und allem Zubehör , der Neuzeit

entsprechend, z» vermiethen . Näh . daselbst. 624
Ecke Herder- und Luxemvurgstraße 17 sind

elegante 4-Zimnier -Wohnungen , . der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, sowie reich!. Zudebör
auf 1. April zu vermiethen. Näh . bei n80

a» h . Müller , Roonstraße 9.
Ner»d. Ecke Herder- u . Rietzlstr. Vicr-Zimmer-

Wohuuug , d. Neuzeit enlsprcchend, auf 1. April
od. später zu vermiethen . Näh . HeUmuudstr. 4
od. von ‘/s3 bis 4 Uhr dortsclbst. 7741

Jahnstraße 32 eine schöne Parterrewohnung
von 4 Zimmern und reichlichem Zubehör , event.
mit kl. Garten , zu vermiethen . Näh . Wilhelm¬
straße 3. „ 65

Kaiscr-Fricrrich -Ring 6 ist die 1. Etage, best,
aus 4 Z . und Zuvehör , per 1. April zu v. 673

Kaiser - Friedrich- Ring 8,
Bel -Etage , 4 Zimmer . Bad lind Zubehör für
1100 Mk. per 1. April Wegzugs halber zu ver-
uiieihei!. Näh . Dotzheimerstraßc 36, P . 783

Karlstraße 37 , 1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. u
Z . a 1. April z» VM. Näh . 2 St . l . <511

«irchgafle 43 ( Storchnest ) , 2. Etage . 4 Zimmer,
Kiichc, Badezimmer , Mansardeu und Zubehör,
Gas und eleknisches Licht, auf 1. April zu ver-
mielhen . Näh . Bureau Nicolasstr . 9, Part . 917

KSrnerstr. 3 !ÄK
Speiset .. Bad , 2 Balkons u. 2 Mansarden ans
1. April ob. früher zu vermiethen . Näh . daselbst
und Mocitzstraße 12, 1. Etage . 7541

Körucrstratze 5 schöne ger. 4-Zimmer-Wohnung
mil gr . Bad u. reich!. Zub . z. verm. Näh .da, . 2o8

Körnerstraße 6 , 2. St ., vier Zimmer, Küche,
Bad , der Neuzeit eutspr ., p. 1. April zu v. 278

^nisenstratze 34 4 Zimmer mit Küche und
^ Zubehör zu vermiethen.
Luxcmvnrgplatz (freie Aussicht) Wohnungen von

4 Zimmern nebst allem Zubehör aus 1. April zu
verm. Näh . das. ob. Karlstr . 41, 3. Stock. 43

Moritzstraße 43 , Part., 4 Zimmer, Küche, Bad
und Zubehör per 1. Aprii zu vermiethen . Nah.
Walramstraße 9. Wiegand.

tzMAoritzstratze 60 Wohnung von 4 Zimmern,
♦VI Badez ., Balkon u. Zubehör per 1. April

zu vermiethen . Näheres Parterre . 734
Mühigastc 18, 2. Et., 2 sch. 4-Z.-Wohn. mit all

Zbh . p. l . April zu v. N. bei Ma «ih . 7/4
MüSlerstr . 1 , Parterre , schöne geraum.

4 Z . u . Zubeh ., auch Veranda u . Gartenb ., p.
1 . April . Anzus . 10 — 12 , 2— 4 . 64

Nerostraße 23 , Vorderh. 2. Et., eine Wohnung.
4 Zimmer , Küche , Zub ., aus 1 . April zu verm.
Näh . Hiuterh . 1. St . 539

Orarüenftratze 45 , 2,
schöne 4-Ziniinerwohn ., Badezimmer , Balkon , reich!.

Jubehör , z. 1. April 1901 zu vermiethen . Preis
900 Mk. Auzuscheu Dienstags und Freitags
von 10—12 und 3 - 5. Näheres daserbst
1. Etage links ^ f)0o

Oranienstraßc 50 Wohn., 4 Zimmer u. Zub.,
auf 1. April zu verm. Näh . Part . l . 332

Oranienstr . 52 Beletage. 4 Zim. u. reich! Zubeo
p. ,' of. od. später . Näh . Part . Neigeufiich. , ^90

Oranicnstratze 54 schöne4-Zimmer-Wohnung
mit Balkon li. reich!. Zubehör per 1. April ab
zu vermiethen. Näh . Parterre links . 7832

Oranienstraße 62 , Vdh. Part., vier Zimmer,
Küche, Bad , 2 Mansarden , 2 Keller z» verm.
Näh . Mittelbau bei Kau . Anznseheii von
11—12 und von 2—4 Ubr . 7c>l

Philippsbcrgstratze 17 19 Wohnung. 4 Am .,
Küche, 2 K-Ucr, 2 Mansaiden nebst Ziibebo >ö
ans 1. April zu verm. 9/äh . Part , links. 1056

Philippsbergstraße 23 ist eine Wohnung im
zweiten Stock von 4 Zimmern liebst Zubehör an
kleine Familie auf 1. April 1901 zu verm . 232

Rheiustr . 31 , Stb . links, 4 Z . n. Zub . an rnh.
Familie zu verm. Näh . bei 44 . a” aul, . 30b

Verlängerte Riclststratze (kein Hinterbaus) sind
Wohuiingen von 4 Zimmern nebst Zubehör , der
Neuzeit entsprechend, per sofort oder 1. April
1901 zu vermiethen . Näheres daselbst oder
Adelheidstraßc 79, Part . <657

Nöderstroße 89 (Ecke Nerostraße) eine abgeichl.
Wohnung von 4 Zimmer » nebst Zubehör per.
1. April zu verm. Näh . im Laden . 505

Saalgaffe 88 schöne Wohnung, 4 Zimmer, 51uche
und Zubehör , aus 1. April zu vermiethen. Nah.
bei /LuK -ttsi 7603

Scharnhorststraße 17
ist eine schöne4-Zimmer -Wohnnng nebst Zubehör,

doppelte Balkons rc. per sofort zu vermieihen.
Näh . bei _ 251j.  SEebl . Scharnhorststr. 15, 3 ®t,

Scharnhorststraße 20 Wohnung. 4 Zimmerm
allem Zubeh ., a. 1. April zu v. Nah . 1. St . 20

Sedanplatz 1, 3. Etage, ist eine Wohn., 4 Zim.
mit Balkon , Badeeinrichlung , Kohlenaufzug und
Zubehör , auf 1. April zu vernlictheu . Näh.
daselbst 2. Etage recht«. 290

Scerovenstr . 4, Bel -Etage , 4 Zimmer, Küche,
Bad u. Balkon per 1. April zu vermiethen.

Seerobenstraße 27, Gartenhaus , ist eine
schöne Wohnulig im 1 St . von 4 Zinimern u.
allem Zubehör , mit Balkon , ans 1. April zu vm.
Näh . beim Hansmeister daselbst. 149

1 ^ tilie  Herrschaft!. 4-Zim.-
Wohnung mit Balkon,

Bad . Gas . Kochgas u. reich!. Zubeh . zu v. 768!
Stiftstraße 22 , Bel-Etage. 4 Zimmer nebst reich-

lidiem Zubehör ver Avril.  6999

In meinem Neubau

WaAnferstraße6
ist die herrschaftliche4-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , mit allem Comfort der Neuzeit
an «gestattet, per sofort zu vermiethen.
(NB . Zwischen Adelheidstraße und
Schiersteinerstraßc , am Kaiser-Friedrich-
Ring gelegep.) Näh . das. Part . l . 5143 Ms

Walramstr . 13 c. Wohn. v. 4 Z. und e. Wohn.
v. 3 Z . mit Zubehör auf 1. April zu vm. 326

Weißenvurgstr . 2 , Bel-Etage, schöne4-Zimmer-
Wohuung mit Balkon , Bad û. allem Zubehör aus
1. April zu verniietheu . Näh . das. Part . I. 626

LSeitzcnburqstratze4, 1. St ., 4 Zimmer, Küche,
Bad , Balkon , 2 Keller, 2 Mansarden , Lcuchl-
iiild Kochgas, auf 1. April 1901 zu vermiethen.
Näh . Part . 54

Weißend,«rgslr. « LPLk
Wohnung , 3. Etage, mit Bad, reich!. Zubehör,
el. Licht u. Äasanlagc , 2Balkons , Kohlena >lfz»g,
aus sofort od. später zu verm . N . Part . I. 6259

Wilhelmstroße (ANecseitc) , in unmittel¬
barer Nähe der Bahnhöfe , Wohnturg.
F-rontspitze, 4 Zimmer und Zndehör,
per 1. April d. I . an rrrftige Leute zu
Perm. Näh . ßichard Ad . Meyer.
Dclaspecstraße 8 . 627

Wörthstraße 13 schöne Wohnung von vier
Zimmern , Küche Zubehör zu verm. 426

Aorkstraße 1 schöne4-Zim.-Wodn. mit allen der
Ncuzeil entsvr . Eimichl . ans April z. vm. 846

Aorkstr. 17 (Bincherpl.) schöne4-Zimmer-W., der
Neuzeit eutspr ., sof. od. 1. April . N. 1. r . 861

Eine 4-Zimmer-Wohi»mg (im Seitend.) mit Küche
u.  Zubeh. vreiswerth per 1. April zu vm. Näh.
bei r»i»ly . Bahnhofstr . 22, im Lad . 7058

Zum 1. April ist eine schöne 4-Zimmer -Wobmi „g
mit Gärtchen , Balkon n . rciädichcm Zubehör zu
vermieihen . Preis 600 Mark . Näh . Gnstav-
Adolfstraße 1, Part . r . 219

Elegante 4 -Zimnrer - Wohnnng , Hochpart.,
2 Zim Frontsp . i. fein. Etagenhaus , ' /♦ etb.
v. Kurhaiise entf ., i . prachto . gcs. Lage m. Herr!.
Aussicht , ist bei. Umstände halber zu bill. Preise,
eventl . auch gelheilt , per sof. od. 1. April a . c.
z. verm. (Wasch- u . Badezim , sow>e reich!. Zu¬
behör.) Näh . Billa „ Marie " , Brerstadter-
höhe 13, Wiesbaden . 1021

Herrschaftliche
Mer -Zimmer -Wshnunger;

mit reich!. Zubeh . ans 1. Januar od. l .Apr . 1901
zu vermiethen. Näheres Wallns -rstraße 2,  Eck-
Kaiser-Friedrich-Ring . /634

Vier - od. Füns -Zim .-Wohnnng , Part., am
Blücher platz, p . April . Näh . Scdanpll6 , 1 896

In rnh. feiner VEa
Logis von 4 Stuben u . Znveh . gleich od.
sp. zu vm . Zu erfr. im Tagbl .-Verl . 100o

Mohnmige « von B Zimmer« .
Adelheidstraßc 39 , Bel-Etage. 3 Zimmer, Bade¬

zimmer u. Zubeh . per 1. April . Nah . P . 10- 3

Adclheidstr . 34 , 1. Et ., 3- 4 Zimmer , Kiiche u.
Zubehör auf 1. April zu vm. Nah . das. 7708

Alvrechtstraße 28 Wohnung , 3 Znnmer . Küche
und Zubehör , zu verm. Nähere« Part . 101

Alvrechtstraße 35 , Part eine schone Frontspitz-
Wohnung mit Balkon , 3 Z >m. u. Küche gleich
oder spälcr zu vermieihen.

Bertramstraße 20 , Neubau , freuiidl . 3-Zi, »imr-
Wohu . mit all. Zubeh . per 1. April z. vm. 886

Bertramstraße 20 » Neub., 8-Zimmrvw ., Dach.
Pr . 850 Alk. zu veriuiethcil. Näh . daselbst. 90o

Billa Bingertftratze1,
direct au den Kuranlageu gelegen, ist eine schone
Wohnung von 3 Zinimer », Küche und sonstigem
Zubehör ' per 1. April z» veriuietheil. Näh . im
Hnule , eiuzuseheu von Mittags 12 Uhr ab. 794

Bkcichstraßc 37 , Vorderh . Bel -Etage Wohnung.
8 Zimmer , Balkon rc., per 1. Apnl zu verm.
Näh . Bleichstraße 29, 1 l. »o2

Dotzhermerftraße 32 , 3 r.,
schöne 3 -Zimmer -Wohnung zum April zu
verm. Auzusehen von 10—12 und 5.

Dotzheimerstraße 78 eine 3-Zimmer -Wohnnng
zu vermiethen . ,

Dotzheimcrstr . 92 sind 3 Zun ., Küche u. Zuhch.
per 1. April 1901 zu vcimietheii. 5 12

Eltenbogcngaffr 3 3 Zimiucr , Küche Parterre-
raum für Werkst, od. Bureau . Nah . Lade». 255

/jLlconorenstraße 4 Wohnung , 3 Zimmer mit
V Balkon ii. Zub . zu venu . Nay . Part . 808
Faulbrunncnstraße 5 , Stb .. Wohn ., 3 ZiiUMr

». Küche, zu verimrthen . Nah . Vdh- Pa " - <56
Obere Frankfnrtcrstratze , Stüber uches Garten¬

haus , zum 1. Alärz oder 1. April drei Zimmer,
Küche u . Keller zu verm., auch kann Garten ad-
gegeben werden. Näh . bei bajclqlt . /ol

Geisvergstraße 9 3 Zimmer , Küche Mamarde
I und Zubehör 1. April zu verm. Nah . 1 r . 204

Gocthcstraße 24 ist eine Parterrcwohnupg.
3 Zim . mit Zubeh .,zu vm. Nah . Bel -Etag . 645

Hclcncnstraße 18 , Bdh . 1 St ., 3 Zimmer , Küche
und Keller aus 1. April zu vermiethen. Nah.

JÄÄ 'W 2 St . I, (ine MM
von 3 Zimmern , Küche, Manscwde Und Zubehör
zum k. April nur an ruhige Fauutte zst verch.
Näh . Pari . r . od. Schwawachcrstr . bo. 2 st 668

5 ift eine Wohnung , 3
^und Zubehör , zu veniil -then. Näh . Oraiiinl-

straße 39 oder Niehlstraße 10 Part . 16/
Herderstraße 6 eieg. Pari .-Wohuung , 3 Zim .,
' Bad , Küche und reich!. Zubehör , zu verm.

Hcrdcrstraße 9 , Rcub .. Wohnnngn S Z, » . U
Küchen. Wo .) zu verm. ***»• Wu tn . /q^i

He^ erstraße 29 , Näh- Schierste,n-rstr Poider-
^haus . Wohniingeii mit 3 Zuumerm Küche Bah -̂

zimmer und Zubehör zu oerimetheu. Näheres

H ^ mannstraß ^28Vdh  drei Zimmer u. KiM

zl»!,KL". '7 L'-Ä AL"« » imi
^Zinnmr . 'Mansarden . Küche ''.>>t Kochgaseuckicht

n. Zubehör , auf 1. Apnl z. vm. Slah. Part . 7618
Jahnstraßc 14, 1. und 2. Et ., Wohnung , drei

Zinimer , Küche und Zubehör , ans 1. Jpnl su
Dcrm Nä >> bei «« . Hiseber , Jahustr . 9. /o/0

Jahustratze 17, ,
Garienhaus . Parterre . 3 - Ziinmerwohiinng Mit

großem Hellen Souterrain und kleinem Puckrauch
ans 1. April z» vermiethen . Preis 640 Mark.
Näh . Rdeinstraße 78. P . „ fli

Jahnstraße 22 , 1. et ., Wohnung . 3 Z "»mcr
mit Zubehör , z» vermiethen. Nah . Part . , 9

Jahustratze 46 , Bel -Etage , nahe dem Kaiser-
^Fricdrich -Niug , 3 Zimmer mit Zubehör aus

k. April zu verniiethcii . Nah . Part . 8o3
Vdsteinerstraße 21 , Gartenh . Part ., 3 Ziinuier
WS ver'mieth-n. Näh . daselbst oder

Helliiinudftraße 41. . , 7^
Kartstratze 40 , Bdh ., 3 Z .. 1 K. aus 1. April

zu vcrmiethen. Näh . 1 St . l.
Karlstraßc 42 eine Parienewohnung , 8 Zimmer,

Küche Keller, Mansarde , an ruhige tind -Me
Leute per 1. April , auch früher , zu vermiethen
Einzusehen 2—4 Uhr . Nahries daselbit. 613

Ecke Luxemburg - u . Hcrdcrstraße 15 , iowie
Herderstraße 13 , gegenüber dem tttlen Platz,
sind Wohnungen von 3 und 4 Zimmern mit
Balkon , Bad n . allem Zubehör am iwort oder
l . April zu vm. N . Kirchgastc 13, 1. St . 7o06

Mlchelsberg 26 eine Wobnung , 3 luemauder - .
gcheudc Zim , Küche u . Keller, a . 1. .äpnl 1901

nermi lfieu . 3 . Seewald . ___ i2b
Moritzstraße 51 ist die Parterre - Wohnung,

bestehciid aiiS 3 großen Zinimein , Bad Küche.
Mauiardcu ». sonstigem Zubehör , ans 1. UpM
zu vennieidm . Näh . Biebnchcritrahe 4b 86

Moritzstraße 60 Wohn . v. 3 Z . mit BÄko» n.
Jubeb . v- ! . April z. vm. Nah . das. Pa . t. 080

Nerostraße 23 , Hinterh. Wohnungen von 3 chd
2 Ziniiiiern , Küche, Zubehör , M l . Apnl zu
vermiethen . Näh . Hinteih . 1. « tock. 540

Ncrothal 25 Bcl -Eiage , c> Zimmer , 1 Eavn .el
Küche und Zubehör , eleftv. Licht, Garten , zum
1 April zu vermietheii. . V.0

->rn dec Neusorfersiraße ist eine schone Fiout-
spitzwohiiuug von 3 großen Zimmer «, Küche und
Keller an ruhige Leule zu verm. - iah . schier-
it-iuerstr 2 V Lu » . SteraberKer . 611

räuicustratz « 40 / Mittelb . 2. Et ., Wohnung,
3 Zimmer , Küche und Keller, preiswinötg

LrarUeustraße 47 Drei - Zimmer - Wohnung mit
Balkon im 3. Stock und reid}!. Zubehör auf
1. April 1901 zu vermiethen . Näheres datzlbst

Blattcrstraße ' 38 c,  Gartenhaus -Neubau ist
eine sehr sch. Wohmmg von 3 Zimmern . Küche
iliid Zubehör rc. auf 1. April zu vermiethen
Näheres Westendstraße 10, 8 rechts. „ 163

Niehlstraße 8 , Vrdh ., ist eine schone geräumige
3- tziliimer-Wohn . mit Mansarde , Gas snr Koch¬
zweckeu . sonst. Zubehör , in der 1. u. 3. Etage
auf 1. April zu verm. Nah . das. Hth . P . 270

Röderattee 4 ist eine schöne Wohnung un 1. ®t.,
drei große Zimmer , Küche und Z »beho„ auf
1. April zu vermiethen S“

Gtke der Röder - und Nerostraße 46 , l . Et .,
ist eine Wohnung , 3 große Znnmer u. Zubehör,
a ! April 1901 zu v. Nah . ' . Laden das. to83

Schachtstr . 4 , Part ., Wohn . v. 3 Zim . n. Kuche
ä* 1. April zu vm. Näh . Platterstr . 58,1 . 116

Scharnhorststraße 16 3 Zimmer unt Ba kpu n
Zubehör per 1. Apnl zu verimetheu . Näheres
Hinterhaus Part , rechts. 12-)

Schivalvacherstraße 37 » Vdh . , 3 Zimuier mn
Zubehör aus 1. April zu vermiethen. ly

£'
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kcharnhorststratze24,
Zinimernu. Küche, Ba

» 1 l., Wohnung von drei
. . Balkonu. sonstigem Zubcd.

a» ruhige Leute per I. April zu verm. 569
Schwalbacherstraße 41, Hth., drei Zimmer w.

auf gleich zu vermicthen. - 7514
Schwatbacherstr . 49 9 Z., Kücheu. Zubehör ans

1. April, ev. früher. Näh. 47,1 St . 225
Schwalbacherstraße 87 Frontspitze von drei

ineiiiandcrgch. kl. Zinimernu. Küchea» ein bis
zwei ruhige Personen per1.April zu vcrmiethen.
Preis 28Ü Mark. 800

Seerobcustratze 9 elegante Parterre-Wohnung,
3 Zimmer, Balkon und reich!. Zubehör, auf
1. April zu um. Näh. Steiugasse 12, 1 r. 492

Seerobcustratze 17 ist Abreise halber eine com-
fortablc Part.-Wohnung. 3 gr. Zimmer, Küche,
Badczimrner mit Einrichtung, Mansarde rc. rc.,
auf 1. April zu vermietben. Näh. daselbst von
10- 12 u. 2- 4 Uhr Wellritzstraßc 40. P . 276

Seerobenstr.27,2. Et..
ist eine cleg. ausgestattete Drei-Ziminer-Wohu.
mit allem Zubehör, Bad, Loggia rc„ a. 1. April,
ev. 1. Juli zu verm. Näh. Vorm, zwischen 11
und 1 Uhr beim Hausmeister das. 380

Sonttenvergerstraßc 47 3 Zimmer, Küche und
Zubehör per sofort od. 1 April zu verm. 860

-Lpiegclgaffc 6 freundl. Wohn., 3 kl. Zimmer,
Küche, Mans., 2. St., an ruh. Leute1. April

zu verm. Näh. 1. St . 7716
Stiskstraße 11 ist die 2. Etage, bestehend aus

3 Zim., Kücheu. Maus., a. 1.April anderweitig
zu verm. Zu erfr. Müllerstr. 2, im Lad. 877
Tammsstratze 44, 3,

lüohnung, 33 ., “ "
zu vermietben

| 'Platterstraße 32 zwei Wohnuiigen, je 2 Zim. u. >»Adelheidstraßc 11
Küche, auf 1. April zu vm. Näh. Part . 1034I gut möblirt, zu De

_ _ - i , ü,  Wohn- li. Schlafzimmer,
Studie, nur 1. April zu vm. Nab.' Part . " 1034I gui möblirt, z» veruiictben. 6088

Riehlstraßc 2t , Vdh. (Neubau), sind Wohnuiigei! Sldelhcidstr. 18, 3 r., eins. möbl. Z. zu v. 903
I von2 Zimmern. Kücheu. Zubehör auf 1. April| ».' idelhcidstraße 40 einienstr.

zu verm. Näh. Knrlstraße 16, 1. 826
Röderstr. 20, Fip., 2 Z. u. K. a. I .Apr. 1036

l »Rödcrftraßc 25, Hth., Mansarde. 2 Zimmer n.
1 Küche, auf 1. April zu verm. Näh. Laden. 960

zu v. _
.. .. . . . .. . . g. möbl. Part .-

Vorderz. (sep. Eilig.) Herrn sof. biv. zu v. 925
Rdclheidstraße 60, P .,

eleg. möbl. Salon n. Schlafzimmer, ev.
auch getrennt, mit oder ohne Pension. 7527

»Adclheidstraße 38, Hih. 2 St ., möbl. Zimmer
sofort zu vermielben. 875

Sldlcrstraße 10», P , erh. j MannK. u. L. 947
Sldlcrstraße 59, 2 Tr., sch. Schlafstelle zi, venii.
»AdolphSallec41 möbl. Z. zu v. N. 2. St . 6354
Adolphstraßc 5, S . r. P., freundl. möbl.Zimmer

au einen Herrn preiswerlh abzugeben.
Adolphstr. 3, Gth. 2 l., gut möbl. Zim. z. v.
Sllbrcchtstraßc 13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.

Schiaszimmer, auch eiuzelu. sos. zu verm. 6991
Alhrechtftr. 23, K-PS.
Albrcchtstraße 35, Part., ein gut möbl. Woün-

ii. Schlafzimmer zu vermiethen. 7494
Albrechtstr. 37, H. 2. f. so!. Arb. g. Schläfst. 833
Albrechtstr. 40, Metzgerei, erb. j. LeuteK. u. L.

I I »Bärenstraße 2»2, »löblirte Zimmer zu vm. 941
—..' .VW - - ii 7 ! Baüiihesstraßc 14 sind zwei iueluaudergehende
iiioblrrt abzugeben. Nah.̂ Garrcnhalis. ^ 44 „wbl. Zimmer(Wohn- iiud Sdilasziinmer) zu

IlML. (111sI. v'ipm ftU Uäiiu. .oui ;.
Scharuhorstftraße 26

zwei Wohnungenü2 Zimmeru. Küche per 1. April
zu verniiethe». Nah. Hth. Parterre und bei
w. Schützeustraße 10. 849

chulgaffe 9 2 Zimmer, Küche per 1. April. Zu
erfr. Mauergasse 10. Fischgeschäft. 779

Schwalbachcrstr. 25, Mtb., W. v. 2 Zim. 892
schwatbacherstr. 45, H. 1 St ., 2 Zim., Kuche^

Keller1. Avril zu vm. Näh. Vdh. 1 St . r. 457
schwatbacherstr . 71, Hth., 2 Zim. u. Kücheauf l . April zu vermicthen.
-Ltciugaffe 29, Vdh. 1. St .. 2 Zimmer. Kucke

». Keller, eveut. mit Kammer, auf 1. April
zu vermietben. 855

Stiftstrasze 43
zwei Parterrezimmer mit Küche, Zubehör, Gas re.,

auf April au feinere Leute zu vermietben, auch. La.. rCt»-<v1mi er 11

Küche, Mansarde, zum1. April
650 Mk. 792

I Walluserstraße 3, Hinterh. (Neubau),
sind per 1. April schöne3-Zim.-Wohnungc»
mit Zubehör zu vermietben. Zu ersr. bei
Wir» », Rllil ler , Bismarckriug32,1. 891

. v. . Lchlaszimmer) zu
verm. Näh. im Stiienaefdiaft. 7773

Bcitrainstr . 13 möbl. Part.-Ziiiinier zu v. 952
. Bertramstraßc 22, Part.,

elegant niübl. Zimmer zu vermietheu. 7867
Gut möbt. Zimmer,

auch mit Peusiou, an junge üeute zu vermietheu
Bismarck-Ring 36, 1 Tr . rechts. *

Bismarckring 39 zwei schön möbl. Z., Balkon,
sev. Eüig., sog!, zu verniielbeii. 263

Walramstraßc 6, Part, r., eine Wohnung von
3 Zim. u. Zubehör aus1. April zu verm. 717

Webergaffe 53, Hth., Wohn. v. 3 Z. z. v. 442
Westendstratze 23, Neubau, Wohnungeii von

3 Zimmerii und allem Zubehör zu berm. 28
Westendstratze 26, 2, Wohnung von3Zimmern,

Küche mid Zubehör. Balkon, per 1. April zu
vermietheu. Näh. Part.

Wilyelmstratze 12 ist eine Mansardwohuiiug,
best. auS 3 Zim. u. Küche, p. 1. April zu verm.
Näheres im Laden daselbst. 123

LSilhelmstraße 14» Gartenhaus Part., schöne
Wohnung vou 3 Zimmern aus 1. April z»
vermietheil. 719

Schöne Wohn., 3 Zimmer,
Küche, Mansarde ec. Klicker , Langgaffe 8.

Schöne Wohnungen von 3 Zimmern nebst allein
Zubehör, mit und ohne Balkon, per 1. April z»
veriiiiethen. Näh. Plalterstraße 12. 308

Drei -Zimmer -Wohunngc» am Blücherplatz
per April. Näh. Sedanplatz6, l . 895

Wohnungen von 2 Zimmern.
Adlerstraßc 28 » ist eine Mansardwohnung von

2 Zimmernu. Küche, mit Abschluß, zum1. April
zu vermietheu. Näh. im Eckladen. 760

Adolphsallee 6, Hinterhaus , Wohnung,
2 Zimmer , Küche und Zubehör, per
t . »April d. I . 197

Bürean Richard Ad. Meyer,
Dclaspeestraße 8.

Ltzckdolphstr. 5, Stb . l. 2. Stock, 2 schöne
große Zimmer, Kücheu. Zubch. an ruhige

Leute zu verm. Näh. Taunusstr. 48, 3. 7708
Bahnhofstr . 16, 1. Et., zwei Zimmer, Küche,

Keller, Maus, an nur ruh. Miether per1. April
zu v. Näh. bei Meyer Snlzberger im Bür. 820

Bismarck -Ring 34, Hth., eine Wohn.. 2Zimuier
u. Küche, auf 1. April zu vm. Näh. Vdh. Part.

Bleichstraße 30 Wohnung von 2 Zim., Küche,
Mansarden. 2 Kellern auf 1. April zu verm.
Preis 400 Mk. Nur ruhige Mietheru. pünktl.
Zahler. Anzusehen vou2- 4 Uhr. 890

Bülowftraße9 f̂ tKE
Wohnungen im Mittelbau und Hinterhaus mit
f ubehör,ferner eine Drei-Zimmer-Wohnung mitubehör ebendaselbst zuni1. April zu vermielhen.
Näh. Bülowstraße5, 1, und No. 9. 638

Faulbrunncnstraße 9, Vdh., eine Wohnung,
2 Zimmer und Keller, auf1. April 1901 zu ver-
miethen. Näh. Part. 277

Fricdrichstr . 12, Mittelb., kl. Dachwohu., 2 Z.
u. K., an ruhige Leute zu verm. Näh. das. 900

Hrrderstraße 29, liahe der Schiersteinerstraße,
Vorderhaus, Wohniiug mit2 Zimmern, Küche,
Badezimmer und Zubehör zu veriiiielhe». Näh.
Blücherstraße10, B. P. 690

Hermannstratze 17, Hth., Zwei-Zimmer-Wobn.
nebst Zubehör, auch für Wäscherei geeignet, per
1. April zu vermiethen. Näh. daselbst. 993

Jahnstraße 10, 1. Et. r., 2 Zimmer nt. Abschl.
zum 1. Februar zu vermietheu.

Karlstraße 28, Seitenbau , Dachwohnung,
2 Zimmer und Küche auf1. April zu vermicthen.
Näheres 39. Part. I. 468

Langgaffe 23, Stb. 1 St ., 2 Zimmer, Küche
Kellern. Mansarde per1. April zu verm. Näh
Metzgergasse 34, Laden. 906

Lehrstratze 12, Hth., eine Wohnung, 2 Zimmer,
und Küche, zu», 1. April zu vermiethen. 19
Neubau Mauergasse 15

Zwei -Zimmer -Wohnungen per 1. April zuvermietben. Näh. bei 743
A . äjiiisbartli , Ellenbogengasse 8.

Mctzgcrgaffe 29 2-Zim.-Wohn. mit K. zu vm.
Mctzgergaffe 37 zwei Zimmeru. Küche(kleine

freundl. Wohnung) per1. April zu verm. 758
Moritzstratze 9, Hth. 1, 2 Zimmeru. Küche zu

verm. Näh. Vdh. 1 St. 1039
Moritzstratze 48, Hth.P. bei Klnunermann,

2 Zimmeru. Küche per1. April zu verm. 873
Nerostr . 21, Stb., 2 Zim., Küche, Kell. u. große

Räumea. 1. Aprilz. vm. N. Querstr. 2. 564
Nerostraße 34 Mansardwohn., 2 Ziminer und

Küche, a» ruh. Leute per1.April zu verm. 663
Oranirustraßc 31, im Hinterhaus, eine Mansard-

Wohnung von 2 Zimmern per 1. April zu

UlUUllU i'UUJ. vyuuuiyuuv.
Walkmüylstraße 14 2 Zimmer und Kücke an

kleine Familie zu vermietheu per 1. April.
Preis 300 Mark._ _ 1057

Wohnungen von 1 Zimmer.
Adclheidstraße 50 Mansardwohiiung, 1 Zimmer

Küche per 1. April an iehr ruhige Leute zu
pcrm. Auzus. Montags. Mittwochs. Donnerstags
und Freitags 11—1 Uhr. Näh. im Eckladen. 809

Adlcrstr. 42 Z., Kücheu. K. an kl. Fam. 1008
Albrechtstr.,tze 38 eineM.-Wohn.. 1 Z , Küche,

an Lciue ohne Kinder zu vermiethen. , Bielmnraßt », r. . . ,, . „.
Feldstraße 12 Mcinscird-Wohnm>g,b. a. Stuben. Bleichstraßc 10, 1, gut in. Zim. (s. E.) zu vm.

Küche, per 1. April zu vermiethen. olnj Bteichstraße 10, 2 r., zwei möbl. Zimmer aus
Frankenstr . 5 einZ. n. K. auf 1.April zuv. 946I z„ verm. Mouotsvreis 15 u. 18 Mk. 729
Geisvcrgstraße 11 ei» Ziminer, Kücheu. KellerI t^Airichstratzc 15» . 1 St ., möblirte Mansarde

aus 1. April zu vermicthen. 9491< 7 • ■
Hartingstraßr 7 eine Wohnung, 1 Zimmer

Küche und Keller, an kleine Familie per 1.April
zu verm. Näh. Frontspitze das. 1013

Jalnrstr . 36, H.. 1-Z.-W. p. 1. April zu v. 369
Lahnstraße (GärtnereiW»« ek ) 1 Zimmer und

Kücye ans 1. April zu verm. 102t>
Lcyrstraße 35, Part ., Dkans.»1 Zimmer, Küche,

Keller an ruhige Leute per 1. April zu verm
Nöderstr. 22, Stb ., Wahnnng. 1 Zim. u. Küche Ä„, ^

auf 1. April zu vm. Näh. b. Fr . Nosler. 854 zxz. »Burgstr . 1, 2 l.. g. möblirteZ. sof.z. v. 7853
Schwatbachcrstr. 65 1 Zim. u. Küche zu v. 20o Castcllstr. 2, I, schön möbl. Zim. z» verm. 608
Schwalbackrcrstratze 79, 1, Zimmer und Kucke Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Z. m. o. o. P . 7166

- . 1019I Dotzheimcrstraße 8, 2. Etage, 2 sein möbl.

ttu , (Uifi. 411 yuimiujui.
Bleichstraße4, 2 l , »löblirtes Zimmerz» verm.
Bteichstraße 10, 1, gut m. ' . "
Bteichstraße 10, 2 r., zwei

' ' - - *. ,s 10 II. 18 Mil
. . __ . „ möblirte Mai. .
zu vermiethen. 1063

Bleichste. 19, 1 I„ gut möbl. Zimmerz» verm.
»Bleichstraße 35, 1 St . rechts, großes möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 834
Btücherstratzc6, 1links, möblirtes Zimmer mit' Kost au anständige Leute zu vermiethen. 566

j Blüchcrstr. 11»2 r., m. Z. d. r. F. zu v. 387Blücherstraße 24 eing. möbl. »P.-Z. i». sep. E
sofort zu vermietheu. 1017

>Blücherstr. 26, 1 r., gut möbl. Zimmer zu vm

m vcrmieihen. " ^ „ i019
Steingaffe 34, Stb., kl. Dachwohnung, 1 Zim.

ii. K., an kiiiderl. Leute auf 1. Febr. zu verm.
Näheres Platterstraße 68. ±43

Ein großes Zimmer , 1 Küche an kleine
Fam.. eveut. auch Beschäftig, in der Fabrik. 992

Heycnbncii ’s Mctallwaarcnsabrik,
Gravi 'r- uns Prünz -'Anstalt , Kellerstraße 17.

Mohnirnge« ohne Zimmee-Angolrr.

Zimmkr abzugiveu. 6471
Dotziicimerftr. 10, 1, gut möbl. Z. z» v. 7721
Dotzheimerstr. 44, H. P . r., m. Z. zu v. 1058
Drudenstr. 3, 2 r., gut möbl. Zim. bill. zu vm.
Etlenbogengaffe7, H- 2 St . r., ei» schön möbl.

Zimmer sosorl zu vernlicihcli. 775
Emserstraße 19 eiuz. »nd zus. h. möbl. Zimmer

Mil Peusiou, 50—80 »Mk. mon., zu vm. Gr.
Garten . Haüestellc der elektr. Bub». 5923

Emscrstr. 25 möbl. Z. mit 1 od. m.SBetten._965

I 'lUlUIIU , 1NVI44., glt VUlil .; UUU| U . ijjuu.
Q.-Mtr.) und LLagerraumcii Frankenstr. l , 3 Si .. erh. j. a. M. K. ». L. 762

. Sehr passend für ^ apezircr. Frankenstr. 13, H. 1 l., erh. zweir. A. L. 996
Moritzstrage 12 1. Et. 866 Fr „„ kcnftr. 13, H. 2 r.. f. rl. A. K. u. L. 971ift eine SßobliUUQ mitI ^ »r.»,»4«.,»5,IQ OSQI p\u mnhf Qim <in

^Lcücrfiraße 9 eine kl. Parterre-Wohiiulig fnr I iKmsrrstr. 28, P., m. W.- u.Schlafz., s. E. 7742
»W eine bis zwei Personcii. Näh. 1 Tr . <-».<I Fanlbrunncnstraße 12, Ecke, 21., 2 schöne tust.
Körnerstraßc 3, Part ., ist eine Wohnung mitI Zimmer, möbl,, zu verm., audi einzeln. 836

Werkstätte(ca. 40 Q^Mtr.) und 2 LagerräumenI ^ . . o ™ » •• « ^
sof. zu vermiethen ' ^ . .
Näh. daselbst»nd

Körnerstraßc 3, Part ., nt eine Wohuung mit
Flaichenbierkeller»nd Lagerräuineii, zusammen
60Q -Mir., sofort zu vermiethen. Auch pasiend
für eine kleinere Weinhandluiig. Näb. daselbit
und Moritzstraße 12, 1. Etage/ 867

Platterstraße 5 eine kleine Wohnung soglnck
zu vermiethen. , .

Röderallee 16 schöne Mansard-Wogn. zu v. »07
Schwalbacherstraße 39 eine Dach-Wohnung

(„n Mittelbau) an ruhige Leute auf 1. April
zu vermiethen. , , _ , ,

Kl. Webergafle 13 Mansard-Wohnnng an riilp
Leute zu veriiiiethen. ^

Wcllritzstraße 20, Neubau, Dach-Wohiiuna-u
zu vermiethen. 429

Anoivarts gelegene Mohnnngen.
Bierstadter Höhe

(Warttynrm -»Ällcc)
Villa Siegsricd , herrschaftl. Wohilnngen von3

bis 7 Z„ »Balk., Küche, Speisekammer, Bade-Z.,
Gart., mit all. Comfortv. Neuz. u. all. Zudeh.,
aus Peich oder später zu vermiethen. Siabcres
im Hause Telephon-No. 2470. 7744

Bahnhof Dotzheim. Wohnungen von 2 Zim.
und Küche(im Abschluß) mit Wasserleitiliig,und Küche(,m Avichliih) mir Wayerie,rmig. Hcttmrnrdstr. 37, 2 >..
Sonterrainladen mitNebenraumen(4o^)-M.) Hriimundstr. 46, 2 r„
eveut. mit Wohmiug zu vm. Nab. bei Wilh . ai?er«trttu»ftr. 6, 1, erh.rŜ Imn . SWffehflbeil. JölÜdieVuV. 12, iD. P . 70ol I rä frM 11t

Frankcnstraße 13, H. 3 I., ein möbl. Zim. an
einen anständigen Herrn zu vermiethen. 1041

Franteustr . 19, P., erh. Arb. L., W. 1.60. 358
Frankenstr. 23, 8 I.. ei» ich. mbl. Z. z. v. 7647
Billa EUsavcth, Frankfnricistraße 22, sind

noch zwei sdyöne elegant möblirte sonnige
Südzimmer , Salon' und Schlaszinimer zu-
samuieiihüiigend, soivie ein einzelnes sehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension zu
vennietheu. 7560

Fricdrichstraße19, 3, ist ei» sehr großes schönes
gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 835

Fricdrichstraße 21, 1. Etage, möbl. Zim. 897
Friedrichstraße 44, H. 2, schön möblirik«

Zimuier zu vermiethen. 98!
Gcrichtsstraß« 5 möblirte Zimmer zn oermietheu.

Zu erfragen Part. 6834
Gnstav-»Adolsstr. 1»2.Et.b. Mcher.iuöbl.Mam.

zu verm., ev. geg. .tzausarb. od. Mithülse. 969
Gustav Sldolsstr. 4, Part , l., möbl. Zim. zu v.
Helencnstr. 6, H. 1 l., s. anst. M. b. Kon u. L.
Helencustr. 20, 2, sch. möbl. Zim. zu vm. 932
Helimundstr. 12, »P.. möbl. Zimmer mit sep.

Eiug. an anst. Herrnp. 1. Febr. zu verm. 1010
Hcllrnundstr. 15, 2, möbl. Z. IN. u. o. P . 7446
Hellmnndstr. 30 eine möbl. Mansarde zn verm.
Helimundstr. 32, 2. St ., sch. m. Z. z» v. 727
Hellmnndstr. 37, 2 I.. möbl. Zimmer zu verm.

. .. . .. » möbl. Z. zu verm. 1007
anst. H. Kostu. L. 6931eonu. lull -LOUIJUUMHöl* - uA. (V , -reo« i 4#»(**»***1*A♦ A/ vrv;. «..14,0̂. oiw|* »«.

'iTiion* Wiesbaden, Blücherstr. 12, H. P ../7581 Herurannftr . 7 frdl. mbl. Part.-Zim.z. vm. 110
. . ' Herurannftratze 8, Part ., schön möbl. ZimmerSch. 3-Zim.-Wobn. (1. Et.) in Dotzheim, Nahe d.

Bahnh., f. 300 Mk. ab 1. April. Skah. >m ^ agbl.-
Lerl.od.Frailkfurterstr..8tuver 'schesGth. 1016

MövllLte Molsinnigeri.
Bürcustr . 2, 2. Et

M  I « uni mvvi.
mit ob. ohne Pension sos. an anständige Person
zu vermiethen. 44

Hermannstr . 13, 3. Et. l., möbl. Z. z. v. 7596
Hcrmannstr. 18, 3, schön möbl. Zimmer zu v.... i . . „Ti Hermannstratze 19, 2, schon möbl.Z.b. zu vm.

4. .. . . .. .. . . mobl. Wohn, zu verm. 3.4 Hxrmannstratzc 22 ein möbl. Part.-Zimmer
Bahnhofstraße 6, 2 links , möbl . Wohnung r,ep.) a» einen Herrn zu vermiethen. 902_ 'liljllMJ A»( (AVA*IJV »r» ' 7 ncihi  I VIVO. ) UM lUll » iyu “ ‘ 0“ - -

E - « . Zimmer billig , « vermiethen . 69/4 Attwana ^u 24, 1, erb. zweiH. Kostu.L. 998
oaa Gersbergstratze 5 möbl. Wohnung, auch nnw Hermannstratze 24, 2. Et «, erhält junger anst"0" Kimmer. mit und ohne Küche zn verm. 6664 ' önftu»d Loais.'Zimmer,' mit'ünd ohne Küche zn' verm.' 6684

Goethcstr. 1 möbl. 5-Zim. mit Küchez v. 62o
Mapellenstratze 4 gut möblirte abgeschlossene
As Wohmiiigen mit emgerichieter Küche. oo98
Rheinstr . 31 m. Wohn., 3 Zim. u. K., z. v. 91o
Eine möbl. Wohnung

bis Mai billig zu vermiethen , 4 Räume,
Küche, Keller und Mansarde . Näheres
Adelheidstraße 42, 1. 9°8

Ungenirte , hocheleg. 2- 4 Zimmer , -ventl.
mit Küche und Zubeh.. mobl oder unmöbl. an
fein Herrn od.Dame in schonst. Lage Wiesbadens
sofort od. später zn verm. Off. u. w . 565
an Haasenstein & Vogler A . -ß . i
Wiesbaden . lüdo| ^ . . - - . . j ^ -

.. . , ^ vhen I »̂ abesten ^i ^ ^ s) , möbl. L).' zM- dl. Zimmer- mrd Maiuarv -tt. ^ ^ 7. 2, Laden, möbl. Z. znr

Mann Kost und Logis. ^ 1049
Herrngartenstr . 10, 1. möbl. Z., mit n. o. P.
Herrngartenstratz« 14, 1. Et., d. Versetzliug

2- 3 eleg. m. Zimmer frei. 7143
Hirschgraben 22, 2. sch. möbl.Z. zu vm. 7540
Hirschgrabeu 24, 2, eins. möbl. Z. b. zu verm.
Hochstütte 20, 2 vr . r.,Neubau, ein heizv. mobb
"Zimmer zu vermiethen. 385

Hochstätte 29, 1St ., k. ält. Mädch. Schläfst, erh.4 <* 2. ein ar

Kirchqaffe9, Htb. 1, sch. frdl. möbl. Z.zuv. 7503
Kirchg. 15, 1, sä>. m. Z. z. v. N. Metzgerl. 883
Kirchgaffe 17, 2 r.. sch. m.Z. au b. H. z. v. 737
Kirchgasse 19 eleg.möbl.Zimmer iml . u.2.Stock.

zu vermietben. Näh. Kriegr , Laden. 6872
Kirchgaffe 23, 1, in. Zim. nt. Pens. z. v. 842
Kirchgaffe 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
.Kirchgaffe 51, 3 r., möbl. Zimmer freia. I.Febr.
Körncrsir . 2, Htb. I, f. r. Arb. sch. Logis. 10o8
Lanqg . 23 erh. 2anst. j. L.K. u. L. p. W. 10 Mk.
Lniscnplatz 1,1, möbl. Zimmer zu vernuetheii.
Lniscnplatz 1 » (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
Lnisenplatz 2» 1, möbl. Z. an j. M. z. v. 989
Lttlsenstraße 3 ein schön möblirter Salon und

Sdilasziniluer zu vermiethen. Näh. Photogi.
Atelier van BohcIi.

Önisenstraße5,Garienh.3St.r.,gut möbl.Zimmer zu vermiethen. 1028
Lnisenstr . 5, Gib. 3 r., möbl. Maus, zuv. 1029
Luisen 'tr . 5 möbl. Mans. zn v. Näh. V. 1. 6669
Ltt ' senstraße 22, i. nächst. Nähed. Wilhelmstr..

Kuraulagciiu. Bahnhöse, eleg. möbl. Zim.
rag-, wachen- ». »lonatsweisez. verm. —Bad
i. ' Hanse. — Vorz. geeig. s. Passanten, Kur-
fremdeu z. Winterauseiith.

Lniscnstratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 6610
Mnllclsverg 1«, 2 r.. ein möbl. Z. zu v. 6362
Moritzstr . 23, H. 1 r., erh. j. Mann K. und L.
Moritzstraße 44 , 1 St ., möblirtes Zimmer mit

oder ovne Pension zu vermielhen. 991
»Moritzstr. 50, 1 g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Nerostr. 3, 2, sd>. möbl. Zim. »>. 2 Beltenz. v.
Nerostraße 31 zwei schön möbl. Zimmer zu vm.
Nerostraße 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Nerostraße 41/43, 1. kLtage rechts, schön mobl

Ziniiiicru. Riausarde zu vermiethen. 950
Nerostraße 42, 2, ein möbl. Zimmer mit oder

ohne Pensio» sofort zu vermietben. 7542
Neugaffe 1, 3. eins. möbl. Zimmer bill. zu verm.
Re,»gaffe 12,3.
»Nicolassrraßc18, 3, möbl. Zimmer zu v. 620o
Nicolasstraße 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zu verm. ^ o924
Oranienstr . 3, P„ Logis mit od. ohneK. zu v.
Oranienstr . 3 möbl. Part .-Z. mit Pens. b. zu v.
Oranienstr . 3, I, kl. ni. Zim. m. >cp. Eina. z. v.
Oranienstratze 27, Part ., ein möbl. Zimmer

zu vermicthen. ^ Eis
Oranienstratze 27, 2, sch. möbl. Zim. z. v. 414
Oranienstr . 27, H. 1, erh. j. L. Kostu. L. aca
Oranienstr . 31, P .. schön möbl. Zimmer abzug.
Oranienstratze 35, Gartenh. 1 St . v., f\b:

möbl. Zimmer zu verniiethen. , 664
Oranienstraße 51, Hth. 1 St . l., erhulieu lunge

Leute Logis.
»Lhilippsvergftraße 25, P ., ein mobl. Z. zu v.
'Philippsbergftraßc 39 zwei Frontspitzzimniern'ßbl. oder unmöbl. zu vm. Nah. Part . r. 1042
»Riehlstraße4, 2 I.. sch. möbl. Z. b zu vm. 974
Riehlsiraße 9, 1 l., möbl. Zimmer

z» vermiethen.
Röderallee 20 , 1, ein schön möbl. Zimmer an

einen Herrn zu oermietheu. 123
Röderstraße 22 , 1. Et., möblirte Zimmer um

und ohne Pianino zu vcrmieihen. 102
Römcrverg 30 , Vdh. 2 r., e. g. möbl. Z. 935
Sihulverg 9, P., möbl. Z. m. sev- E. zu v. 976
Schutgaffe 4 , Hth. 3, erh. Arbeiter Logis. 1061
Schulgaffe 6 , 1, fein möbl. Zimmer mit 1 oder

2 Betten sofort zu vermi.then. 922
Schwatbacherstr. 3 , Lade», gut möbl. Z. zu v.
Schwalbacherstraße 6, 1, nahe der Rheiustratze,

möbl. Wohn- nno Schiaszimmer mit wparal.
Emgang mit uud ohne Pension zu vermiethen.

Schwatbacherstr. 14, 2, . gr. gm m. Z. b. 68»
Schwalbacherstraße 35 , Gth. 1 r., schon mobl.

Zimmer mit 1 od. 2 Bctt. zn v., ev. m. Pein.
Schwatbacherstr. 45 », 3 l., möbl. Zim. 6>64
Sedanstr . 3, 3 r., schön möbl. Zim. zü v. 1037
Sedanstraße 8, 2 l., ein möblirtes Zimmer mit

oder ohne Pensionz» vermiethen. 769
Secrobenstraße 4»1 l., sch. möbl. Zim. zu verm.
Steingasie 3, 2 links, ein ar. gut möbl.Zmimcr

zu vermielhen. Preis 15 Mk. 1001
Stiftstratze 13» möbl. Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. Nah.
Gartenbaus»Part.

Stiftstratze 24 qr. hübsch möbl. Zim. z. v. 761»
Wevergaffe 40 , 1, möbl. Zimmer zu verm. 212
»Webergaffe 48 , 1, ein sch. möbl. Z. z. vm. 8
»Webergaffc 52 , 2. El., fein möbl. Wohn- und

Schlafzimmer zu vermietbeu. 6o>
»Wellritzstr. 16 , 2 St ., möbl. Zim. z. berm. 86..
»Wellritzstraßc 19 möbl. Ziui. zu verm. 8--.
Wellritzstr. 36 , V. 3 1., erh. zw. r. A. ich. Sch.
Westendstratze 1, 3 St . r.»mobl. Zimmer. . .4.
Wcstcndstr. 8 kleines möbl. Zimmer zu vm. 2'
»Weste,idstr. 13. H.P ., m. Z. m. 2 B. zu v. 98..
»Wörthstr. 17, 2 L, schön mobl. Z. zu vm. 111.
»Wörthstr. 1.8 , 2 , gut möbl. Zimmer zu v.
Bor str. 18, Blücherp!., sch. mob. »Maus. 0- ,
'' storkstraße 17, 2. zwei sch. f. möbl. Zimmer,

-v/ Süds., s. b. o. b. Herrn zu verm. b.-u
-iimmcrinannstr . 9, »P . möbl. Zim. zû vn,.
Zu! möbl. Zimmer, 1 St .. .zum1. oder 15 ßtox.

nur an Herrn zu vermiethen. Nah. Aibrecht-
straße 27. im Laven. »o0

Ein eins. möbl. Zimmer zu verm. Nab. D.oritz-
straße 30. Hth. 1 St . r 6476

Eleg möbl. Salon und Schlaizimmer an semen
Herrn oder Dame auf sofort z» verm. Näh.
Nheinstraße 52, 1. . 6418

Salon u . Schlaszinnner sofort zu vernilethkii.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. '6<

Ein hübsch möblirtes geräumiges Zrmmer,
ev. mit kl.Salon , auch mit Pcnston , aus
gleich zu verm. Mätz. Preis , freie ges»
Lage. Näh . im Tagbl .-'Berlag . 7M8

Ein schön mövl. Zimmer mit oo ohne Balkon
für 15 N!k. zu vm. Nah. Tagbl.-Verlag. 5996

In feiner Fam. 2 sch. Zimmer billig, auch Pens.
Offerten unt. 1». A. L8 an den Tagbl.-Verlag.

i ß 2, ein qr. säiön möbl.
Z. an bess. Herrn. 940

Jahnstratze 20, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.
Schlafzimmera» besseren Herrn zu verm. 5925

Kais.-Fr .-Ri»g 14, 1. Et .,
gut möbl. Salon u. Schlaszim. zu verm. 7520

— ~ J "" 2 gut
- , - z. vm.

Karlstr. 2, Läden, möbl. Z. zu 20 u. 15. 189
Kariffr. 80, 1. Et., sch. gut m. Zimm. zu verm.

Kseve Zimmer», M-rns-«»drn.
Kammern.

Abrggstratze 4 sind zwei große Frontspitzzimmer
-» 'vermiethen. Näh. Souterrain. 961

Bismarkring 39 sch. I. h. Mans. an H. 101»
Blücherstraße 4, 1. Etage 2 leereZ-mmer au

einz. Dame od. Herrn ab 1. Jan . zu mn. 7629
Dotzheimerstr. 8, 2, 1—2 gr. Mans. zu v. 616
Dotzheimerstraße 26 ein Frontspitzzimmer

nebst Mansarde mit gr. Balkon per 1. April
zu vermiethen. , , 951

Drudenstr . 8, 58., leeresZ. an e. P . a. sos. 687
<££nrHebn>!<i in her 3. Bestallt.)



3. Mage zum Wiesdaürner Taylilatt.
Morgen-Ausgabe Freitag, den 23 . Januar. 49 . Jahrgang. 1W1.

Handetstheil des „ Wiesbadener Tagbla « “
Geselläftsumfang grosser Rhederei-

Gesellscliat'ten.
In den »Ehrten Monatoi ^ ^ hRhedereien dev seefahrenden Nationen 1 Ver(r,eichung ihrer

für 1900 veröffentlichen “1>d da'1‘ ‘ zu ® f,Ji ic| da9  führende
Erfolge herausfordern. Schon jetzt sag rdovde List
englische Fachblatt, die Sj1??'“swiederum  die grössten Fort¬voraus, dass die deutschen Lin , Wettbewerb weiter
schritte für sich hätten und den enghschon^ ^
zurückdrangen wurden D . ®1 ‘di be iden mächtigen deutschen
concumrenden Gesellschaften sinou bereits so

U - LSLW 'LßM
unter britischer Flagge zu kommen pfleg ’ , , ^ direkt
deutschen Häfen überführt zu werden | ehen jetzt «^ direkt
v f 1 ^ s Thateächhcb droben sich die? Fraehtschifffahrts-
verhältnisse soga, zu Unterem Nachtheil gänzlich umzudrehen,
indem Güter für London zuerst nach deutschen Hafen ge n,
um von dort nach der Themse gebracht zu werden. Dabei
mag vorweg daran erinnert werden, dass die beiden genannten
deutschen Rhedereien schon als die grössten und machVten
Schifffahrtsgesellschaftender Welt in das Jahi 1900 eingetieten
sind Heberhaupt ist es vielleicht zweckmassig, um die Beui-
theilung der zu erwartenden Einzelangaben der Geschäftsberichte
pro 19« ) zu erleichtern, den Stand der grossen internationalen
Rhedereien zu Anfang 1900 vergleichend zusammenzustellen,
soweit er uns aus den Angaben des Fairplay und nach den im
Laufe des Jahres veröffentlichtenGeschäftsberichtenjetzt bekannt
geworden ist. Als die grössten Rhedereien erscheinen schon zu
Anfang 1900 die beiden deutschen, die Hamburg-Amerika Linie
mit einer Flotte von 335,230 Registertonnen “
(69 Seeschiffe), der Norddeutsche Lloyd mit 317,9-8 Rcgistei
tonnen (64 Seeschiffe). Da beide Rhedereien gerade zum Anfang
1900 eine ungewöhnlich grosse Zahl von Schiffen im Bau hatten,
so steigt beider Tonnage mit diesen über 500,000 Tonnen (Die
der Hamburg-Amerika Linie ist durch Zukauf einer sudamerika¬
nischen Linie jetzt über 600,000 Tonnen gekommen). Als dritte
deutsche Linie mit über 100,000 Tonnen ist für Anfan„ 1
die Hamburg-Südamerika nische Dampfschifftabrtsgesollschaftmit
108,260 Tonnen (32 Seeschiffe) zu nennen, als vierte die Bremer
Hansa mit 104,953 Tonnen (35 Schiffe). Inzwischen hat wohl
auch die Gesellschaft Kosmos in Hamburg diese Grenze über¬
schritten. In England hat die British India Steam Navigation
Co. 311,268 Tonnen (107 Seeschiffe), die Peninsular & Oriental
St N Co 261,937 Tonnen (52 Seeschiffe), die Pacific Steam

Nav. Co. 128,616 Tonnen (35 Schiffe), die Cunavd Lilie
126 472 Tonnen (21 Schiffe), die Castle Mail Packet Co.
106 886 Tonnen (20 Schiffe). Ausser diesen Gese lschaften
dürften noch 12 englische Firmen über eine Flotte dieses
Umfangs verfügen. Von den übrigen Nationen stellt zu diesen
Riosenunternehmungen Frankreich die Slessagenes Maritimes
(63 Schiffe, 243,000 Tonnen) und die Cie. Generale Iians-
atlantique (62 Schiffe, 187,000 Tonnen), Italien die Navigation
Generale (98 Schiffe, 178,000 Tonnen), Russland die Russische
Schifffahrt?- und Handelsgesellschaft(60 Schiffe, 161,220 Tonnen),
Oesterreich den Oesterr. Lloyd (64 Schiffe, 15A,033 Tonnen),
Dänemark die Forenedc Dampskibs-Selskab (120 Schiffe,
126,352 Tonnen), Japan die Nippon Yusen Kabushiki Kaisha
(67 Schiffe, 191,543 Tonnen). Die deutschen Rhedereien stehen
hinsichtlich ihres Kapitals und des durchschnittlichen Alters
ihrer Schiffe, das pro Schiffstonne berechnet wird und das für
den Werth der Flotte und die Sicherheit des Betriebes ein
wichtiges Kennzeichen ist, ebenfalls am günstigsten da. Der
Norddeutsche Lloyd hat ein Aktienkapital von 80 Mill. Alk. ,
seine Schilfe sind durchschnittlich 7,0 Jahre alt. Die Hambuig-
Amerika Linie hat 65 Mill. Mk. Aktienkapital (je .zt auch
80 Mill.) und ihre Schiffe sind im Durchschnitt 5,2 Jahre alt.
Die Südamerikanische Linie hat IVlt  Mill. Mk. Aktienkapital
und das Alter ihrer Schiffe ist 4,8 Jahr ; bei der Hansa finden
wir 10 Mill. und 5,9 Jahre Durchschnittsalter. Für England
ergeben sinh die folgenden Zahlen: British India Co 13,-t Mil .
und 12,7 Jahre , Peninsular & Oriental Co. 23,8 Mill. Alk. und
100 Jahre . Pacific Steam Nav. Co. 29,5 Mill. und 9,9 Jahre,
Cunard Line 32 Mill. und 10,8 Jahre Castle Mail Packet Co.
192 Mill. und 6,7 Jahre . Die russische Linie hat 3- Mill. Alk.
und ein Durchschnittsalter der Schiffe von 14,6 führen d,«
österreichische 21,4 Mill. und 15,6 Jahre , die dänische 16,8 Mill.
und 12,5 Jahre , die japanische 46,2 Mill. und 10,0 Jahre . Dem
günstigen Altersverhältniss entsprechend ist der Â erth der
deutschen Schiffe pro Tonne auch ein hoher, wenngleich infolge
ihrer vorsorglichen starken Abschreibungen dies in der Bilanz
nicht ganz zum Ausdruck kommt. Von SnhiWahrtsgesellschaften
mit einer Flotte zwischen 50,000 und 100,000 Tonne» sind uns
die folgenden entsprechenden Zahlen pro Antan^ 1900 bekannt
geworden: In Deutschland die Hamburger Gesellschaft Kosmos
(90,007 Tonnen, 11 Mill. Mk. Aktienkapital, 6,3 Jahre Durch¬
schnittsalter der Schiffe), Deutsch-Australische Dampfschifffabrts-
gesellschaft in Hamburg (59 917 Tonnen, b,<5 Mill, 4,5 Jahre ),
dazu würde die private Hamburger Rhederei von Rob. Al.
Sloman mit 68,502 Tonnen treten. In Eng and kommen hinzu.
Royal Mail Steam P. Co. (91,091 Tonnen, 18 Mill., 12,4 Jahre ),
West India & Pacific Steamslup Co. (88,4o9 Tonnen, 6,4 Mill.,
7,9 Jahre), African Steamship Co. <81,490_ Tonnen, 129 Mill.,
84 Jahre ), New-Zealand Shipping Co. (79,506 Tonnen, 9,5 Mill.
Mk.), Union Steamship Co. of New Zealand (74,627 Tonnen,
12 Milk, 11,9 Jahre), Indo-China Steam Navigation ( o.
(63,875 Tonnen, 9.9 Mill. Mk., 10,6 Jahre ) ; m Frankreich die
Chargeurs Reunis (89,273 Tonnen, 10,0 Milk, 10,9o Jahre ).
Eine weitere Anzahl deutscher Rhedereien hatton vor einem
Jahr 25,000 bis 50,000 Tonnen im Betrieb, ausser den Hamburger
Linien von Woermann, Laeisz, Wencke und de Freitas, der
Petroleumgesellschaft in Hamburg, den Firmen Rickmors Reis-
mühlen in Bremerhaven und Wäthen & Co. m Bremen, die
Gesellschaften: Deutsche Levantelinie in Hamburg (41,311 Tonnen,
4 Mill Mk. Aktienkapital, 14,2 Jahre Durchschnittsalter der

Schiffe), Gesellschaft Argo in Bremen (36,037 Tonnen, 7 Mill.,
100 Jahre ), Deutsche Ostafrika-Linie in Hamburg (31,448 Tonnen,
5 Mill. (jetzt 10 Mill.), 8,0 Jahre ), die Gesellschaft Npptun in
Bremen (28,046 Tonnen, 3,5 Mill., 8,85 Jahre ). Von aus¬
ländischen Rhedereien können wir mit Angaben zufugen in
England die China Mutual St. Nav. Co. (49,391 Tonnen, R8 Mil11.
Mk 3,6 Jahre ), die West Hartlepool St. Nav. Co. (46 041 Tonnen,
8 2 Mill. 6 2 Jahre ), die Iloulder Line Ltd. (40,147 Tonnen,
9’,5 Mill’, 5,1 Jahre ), die Orient Steam Nav. Co. (36.655 Tonn| mQ^ \ r;i] 13 55 Jahre ), die Mercantile Steamship Co. (o2,£_<>

755 Jahre ), die Moor Line 28,203 Tonnen,
3 3 MiB 5,8 Jahre ) die Neptun St. Nav. Co. (27,554 Tonnen,
26 Mill ’66 Jahre ). Hierher gehören auch die Holland-Amerika
Linie (34,568 Tonnen, 10,2 Mill , 11,4 Jahre ) und die italische
La Veloce (33,796 Tonnen, 13,3 Mill., 8,6 Jahre ).

Dividenden » ln Vorschlag gebracht sind: Baumwoll-
Keinspinnerei in Augsburg. 81- pCt (wie im Y°w£ r)-Mechanische Baumwollspinnerei und Webei ei n B ombe,
11 nCt (sro"en 12V* pCt. mi Aor.iahr). Hotel Bellevue in
Dresden TpCt . (gegen 6 pCt. i. V.). Emder Bank 10 pCt.
Bank für Grundbesitz in Leipzig. SV pCt. Stettiner Spemher-
verein 3 pCt. Baumwollspinnerei Kolbermoor 4 pCt . (« ie ).
Bremer Cigarrenfabriken vormals Bieiinann u. Sch»rling 10 pCt.
Um Vorjahre 8 pCt.). The Russian Petroleum and liquid fuel
Company, Limited, London. 50 pCt. gegen 20 pCt. im Vorjahr.

Coneurse in den Vereinigten Staaten . Die Zahl
der Coneurse in den Verein. Staaten, die in den ^ <̂ n Jahren
ständig und stark zurück gegangen war. hat nach dom -Bradstr
Jour» "1 in 1900 eine kleine Zunahme aufzuweisen, wie das Blatt
bemerkt, als natürliche Folge der durch den Srosse"
liehen Aufschwung in Amerika hervorgerufenen starken Ver¬
mehrung neuer Unternehmungen. Die Zahl der Coneurse, sowie
die Höhe der Aktiven und Passiven zeigt folgende Aufstellung.Aktiva

Mill. Doll. % d.Passiva
47,-
51..
52,i
54..
59.0
55..
53.0

UHWWMWWW
eins- ruhige Leute zu

(Fortsetzung aus der 2. Beilage.)
Keere Zimmer. Mans-rrden,

Kammer«.
Friedrichstraße 29, Bel-Etage. 2 leere Zimmer

z» vermietheil. 047
Drei elegante Südzimmer frei geworden

Billa Bioletta, Gartenstratze3. 7102
Hellmnndstraße 51 groß. l. Zimmer zu verm.
Hermanustraße 18 I großes Zimmer(Seitenb.),

separater Eingang, per 1. April zu vermiethen.
Näh. Helenenstraße 26, P . 789

Hermannstratze 21 leeres Zimmer(n. d. Sfr.)
mit oder ohne Mans. zu verm. Näh. 1 r. 939

Kais.-Frirdr.-Riug 35 zwei leere sch große Z.
a. sos. o. spät, zu verm. Näh. dalelbst2 Tr . 2-2

Kapellenstraße4 ein Frontsp.-Zim. zn M 6760
Karlstr. 23 sch. gr. Maus, zu vm. N, 2 St. 9o7
«trchgaffe 21, 1. zwei große leere Zimmer auch

sür Büreau geeignet, aus Wunsch auch moblirt,
aus I . Apri! zu vermiethen.

Kirchgaffe 37, 1. St.. 2 Zim., auch für Bureau
geeignet, auf gleich od. 1. April. N. 1 St . 661

Eine Mansarde im Vorderhause zum Emstellen
von Waaren per sofort od. später zu vm. 6193

Langgasse 47.
Luisenplatz1, 1, zwei dis dreil. Zimmer.
Marktstraße 23, l St., zwei Mansarden zus.

für 10 Mk. als Lager zu vermiethen.
Metzgergaffe 37 zwei schöne Zimmer per1.April

zu vermiethen. ^ 7v9
Moritzstraße 22 sind2 ineinandergeh. Zim. >m

3. Stock auf 1. April an ruh. Pers. zu v. 982
Moritzstratze 44 Mansarde zu verm. . 6501
Müllerstraße1» 2. zwei schöne große Zimmer

sind zu vermiethen. 575
Rerostraße 36, 2 St . r., großes freundliches

Zimmer (sep. Ging.) unmöblirt zu vermiethen.
Oranienstr. 8 eine Mails, a. e. Frau z. v. 582
Röderallee 18 einel. Mansarde zu vermiethen.
Römerberg 39 l. Eckz. n. d. Röderstr.zu v. 7696
Schulberg 19, 1. St ., ist 1 I. Zim. z. vm. 894
Schwalbacherstr. 71 ein Dachzim. sos. zu verm.
Sedanplatz4, Mtlb. Bart., ein Parterrezimmer,

event. als Büreau. mit oder ohne Lagerraum
zu vermiethen. 1052

Sedanstratze5 eine schöne heizb. Mansarde auf
gleich zu vermiethen. 1046

Stiststratze1 sch. Frontsp.-Z. a. gl. zu v. 631
Westendstr. 22, P., leere Msns. an e. Fr. zu v.
Wilhelmstratze 12, 1. «in separates Zim., auch

zu Bürean-Zwecken sos. zu verm. Näh. das. 812§orkstr.13 (Blücherpl.)sch.g.Maus.z.v. 1023immermaunstraße 5 eine schöne Mansarde
per1. Februar zu vermiethen. 623

Mehrere reinl. Mansarden z. Möbeleinstellensos.
zu vermiethen. Näheres Kellerstraße 10, 2. 919

Sine heizbare Mansarde an eine Person zu verni.
Näh. Kirchgasse 19. 7748

In vornehniem Haus ist ein schönes Giebelzimmer
nebst Nebenraum sür 300 Mark zunt 1. April zu
i-nmietheo. Näh. Schwalbacherstr. SS, 1. 546

Gr. heizb. Mansarde au - ----
maß. Preise zu vm. Nah. Lmsenstratze3. Pari.

Eine Mansarde zum Möbeleinstellen oder an
eine ältere brave Person zu vermiethen. Zu er r
Wellritzsiraße 21, im Laden. 1004

Remisen. Stallungen . Scheune».
Keller etr.

Adelheidstratze 83 Lagerkeller mit kl. Contor zu
verm. Näh. Oranieiistratze 54, Part . 1. 898

Adlerstr. 13 Stallungu. Futterraum zu verm.
Adlerstr. 33 aus1. April Scheune, Stallung

für 2 Pferde , auch getheilt, mit oder odne
Woynnng zu vermietben. ^ ?,n

2  schön ^ Kellerräume.
für Lager, Flaschenbieru. sonst. Zwecke sehr ge¬
eignet, aus sofort od. später mit od. ohne Wohn,
zu verm. Näh. Tauniissfraße 48, 3. <799

Nlbrechtstraße 44 gr. Weinkeller (neu isolirl)
mit Auszug re. zu verm. Näh. daselbst. 7339

Bertramftraße 20. Stb., gr. Flaschenbier-Keller
m. Stall s. ein Pferd zu vermiethen. 699

Biebricherstraße 25 schöne Stallung iur drei
Pferde, Kutscherstube, Remise und Heuboden ans
1. April zu vermiethen . Näh . 2 Tr . h. 514

Bismarckring 9 Weinkeller, Büreau z. b h.
zu verm. Näh. Uorkslraße9 bei » all . o95o

Castcllstr. 9 eine Wohn, mit Stall z. verm. 859
Dotzheimerstraße 69 Stallungo. Werkstatt(cm

14 Mtr . lg.. 6 Mir . br.) mit Remise rc.. ev. auch
Kraftbetrieb vorh.. zu verm. Näh. daselbit. 71b

Eleonorenstratze8 ein Flascheubierkellermit o.
ohne Wohnung u. kl. Stallung zu verm. 144

Emserftr. 20 schöner Keller zu vm. N. P. 7313
Friedrichstratzc 12 ist ein sehr geräumiger Keller,

bcsonoers für Flaschenbierhaudlung geeignet, per
1. April preiswerlh zu vermiethen. 460

Hellmundstraße8 Keüer, 27 Hj-Meter, ev. auch
für Werkstätte geeignet, zu vermiethen. . -:38

Herderstraße6 Stallung, Bierkcller und Lager¬
raum od. Werkstatt ganz od. getheillt zu verm.

Köruerstratze9 Flaschenkeller, ca. 50 qm, sowie
ein Laden mit Ladenz. zu vm. Näb. 1 St . 6-.0

Lndwigstraße 6 Stallung für vier Pferde,
Remise, Heuboden, ev. mit oder ohne Wohnung,
auf 1. April zu vermiethen.

Moritzstr. 32 Weinkellerp. 1. Jul, zu vm. 1060
Moritzstr. 44 Flaschenbierk.p. 1. April zuv. 381

*> Kellereien s. 150 Stück
^ Wein mit hydraulischem

Aufzug n. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Wcinhandluug, mit Coniptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et . r.
bei Roseatlial . 7332

Rheinstraße 73 Weinkeller zu verm. 7333
Scharnhorststraße 18 ist ei» geräumiger Keller

auf April zu verm. Näh. No. 20. 1. 545
Walramstr. 12 Stall f. 1Pf. z. v. N. 1 St . r..50
Webergaffe 50 ein Heller Keller, für Flaschenb,er-

geschästs. geeig., zu v. Nah. b. H. Schäfer 986
Weitzenbnrgstratze6, Part. l. zwei gr. Keller

sofort zu vermiethen. 6227
«ZAestendstraße16 ein Keller, 42 i —. als
LLA Lager- od. Werkstattkeller per1. April

»u verm. Näb. Vorderhaus Part . ^ 3

Großer Lagerkellcr mit Durchfahrt Neubau
Ecke Bütow - und Roonstraßc ans 1. Avril
oder trüber zu vermiethen. Nah. Bntow-
straß « 8, 2. El . l . 7650

Weinkeller
(ca 800 O -Mfr.), allen Ansord-rungen ent¬

sprechend, mit reichlichem Zubehör ist per torort
zu verm. Näheres Moritzsiraße 29, Pat . 5070

Coneurse Passiva
Mill. Doll

1900 . . 9,913 127,18 60,.-
1899 . . 9,634 119,js 60,w
1898 . . 11,638 141.U 72.«
1897 . . 13,099 156,.7 8o.es
1896 . . 15,112 24<,o8 148,so
1895 . . 13,013 158,84 88,u
1894 . . 12,721 149,6. 79,is . ,

Die geringste Zahl der Coneurse in den letzten zwanzig Jahren
hätte das Jahr 1881 gebracht mit 5929 die höchste das Jahr
1893 mit 15,560; den geringsten Prozentsatz an Aktiven wie
das Jahr 1885 auf mit 46 pCt den höchsten das Ja ^r 1893
mit 65 pCt. Kanada hat diesmal 1333 (i V. 1303 Oyneurse z
verzeichnen mit insgesammt Doll 10,79 Mill. (Doll. 11,w 5 •)
Passiven, denen an Aktiven Doll. 4,7. Mill (Doll. 4,6- Mill.)
gegenüberstehen. _

ErnchtmarM *w Iaiml »nrg vom 23. J »E ''- vi«
Preise stellten sieh: Rotber IVcizen pro Malier 13 Mk 18 PL,
pro 100 Kilo 16 Mk. 43 Ff., Weisser Weizen pro Ma tei - Mk.
L Pf pro 100 Kilo - Mk. — PL, Korn pro Malter 10 Mk.
56 PL, pro 100 Kilo 14 Mk. 08 Pf., Gerste pro Malter 8 Mk.
65 Pf pro 100 Kilo 18 Mk. 80 Pf., Hafer pro Malter 6 Mk.
27 PL, pro 100 Kilo 12 Mk. 54 PL

Wohnung von 2 Zimmern nt. Kücheu. Wasch¬
küche, zum Betrieb einer Wäscherei geeignet, gesucht.
Osierten Mit. »V. v.  1 80 poftl. Schutzenhosstr.

Zgl tinbevlof«« Ehepaar suchi geqm
Reinhaltung des Hauses freie Wohnung. Nah.
im Tagbh-Verlag. - H

3u e. Fabrik tbüt. Beamter gesetzten Alters
sucht ein möbl . Wohn - u . Schlafzinimer,
ev. an» 2 Zimmer, in ruhigem Hause im sudend
unweit der elektr. Bahn. Gefl. Offerten mit Preis
8ub L» H . 24 » an den Tagbl .-Verlaq.

«rosse Säten -e
od. Villa mit circa 10 Zimmern zu mieten ges.

J». VBeier , Agentur, T » n nusur . 3 *.

Wohnung gesucht
von 5—6 Zimmern m guter Lage von
ruhigem NUetber per 1. April . Gest.
Offerten nebst Angaben des reelle» Preises
unter V. « . 85 * au de» Tagbl.-Verlag
erbeten. *7°

g —G Kimmer-
wohnung für kleine Familie zum April odm
Mai gesucht. Preis circa 2500 Mk. B29

jj . TOeier . Agentur, Tannmstr.

Verpachtung.
ich beabsichtige Krankheits halber meine

Lokalitäten „ Zum Bürgersaal " an caiit,our-
fähigen lüchtiaen'Manu zu verpachte». Rcflectanten
belieben schriftliche Offerte» einzuieicheii oder steh
mit mir direct in Verbindung z» setzem 914Mas Eller.

Garten zu nerMchtcii
(Schiersteinerstraße ), circa 180 Ruthen mit
250 Obstbäumen »»d Wasserleitung, sowie
W°l-nu"^ NL . .b°i« ..c t4.. , . Adolphsiraße 14.

Aus-Zimmer-Wohunna
mit Zubehör zum 1. April zu miethen gesucht.
Gegend: Adolphsallee oder Ringstraße Angebote
mit Preisang. u. * . A . 53 » an den Tagbi.-Vcrl.

Acker, aus Ptaltersir. stoßend, 142'/- Ruthen
arok für Gärtner oder Lagerplatz geeignet, M zu
verpachte», auch zu verkaufen. Ackeri. d. »Wcin-
reb", 41.83 Ruthen groß, z. verpachten. Näheres
Wci-nftrnftc 46. im Laden.

Drei- bis Vier-Zimmer-Wohnuna für kleine
Wascherei(Part . od. 1. Stock) z. 1. April gesucht.
Off ui Preis u. ns. V. * <>* an d. Tagbl.-Verl.

Alleinstehender Herr, welcher die Hälfte
des Jahres verreist ist, sucht unmöblierte

L —4  Zimmer
zum Jahresmietpreis von circa 1200 Mk. 1047

jf . Meter , Agentur, Tannnsstr . —a.
Zn miethen gesucht von einem Ko » ' «l

Beamten, kinderlos, rnh. Parier, Wohn,
von 2 Zimmern und Küche im eigenen Ab-
sdiluß, in ruhigem Hause, wl 1. ob. 2. Stocksauch
Gartenbaus von Juli (event April) ab. Offerten
unter * . St . «s. 499 an den Tagbl.-Verl. erb.

>uche eine frdl.2-Zimmer-Wohnung. Mttte der
Stadt , » « n . « » «>»' Oranie nstr. 2, 2.St.  643

Kl. Laden mit Wohnung ge,ucht.
Walramstraße 4. Papierladcn._

Näh.

!
II

£ * .&*«*• sucht besseres,moblirtes
Jlsßrr Zimmer mit voller

Pension für 2 Monate.
Offerten mit Preis unter 5 » « an
den Tagbl.-Verlag.

-- - - -

Mehrere Grundstücke
ji, verp. Jacol » Pörr Wwe., Wörthstr. 3^ 927

Pension.
Ein englischer Herr und seine Frau , aus der

ersten Gesellschaft, suchen vollständige Pension bn
einer deutschen Privat - Familie von besserem
Stand , um Gelegenheit zu haben, deutsche Unter¬
haltung zu führen. Offerten unter A. 5 an
den Tagbl.-Verlag.

'Einzelne Datzre wun,cyi on
f Familie PeMon mit 1 bis

4!"̂ . « ää-ÄÄLÜÜ
" Villa Erika,
eie « , möbl . » immer mit und oline
Pcnsinn fl massigen » Preiset da¬
selbst aucl » atwei leere Zimmer mit
Pension al »augebei \ ._ __ _

Müllerstraße2, 1. Etage, gut möbl. Zim.
billig zu vermiethen. -



49 . Jahrgang
Tagvlatt iMorgen -Ansgade ). Verlag : Langqasfe 27 .

Gut aenrbtitete Möbel, m-ist Hlindarbeit, w» m
der Ladeiimiclhe sehr billig zu verk. :

WiesbadenerSette »4. 25 . Januar 1901
Gold . Kneifer verloren. Gegen Eriparniß der Lademniethc sehr billig zu verr.

Ballst. Betten 50—100 Mk.. Bettstellen 18- 80 Mk.
Ni-lnlmuno obrmaeben Hotel Einborn

Entlaufen Hühnerliüudin , -Letter, roth,Nkirin-rvrinaer time Be-Dem Wiederbringer gme Be-Namens „Flora Mastenheim PSi . Liedlolmmifl.
Zugelaufen' ein junger, gclbhaariger. Heiner

Leberberg 1.KnudBeete Referenzen,
Terrier , wbi., f. 14 T . zugeb Hirichgr.9.3. Telephon 705Adlerstrahe 27 _

Springvrlittne « , mögl. groß, mit M»j« eb
jeden zu kaufen gesucht. Näherer Schntz-w
straße 10, Bart. _ l .lfe

Einsers tr Frantenftratze 19,Spiegel. Waschkommodensammenhäng. möbl. Zim. p.
Wegen gänzlicher Mm,mag billig zu verk.I Hill I I IvUV, 7—15 Mk., m. Pens.

21—35Mk., gr .Gart. Halt.d.elektr.Bahn,Batinb^
Gebrauchtes eisernes Garteugeläuder, ungtf.

12—15 in wird zu kaufen gesucht. Näh. zu er fr.
im Tagbl .-Verlag. 11

■Wald.
Pension

Wege» Krankheit ein seit 6 Jahren besteh
gutgeh. Papier- und Kurzwaarerr-Gef-haft
sofort zu verkaufen BiSniarckitiig 20. 164-9

Colonial -, Dcticat . fi- od . Farbwnareu-
Gcschäft bis 1. April zu kaufen oder eineFilmIe
zu überuehmeu gesucht. Oft . unter *••• » *•

Villa Fiesta
div. Kuchenakschirr Jabuslroßr 17, G. P,|i u | iellenstnis »e SO, 3 Min. vom Kochbr,

Schöne Südzimmer frei mit oder ohne Pension, sehr gut erhalten, sür
postlagernd Mainz.Vollat. neu eingerichtet. 20 Mark zu verkaufen Gaprtalreu in verleihrnGeschäft sogleich vertäust. Adlerstraße 58, 2 r,TÜü Beanlleu »ient . Spezerei --
Tageseiil». 70 Mk. durcbschn. Leichte Zahl .-Bed." " 886 1 Söpha,Biioii . Bahnhosstr. 20,16 . ISerotli » ! lö.

Möbl. Wohn., Part ., mit Küche, auch einz.
Zimmer, aller Comfort, sofort zu beziehen.

Divan 65. Hellmundstraße 37. Mtlb. 1 Tr , rechts, vermittelt Sensal , er « » >>»'
Bahnhosstratzc 16. Telefon 524Rentable« Holz- u. Kohlen-Geschaft Umitanoc

halber zu verkaufen, Neflektantcn wollen ihre Adr.
unter V. f . V . SUSP im Tagbl .-Verl. abgeben.

Küchen- und Kleiderichränke, K., Kon., Tische,
we, Stühle b. zu vk. Sedonstr. 9, 1 r . 16852

Ein großer 2-lhür. Kteiderschrank , 1,50 br, Jüan kcapitelieit
sind in unbegrenzten Abschnitten unter

coulantesten Bedingungen -wieder prompt und
zuverlässig zu beziehen durch das 1162

Specialgeschäft für
Hypotheken und Baudarlehen

von
BL ermann Friedrlcli,

Mühlgasse 1.

Größere Caprialien
stehen wieder zur Verfügung . 17141

Lebensversicherungs - und Ersparnitzbank
in Stuttgart,

General -Agentur für Nassau:
Delaspeeftratze 8 . .

5000 —6000 Mark sofort auszulcihen. Nah. >rn
Tagbi .-Verlag. . 0 827

.(Ifcv X jfc. <# &. Marie zur 1. Stelle
m  AK . UWMM sofort oder später

^uszuleihen. 1021
•I . Blfiier , Agentur, Ta ^mMsstr . 28.

5000 Mark auf gute 2. Hypothek auSzulcihen.
M . Linz , Mauergasse 12, 2 St . 1004

1 Mk. 12,000 u . Mk. 25,000 auf |

Langgosfe3 ist eine gute hochSonnenberg,
trächtige Kuh zu verkaufen.__

Sammlune -, der Woche 7 , 52 )£
aaug 1900, billig abzun. Orameustraue

2,30 hoch, mit Weißzeua-Eiurichtuiig, bei

Ein gebrauchter aut erhaltener Küchen-
chrank zu verkennen Dloritzstraße 54, 1 St,exrko» fürMeher 'S Arheitstischezu verkaufen Neroftr. 31, 2,

Kan.-W?».'20 St , zu vk. Faulbrnnnenstr . 7, 3. rltme, geeianet für
billig zu verkaufen,

pha, Säireibpult uub
Adr. Schwalbacher-

1204

Este Harzrr Roller u . Weibchen zu ver-
en. §-V BAraf ». Wellr itzstraße 14, Part . _
Ein grüner Stmazonen - Papagei Mit

»er billig zu verkaufen SchliÄterftrcMe
Feiner Frack mir Weste, ein Mal getrageil.

straße 30, Hinterhaus,
der wöchentlich2 Mal von 11—1 Uhr Vmtgs.
oder 2—4 Uhr Nmtgs. Unterricht ertheilt m
practischen RechtSfraae». Offerten nebst Preis

UCllici yiuu um t 7 cn. i -ti*76
preisw. abzugebeu. SBo? sagt d. Tagbl.-Verl. 1172 Großes eisernes ii 98

Neklameschild -
am Gitter des Taunus - Bahnhofes
billig zu verkaufen. Gefl. Offerten unter
b*. B . 895 besorgt der Tagbl.-Verlag.

Frack, gelrag., rnod. Damen -Jacket, Äilteb
r, zu verkaufen Kapellenitraße 33._ ..r SB. <%■38 an den Tagbi.-Verlag erbeten,

Ober-See, »ndaner des hum. Ghmn. ertheiit feiner schwarzer tÄchrockSchülern der Unterclasseu Nachhülseu. Beaufsichi.
der Aufgaben. Gefl. Offerten unter A. TT. as für schlanke Figur und ein fast neuer schwarzer

Atlas - Domino . Näheres Webergaffe 44, 1,hauptpomagernb Wiesbaden.
Gevild . engl . Lehrerin Hot tagsüber noch Warme Hofen u, Anzug zu vr.Neroftratzc5, 2, Wörthstraftk 2, Part, Ladenreale mit st. Kasten, Theke billlg
Highly educated young English lady gives abzuaebeii MichelSberg2, 1 1,Elegante Dominosleasons in Conversation etc Apply 51. B*. ©

postlagernd Taunusatrasse.
Eine gut erhaltene Stähmoichine

zu verkaufen oder zu verleihen, Maskencostüme AMLW für Schastenmacher, ein wenig
gebrauchter Havelok, sowie ein Bett mit Sprung-
lahmen sofort billig zu verkaufen. Näh. Adolph-

Franz ., Enql., Deutsch. Frl . r, «e « ens »»j rY» Of\Uv.„Ci.. OO1 IO 1 11hv 1C nach Maß Bahnbofstraße 5,
Svrachlehr .' 1. R. Nöd-rstr. 28. l . 12- 1 Ubr. 19 -chwarzu.Silber,tlieuer Domino m. Hut, intunt' ui# w j ' u ,-.r t

verlaufen Skdanplatz 1, 2. Anzus.d'nne institutriee straße5, Seitenb. recht« 2 Tr . recht?.
Strickmaichiue, Wolleu. Baumwolle strickend,fransai .se. Spiegelgasse

Italienerin (Lehrerin) ' En" Dantett -Vlasrenarrzug (Directolrc, v.
zu verkaufen oder zu Verl. BIcichstraße-4, Part,

zu verkaufen Sedaustraße 11. Htb. 3,
ctjilb, 3 gute Wien? Stühle, einigeE. eisern. Sc.,... , - —- - -

Bilder, dar wertbv. Oelgcmälde , Landschaften,
' "" " ' e. Wafchgarnituren, 2 gemalte

untere, in iĥ cr Mutterspr. (Gram.̂ Cvnvcrf.̂ Lit.) Carmen Anzug, nur einmalViesznli . Albrcchtstr, 18, 2, Ecke Ad.-A. 13656 P ur bon Carmen Anzug, nur euimni ge-fiSUElL braucht, zu verk. Fahnstr . 11, 2. 1 groß. Wafchlopf, . .. . ...— . .
Blumentöpfe, silb. Theelöffel, versch. Porzellan w.rnaestra patenlara , dälezioni. 2 t.  M .-A. (gtirol .) zu vk. Sednnstr. 11. 1 r.blengasse 24, III , 12459 Aufg. d, Hlnisff. z. v. Röderällce 21, Frlfp . 825

Eleg. Pierette , conipl., in grünem̂ Atlas, Ein cowpl, Ponny-Geichirr(D.P .l, gebr., für
!5 Mk, zu verk. Hcllmundftr. 35 bei Klein . 45. . verk. Wellribstraße 22, 1 1.

■pî ~ Eleganter Damen - Domino uim»15. Januar . Eintritt jederzeit. Anmeld,
i. Matalle Btiirii .-i ., . Dioritzltr. 18, 2 gut erh. GcschiWwagen,

Zwecke passend, auch als Break zu benutzen,
imaeben. 484

:t verkaufen Dotzlielinerstroße 52.
•pr 8mri elea. Atl.-Dominos zu verk
-zläijn s N ' 840Herr sucht Gesaugstnnde . Offci

^er«i . A. 7 an den Taabl.-Berlag.
Bi >. nrtnil , Wagenfabrik, Moritzstr. 50.Nnterrrcht -Mp- K.' Jagdaewehr (Drilling ) nebsl Gutcrhaltencs Tourenrad für 70 Mk. zu

Borzügl. Tonbildung. Vollstäud. AnSbilduna,
«tra -Kurfus für Duett- und Enfemble-Gisang.
kerbindung mit ersten Theater- und Concert-
lgenturen. " 41

Frau Kapellmeister Vi >!o»» e,

Singer -NähmaschinePatronen u. Jagdmnff u, verkäme» Ädolphstraße
billig zu verkaufe» Plaitcritraße 48, Part. Damen -Rad , nur einige Mal gefahren,

billig zu verkaufen Goldgasse5, im Tuchladen.gebrauchle,̂ vorzügl.
v N , erhalten,v .Blüthner,

Bechsteiii, Biese, Adam rc„ sehr preisw., darunter
ans Schmiedeisen preis¬
würdig zu verk. 11979Wörlhstraße8, 1,

!E.-an » BBirsci». Schlossermeister, Helenenstr. 6.B -̂ iarioi - 9 e ! II’. Wilhelmftr. 30.

Tasel -Clavier
amerik. Fabrikat, in Boston gebaut (k
Neukoilenpreis 600 Dollar , ist wegen .
Platz zum Preise von 200 Mark zu
Oranienstraße 2. Part ._

uetfnnien Iabiistraße 4, Part.Clavierlehrerin , Geisbergstraße17,
Zu sprechen Mittwoch« u. Samstag« v. 9—5.

Ein fall neuer Kalkbrenner'scher Herd b. zu
Gnpitalis « r« leihen gesucht.

Kapitalisten W.!!'"«.»
g ..sgs ias «‘sr tss

Für Kleinbetrieb
ertheiit erfahrene Lehrerin bei sicherem Erfolg-- - . - - - - -n 2. 14721 Eine gebr. Bandsäge mit Fraiskops >md

eine Kreissäge mit 18 Cmtr. br. Hobelkopf
für Motorendetrieb biüig zu verkaufen. Näh. im
Taabl.-Berlaa. 602

Ei» gut erhalt, gebrauchterFlügel (Niand)Maß . Preis . Friedrichftratze 18, verk. Adelheidstr. 35, Part,Clavrer-Unterricht mit eiecrr. Belr., 21 St,Orchcstrio« , prima
Abbruchd. Hanfes fot. billig zu verk. Mark 30,«00.00 znrDreithci ige Fenster

r zu verkaufen Langganc 27. *

wird gründlich ertheiit Aorkstiaße3, 1 I, I »iIImer . Ncr ostraßc 44, 2,
Porz alte franzl T/.-G«
abzugebeu Mainzerstraße 20.

Zither -, Piano - n. engt. Unterricht ertb.
«rf. Lehrerin zu maß. Pr . Saalg. 24 26. 1 1. 14034 1 -5» .. gesuchtv.Selbstreflecianien. auf Baugrundstück, welcher

znr Specniation 3 bis 5 Jahre liegen soll. —
Ankaufspreis war 77,500 Mk. Offerten unter
M. st . 89 » an den Tagbi.-Verlag. 109c»

Grstftelliges
HypoLheken-EKUiLal.

40 - 60,000 Mark zu 4V. °/° bis 4*/s 7» auf cm
feilte« Object von über 300,000 Mk. Tarwertb
von pünktlichem Zinszahler gesucht. . FraM.

billig zu verkaufen Lanaflaßc

W09ÖÜ Bersch. Schlafzim .-Ernr . t»» moo . « thl,
. Betten, eint- bis bochcleg. Kleider-, Spiegel-, mit Wasserspülung billigst abzugebe».wohnt jetzt Dambachthal 4, 2.

Neuanmeld. f. gründl. Gesangnnterr,
bewährter Meth. 8t « -:Ui,a » a« » — l
. . ') von 3—4 Ubr.

nschkommode, NachtsBücher- und Küchenschränke,
tische, Büffets, Verticow, t . , - , . .
Garnituren und einzelne Sophas in Kamellaschen,
Plüsch, Gobelin :c.. Tis-b, Stuhle , « piegel, versch.
Stahl - « . Kupferstiche in gesch. Etnrahm .,
sowie alle Art . Luxus- u. GcbraucysmobelWege»
Ersparnitz hoher Ladenmiethe staunend

.fgoritz Mopli , Häfnergasse 17.

Lange GasarmeEjavier Klbeten täglich
für Fabrikräume oder Werkstätten besonders ge¬
eignet. billig zu verkaufen Langgaffe 27.Gesang-Unterricht

Methode 8t » clz !>auseii , gediegene Tonbildung53f Grundlage rationeller Athemgymnastik.A»-
Mkldnng täglich 2—4 Uhr Luisenstraße3, Garten-
AMz. HaigRreie Touisaint.

Der Unterricht wird event. auch in französischer
456oder englischer Sprache ertheiit. Schreivwaaren -Handlung , mit Bnchhdig,

oder kl. Druckerei Verb., z» kaufen gesucht, event,
Betdeiligung. Offerten mit Preis rc. unter
L . a . A. 506 an den Tagbl.-Verlag.

ertheiit
Kapellenstraße9, Htb. 1 l.ligUUl vorziigl.

t. 2 Mk. Clavier
►Tagbl.-Bcrl. 657

schön. Mnscbelbelt bill. z, vk. Saalg . 4/6, 1 !,Unterricht im Gesang ä S
Ein Muscheldettm. Sprungr .. 3-th M. u. ist.

rolb, billig zu verk. Luisenstr. 14, H. P . r . lc-844
Ein kl. Colonialwaarengesch. zu kaufen gesucht.

»uns Deutschinger Ein Mufchelbett
mit Sprungrahmen , Matratze , Deckbett und
zwei Kisten 75 Dik., 1 schönes Bertlcow (innen
Eich-») 73 Mk.. 1 Waschkommode m. Marmor-

PfanSscheineGesang - und Claviev - Lehferln,
873 über Gold- und Silbersachen, Brillanten, sowie

Waare» aller Art kauft stets zu hohen Preisen
B . Kosenau . Metzgergasse 13. 1110

Die besten Preise zahlt Frau © ruch ,» » » » .
Grabenstr. 9, für getragene Herren- n. Damen-
Kleider, Gold- und Silbersochen, Möbel, Betten,
Waffen. Jnstruni., Unifoxm. Best, k. i. H. 11808

I onft -A Nömkrberg2, zahlt die bestkn Preise

rvshnt .jetzt Oranienstrasse 39, 2.
~  PM - Pzrsectc Schneiderin als Lehrerin
für den praltischen Unterricht einer Zuschneidc-
Akademie gesucht. Ausführliche Offerte» mit
GehaUsanspr. unter Bt. B . 89 » an den

Geschäftslageg-lcg. Hans . Ost. v. Selbstdarleih.
bevorzugtu. 8 . M' . 8 . &SS a. d. TaM .-Verl.

30 .000 Mk . 2. Hyv. auf Ia Object fiu Mch ob.
später gesucht. Offerten suh k» . ©. an
den Tagbl.-Verlag. . . .

14.000 Mk . 1. Hypothek, viel über doppelte
Sicherheit, hiesige Stadt , zu cediren ges. Off.
unter («. « • 84 » an den Tagbl.-Verl. 17180

daaa «41 * auf gute Nachhypothek ges.
öwlfw f. gleich oder später. Gest.

Offerten unter » . « . 846 an den TaM .-
Vcrlag. 17304

2000 Mk. werden gegen qerichtl. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung zu leihen gesucht. Nah.
im Tagbl.-Verlag. . 12657

Suche ans mein ntues Haus mi südlichen Staot-
rhe' l 45,000 1. Hlspothck , Taxwirth dS
Feldgerichts 110,0(X) Mark. Offerten uiHr

platte , 1 'Schreibkonrmode 45 Mk., 1 Kamel-
taschen-Divan , Pfeiler - und Sophaspicgcl.
1 zweiih. Kteiderschrank , 1 Slnszugtuch,
1 Kommode , 1 Nutzb.-Bustct , Nachttische,
1 Eanape , 6 schöne Stühle , 1 einth. Kleider-
schrank, 1 Ottoinane , Sophatische , l Herren-
Schreivvürean , 2 Teste», 1 Küchen,chrank,
2 Oclgemälde (Landschaften). 4 Wandarme
(Bronze ) f. Gas u. Kerzen . 1 Wa,ch,nange,
1 Gartenschlanch habe ich billig zu verkaufen

.4. Reinemer , 1203

Togbl.-V-rlag
Bügei-KnrsnS aut Berliner Ren . Unterricht

wird gründl. ertheiit Hellmundstraße 38, 1 St . r. tstkllZv , sür qebr. Herren- n . Damen-
Kleider, Möbel » Betten , sowie ganze Nachlässe.
Auf Bestellung komme pünktlichst ins Hau«.

Getrag. Herren- n. Daimnkleider, Uniformen,
ien, AntiqnbMöbel Betten, Gold- und

täten, Oelgemälde, sowie ganze Nachlässe kauft zu
hohen Preisen gegen Kasse 1171

38. iftMetzgergasse 13.
Albeechtftratze 46Am Montag Morgen Weste und Porte¬

monnaie abhanden gekommen. Wiederbringer
erhalt Belohnung. Näb. im Tagbl.-Verl. 1150 Ansr . Herren- u . Damen -Garderobe,

Teppiche n . dergl . zahlt am Besten «ies,
Hellmundstraße 21. Bitte Postkartê ^ „

Am Samstag Abend wurde eine Näheres Albrecht-
14846sind billig zu verkaufen,

strafte 46 , Part, Damenkleider k.Mehrere Betten , Tischê, S -hränke, Chaiw Gebr. Schuhwerk. Herren-
J « I. Rosenfeld , Metzgerg. 37. A. Best. !. p.verloren . Dein Wiederbringer 30 Mk. Belohn

Näh. im Tagbl.-Verlag. 1136
Meyrerc » erren , ahuii , ^ uiiuhii,

longne rc. Umzugs h. zu verk. Riehlstr. 9. P . 4M
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Sichere Anlage.
80,E Mk. auf1 HVpoth.,

bei 115,0i)O Mk. feld-
gerichtl. Taxe, kann anch
cebirt werden, ersten
April gesucht. Näh. hbo
WiltaelM *Weygfandt-

GoLdgasse 5,
oder

Heinrich W eyg  andt
Nengasse 4.

.,000 bis 5000 Mk. auf gute Nachhypothek^
gl. zu leihen gesucht. Oft. unter . -

S0- 22M 0 Mk. suche ich ans rentnbl-Wohnhaus
als 2. Hypothek. Nur Anerb'et vonS -lbstda^leibernu A. » 2 » an den Tagbl.-Berl. iivv

&cVud,t 2- 3000 Mk. auf Nachhypothek
^en ^ gut? Vkrzinsung. GeflOfferten unter« . « . 8» « an den Tagbl.-Berlag. 121V

WiWWW

Wiesbadener Tagdiatt « -->»»- « »-» »- N- OT- 23 ' >»« ' « -«-Lehrmädchen
•tM * t * MaaaemEin neuer Domino , zw. schöne Maskenanz.

billig zu verleih en Stiftstraße5, 2. .~ V >Wa8f.»3l. b. z. vlOramenstr.4, 2. 1010
7,. ' ' n. ‘iw...:* /.«VMrthiil ftT}n&fPiT*$ U%Ü(lC.

ftdf. s. K. in U. 0. d. H. W^tendstr. 10, H. F.
Aerztlich empfohlene Krankenpflegerin

Neueste Preis- n. gewöhnt. Masken-Anzuge.
die Woche Eiszapfen, Neujahr. Spanierin, Tirol.
Ballernmädchenu. s. w., sowie Herrn-Dommo und
K.snwn-An»uci bist, zu Verl. Bisniarck nng 31. 3 1.

75-, Maske(Pierelte, z. v. Karlstr. 32, 1. 1039
Zwei eleganteD -Preiöm >,sken billig zu

»erlechen Hellnmndstiaße 19,,1

empfohlene
, wünscht Tag- Und Nachtpfl

Kleine Burgsttciße8, 2.
ege zu übernehmen.

Ein Wdjitzes iHiiöö]eu Dtraümnffm
*Sv .“ ä « äSSii

Drei sch. M.-H zu vl. SeUmnndstr. 87, 2 l.
M.. BodyU.Ä.. 8 Alk, z. v. Nerostr. 20, T

Nitteigutsbesitzer, Viels, geb., 8üttm. ev. Ans.
>40, s. zw Ehe die Bek. e geb., ge. reichen Dame.
Gef. Mitth. erb. ..Gen tleman 8 Berlin 4V 9.

Masken-Anzüge zu »erl. Bleicbstraße4. 2 r.
M.-A. (G l b. zu vl. o. vk. Häfnerg. 3, 2. 1084

Lehrmädchen
gegen Vergütung per sofort gesucht. 1152

Com *. Tack & Cie .,
Langgasse 83.

Masken-Anzijges. b. zu verl. hierostr.42, 2 l.
Mehrere elegante MaSken- Anzüge,

darunter Preziosa(Preismaske), Gleichen Griechin.
Labh ii. Carme», zu verl. M-tzgcrgassc 18,1., 789

Ein junger selbstständ. Geschäfts-
_ __ man sucht mit einem anständigen - .. .

Mädchen zwecks Heiratb in Verbindung zu treten.
Offerten unter F . «*. 38 an den Tagbl.-Verlag| > t
erbeten.

Drei D.-Masken(Throl., Schnitt.. Zigenn.)
von 2 Mk. a» zn verleihen Steingasse 20, tfittv  "

Pierelten. Bobhẑ vl. Pilipp«bergnr.27, F.
Schöner MaSken-Anzüg (Blnnienverk.)

billig zn verleihen Moritzstr. 30, Mtlb. I r.
SchöneM.-Anzüge zu verl. Bertramstr. 6, 2l.
KM*> Gieg., zw. D.-Domino zn verleihen

Walramüraße4, 1. "^8
D.-M. (Tir.j, e. g.. z. vl. Roonstr.0, 2 l. 964
Nener Maskcn-Anzng (Studentin, bill. zu

verl. Ecke Kirchgaffe. Eing. Schulg. 17, 1 l. ooo

Weibliche Versone«. dir Kteünusfinde».
Biirea« Warlies

(J »h. II. Huri ), Goldgaffe 18.
ISuche staatlich geprüfte Lehrerin , sowie eine

Erzieherin für hier(prima Stellung), ferner
mehrere Herrsch.,fts -Köchinnen '<"""

für PutzU. Verkauf
jucht 111°

Adoliili Hoerwer,
Langgaffe 13.

Ein junges Mädchen kau» das Kleidermachen
erlernen Webergaffe 29, 2. 713

Mädchen könne» d. Kleidermachenu. Znfchiieiden
grdl erl. Kirchgaffe 47, 2. rfrau 703

Mädchenk. d. Kleidermachen erlernen gegen fof.

Lehrmädchen ans achtbarer Familie
n Vergütignng, ferner Pntzarbeitp-»r» enaaairt 11.ogegen -

rinnen engagirt
Julius Bormasi.

Kirchgaffe 44.

Fantasie-Domino mit hübschem Hut billig zu
verl. Herrngarienstraße5, Part , links. . 1002

El' PiMmaske zu vl. Rüger, Nöm7rbnL33.

«k-a. . . . . sowie
Zimmer- und Alleinmädche», Verkänferin
für Conditorei.

Günstige Capital-Slnlage.
dichtvevöllertst-n J «dnstrie-Gcv»ete

des ^Rh.-W. Kohlet»- Reviers sucht große
Damvfkorubranntweinbrennereimit Ligueurfabril
IS5i !£ » » fi . “ - “ ff 0 - «.ÄS!

«auf bei gleicher Anzahlnng naht ausge¬
schlossen. Gefl. Angebote unter !» . » . >- an
den Taabl.-Verlag. - --
~ Gr. Fremden -P -nsion Krankl,, b- avzug
Gefl. Tiffer ken unter II. V. PostamtII erb. 113—

Dam r, reprasentattonSfaW,
wünscht Üebernahme einer Filiale. Offerten unter
V.  R . £43 an den Taabl.-Verlag.
“ Wirthsleute zur käuflichen Uevcrnayilie eines
neuen rentablen Hauses mit voller Concessionm
guter Stadtlage gesucht. 8000 Mk. sind notlng, die
Lramr-i giebt 10.000 Pik. Zuschuß Nur tuchttge

^ m

Geldsuchende
«halten sofort geeignet- Angebote von

Albert Scliinäler , Berlin SW . 48,
Wilbelmstraße 134.

betheiligt sich an einem
direeten Waggonbezirg
Braunkohle» - Brikets
(bester und billigster Haus¬

brand)? Näh. bei »

Eine elegante Damen-Preismaske billig zu
verleihen Platterstraße 14a. Frtsp

Zwei elegante seidene Dominos (Empire)
billig zu verleihen Kirchgaffe 19,.2 Unks. 1109
J Ein ich. Mask .-Anz., Noldkäppchen, billig
zu verleibkli gder zu ve rk. Sedanstraße8, 3 St . !.

'̂ Maskefi-Ain. bill. z» verl. FriedrWtr. 37, 1.
Billig zn verleihe» r 1 elcg. schw. Domino,

1 do. Studentin. 1 Schornsteinfeger, 1 Harlekin.
Herrngcirteiistraßc IQ, Part.

Mädchenk. d. Kleidermachen gr. unentg. erlernen
kür Eonditoret . I bei Frau 8ol>8ttvr , Kl. Burgstraße 5,1.
' . IMädchen können das Kleidermachenu.Zujchne.den

eltz elltzrelltz P0U1 ' IHOII petlt I erlernen Kirchgaffe 17, 1 Tr. ^

Zi
su

U vllüitliv puui lxivii . cnaiit » juiujuwmv ^
e -arcon de 4 ans , sachant Weibliches KopsMSdeü

Ntlas -DominoBahichonlr. \ tr &S dien 1s franQaiS - ' für Photographie gesucht stntenm. ^ L^
une bonne superieure au
caractöre tres gaie , con-
naissant tous les soins
d ’un enfant.

für Photographie geiuchü 0ffe,l„tfe'1

Fein bürgert. Köchin
mit auten ^euanisien, die etwas Hausarb. Nttt-
übernimmt, für sos. oder baldmöglichst für feinen
N- H?ushalt gegen giiteii Lohn gesucht. Adreffe

llweis

Drei eleg. D.-. -Maskenaiizüge bill. zn verl.
oder zu verk."Frau Thier , EÜenbogengaffe13, 2.

Maskenanzug (»iubertn), neu, zu verleihen
Fahnstrahe 21, 3 l. _ 1151

Eck. Dom, ii. M.-A. zu v. Kirchg. 24. 1192
" " ” Eleg. Mask.-Anzug zu verleihen

Sedanstraße6, 2 l.  1181
Weg.D.-Ptaskenanz. zu bl. Hermannstr.24.,2.
Eleganter Maskenanzug (Zigeunerin) zu

verleihen Helenenstraße 29, 1 r,
" ' -Huhn liiüij tu verleihen Hirs chgraben 24,2.

Atl.-Dominov. 5 Mk. an. Maskencostümev
| 2—12 Mk. zu vl. Hellmundstr. 4, H. 1, Canf. 1146  |

Mehrere reizende Maokenanzüge zu verleihen
oder zu verkaufen Oranieiiftraße 27, 1 l.  |

Maskencost. (Coni.) zu Pt. FriLdrichstr. 29, 2.
(Sin fast'neuer MaskenaNzttg s. Herten bill.

zu verl. oder zu vsrk. Aorkstraße 17, Hth. 3 r. ^
Zwei gl. liÖ® z.. vl, Fr iedrichstr. 12, Mb.  ]
Zwei eleganteD.-MaSkeir-Slnzüge billig zu

verleihen Albrechtürabe 14, 1.
R. Ali.-D., Pier. (Holl.) b

Olli ' 68 adress 62  8 . v . p.

Schwindstrasse 4 , Franc¬
fort 8 - M,

Gesuchtz.I.Mcirz ers. engl. Rurse zu zwei Kindern.
2 und 6 Jahre. 40 Mk» monatlich. Adresse.
Osi- mex,«, Knesebeckstr.3̂ ,̂Charlottenburg,

Ein Fräulein
mit kausm. Porkenutnisse», guteru. schneller
Schrift und gutem Gedachtmß wird von
einer ersten hiesigen Firma gesticht. Offerten
mit Angabe bisheriger Thätigkeit und Ge-
haltsansprüchen unter W*. 1*. 48 » an
den Tagbl.-Verlag. 1143

Ĵ Per
. Eleg. Btasken-Attzng(
zu verleihen Markkstraße 28 bei
im Lade»

vl. Katlstr.18, 2.
itieftauv«) billig

Keauinnn.

1 St.
_ Zw» Achtel Plätze, erstes Sarquet.

1. Reihe1 und 2, sind auf "«brere Wochen zu
vergeben Neroth al 13, 1, bis 11 Ühr Vormittags.

Ein Achtel-Theater-Ab. 6 , T Nangg., 3. Reihe,
Mitje, abzug. Näh. Moritzstratze 32, Part ., Ponn.

Als Reisebegleiter
KL L wLL
durchaus gewandt, der englischen und deutschen
Sprache vollkommen mächtig. Näheres Mb

Reisebüreau Scltottenfels,
Wiesbaden, Theater-Colomiade o6/37.
Tiichtiger Stenograph har»och Stunden

freif. Diktate rc. Briefe unter Li. L. £3» anfrt. .. .. ..

iuchi einä
Zur Ausnutzung seiner freien Zeit

junger Mann Nebenbeschäftigung in
schriftlichen Arbeiten, Bücherbcitragen rc. Gefl.
Offerten unt. C. C. S31 an den Tagbl.-Verlag.

6. Schulze, (Merstiinmer,
•Walkmüblstr, 30. 2 St. H733

Reparatnren an Nähmaschinen aller
Systeme promptu. billig. NB. Reguliren im Haus.
Ad.  Kumpf , Mechaniker, Saalgaffe 16.

Reparaturen an Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ausgeführt. 11728«ti « «tansnii , Mauritiusstrastc 8.

jp̂ T* Alle Sorten Stühle werde» billig
-Mochten, polirr und repartrt. 8150
_ A. May , Stublmacher, Mauergasse 8.

Alle Tapezirerarbetlen werden prompt n.
bill. ansgesührt . . . . . 11̂ 9
__ A. t.eidier . Adelhaidstratze 46.

Gekittet wird Glas, Nlarm., Alabast., sowie
Kunitgegeust. all. Art (Porzellan fenerf., i. Wass.
haltb.). Uhlmann, Luiseuplatz 2.  11731

Ei. Cost. (Andal.) zu vl. « ismarckring 40, 3 l.
Ein Maskcn-Anzug zu verleihen oder zu

verkaufen Nerostraße 20, Schuhladen. .1206
Ejeg, Domino zu verl. Frankeiistraße1, 2 r.
®HU Reparaturen an Herren-Garderoben w.

bill. u. gut ausgefüvrt. Reuanfert. nach Maß u.
Garantie beiA. Mwer , Adlerstraße 52.

Herren-Kteider werden gew., rep. und aus
Neu geb. Faulbruuneiistraße 12, 2 l._14517

Masken-Schneiderin empf. sich inu. außer
dem Hause. Bureau Goldgasse.
' EU -W,» Costüme, Ball-, Haus- u.Kinderkl. w. unter Garantie
für guten Sitz und zu billigste» Preisen schn-üstcus

j anaefertiĉt. Näh. Mauergasse 19, Hth. 2 St . 992
Perf . Schneiderin empfiehlt sich in u. außer

dem Hause. Hirschgraben 18», 3 t.
»sastnm» Hauskl.. Blonsen, Aenderuiigeu.
»wvstnlnl, w. billig angef Adelheidstr.58, 4.
Schneiderin cmpfiehli sich Karlstraße 11. Ladl
Durchaus pers. Schneiderin nimmtn. Kundeii

. in u. außerd. Hause an. Schwalbacherstr. 51, 3.
! iSjfhiifihpri» i. Kd. Schwalb acherstr. 35, Slb.r.

Geübte Schneideiin suchi»och einige Kunden
in u. auh. dem Hause. Näh. Oranienstr. 27, 2 x.

Bersecte Schneiderin empfiehlt sich in und
>außer dem Hanse. Karlstra ße 26, Hinierbaul „r.

Tüchtige"Weistzeugnäyerin wünscht noch
einige Kunden. W-ll ritzstraße 30, Vdh. 3 r.

nn 611 1ans ). I ^'Mitdchenhci«» ûnd '̂St/ä -nnachi!. . ,-
Uns vsmoissll« « ckimt

1» eouturo ssrnit prSkerSs. Nx
- - '  Gesucht SÄ'

eiuefcin bürgerliche Köchin, die etwas dem
Zimmermädchenm der -Hausarbeit ftüist Nach
rirkraaen bei Frau » r . s «i»io -ai . Victor,a-
ftvafee 27, Vormittags oder nach5 Uhr Nachm.

Tücht. solides

M^ ^ 'Ein^ ttttlicheŜbriMk's Mädchen'''ĝ ucht
A«einmüdchen,̂ dc>s kochen kann, gesucht Adel-

heidstraße 48. 2.
Ein einfaches häusliches

Atteinmädchen,
welches kochen und bügeln kann, zu
einzelner Herrschaft ber gutem ^oh»
zum 1. März gesncht Adolphsallce 5S, 3.
Vorzustelten von 0—3 Uhr.

Ein williges Mädchen gesucht RWnstt. 81, P . MEin ordentliches Mädchen gesucht
Wellritzstraßc 26, im Laden. 318

Tüchtiges rei«l. Mädchen gesucht Speisehaus
Walzer, Schulgaffe 8,1 . "45

HmLsmädchen . ...
Gesucht wird für sogleich ?̂ tläffiges fleMSHaiismädchcn für ein rnhtges heiNchaiiiiches

Hau« gegen guten Lohn. Gute er¬
forderlich. Offerten unter 4 . « - -K- ^ 3« an

I» ^Mädchen für Küche und Hausarbeit auf
l.  Februar gesucht Delaspeestratze4

Ei» Dienstmädchen üei. Schwalbacherstr. 24. 7 7
gy  Ein ordentltches Mädchen se«uchr

Karlstraße 41, Bäckerladen.
Ei" Dicu stmädchen ges Fnedrichstt. 50, P 888
tesmmsaa,  Gesucht für fof. em braves zuverr.

Alteinmädchcn mit gute» Zeî m
Mädchen̂ für bg.' Haush. ges. Schwalbacherstr.71.Mädchen auf gleich ge sticht

Bleichstrabe 30, Part . 1017
Gin m*aves fleißiges Mädchen sofort «rsuch

Friedrichstrabe 13.

eine sranz. Kammerjungser in
WkfNNN hochseiues Hans, ferner ei»

nettes Frl., welches perfect englisch spricht, z»
einem 4-j. Mädchen, zu gleicher Zeit Gesell¬
schafterin. zwei angeh. Jimgserst̂ Kmderfrl u.
bess. Kindermädchen, zehn bessere Stubenmädchen,
zwanzig Zimmermädchen für Hotelu.Peiistoiien,
eine tücht Hotelhaushält.. Küchenhaushalt.. Koch,
in Hotel, Pensionen, Nestaur. u. 1. Herrschafts-
Häuser. Kaffee- u. Beiköch.. Büffet- u. Servirfrl.,
zwanzig adrette Alleinmädchcn. sünfzehn Haus¬
mädchen, acht Kücken- u. drei Waschmadchen>n
Hotel, 30 Mk. 1. Ctr̂ Bur. (Bur.1 Ranaes), Maurilinsstraße4, 1. Et. Tel.571.

Ein gebildetes Fräulein , welches
M8W perfect deutsch und englisch spricht

und schreibt, wird sofort gesucht. Zu melden
beim Portier des Nassauer Hofes.

Redegewandte Damen und Herren zum
Verkauf neuer Artikel. Täglicher Verdienst 10
bis 12 Mark garantirt. Meldungen Freitag
Nachmittag zwischen4 und 6 Uhr Bleich¬
stratze5, 2. Et.

Eine tüchtige Berküiiferm,
der Putz- und Modewaarenbranchekundig, für
ein seines Geschäft gesucht. Sprachkennttnsje
erwünscht. Offerten unter V. » U. 510
an beu Tagbl.-Verlag. 1061

Ich suche zum WaiÄeausbessern Beschästigung.
Rbeinstraße 20, 3 l. Pfeiffer.

Bettfcvern w. d. Dampfapparat ger̂ bei
Frau Albrechtstratze 30. 1->922

lleil.« aleri» "L,mLK8.
Eine tüchtige Biiglertn juchl Prioaikuiiden

Näh. Weilstraße 5.
Eine Büglerin nimmt Wäschez. Bügeln an.

Dieselbe gebt auch aus. Frankeiistraße 20, 3.

e- » Im Schneiden von Stämmen mittelst
Horizontatgattersäge empfiehll sich 604

«1. MEiller , Dotzheimerstr. 69. Tel. 2196.
Brennholzfchneiden mit sahrb. Kreissäge.

H . ESiitii«,-, Dotzheimerstr. 69. Tel. 2196. 948
löininos nnti MMen-Wwe

billig zu verleihe» und zu verkaufen. 871
« , » »» « , Schwalbacherstratze 29.

Eleg. u. einfache Dominos u. Costüme
für Damen billig zu verleihen oder zu verkaufen,
chice Hüte, Moritzstraße 12, im Putzgeschäft.

Bügl . s. n. Privat!. Faulbrunnenstr. 12, 2j.
Schön gewaschen und gefärbt werden Wasch-

»eder- nnd GlacS -Handschtthe Süstval-
bacherstratze1, gegenüber der Dotzheimerstraße.
Militär -Effecten-Gezchaft. 40'

91(äiitie Büa. w. ang. Saalgass- 1, 3 rechts

Manicmc. - Pcdicmc.
l Fränlein empfiehlt sich in Hand- und
Nagelpflcge. Hüyneraugenschneiden. Gef. Be-
stelliingen Büreau W »r !!«-><>Goldgasse 18,»»»Mw» - - _ r ■ -

Friseurin empf. sich in u. außer dem Hause.
. sowie zum Kopfwäsche». Kellerstrabe 10, 3 l,_

Friseurin empfiehlt sich in und außer dem
jHaufe, sowie auchz. Kopfwäschen. Ntrostr. 31, P.

1099

Gewandte jüngere
Berkänserm

f. feines Spezialgeschäft der Damen-
Moden gesucht. Eintritt kann baldigst
erfolgen. Dauernde Stellung. Gefl.
Offerten unter A*. 4l. E . 508 ait
den Tagbl.-Verlag. 1047

Taillenarbeiterin,
<« '>“ » gf .SÄÄÄffc ». i.
Arbeiterin » . Lehrmädchen für Schneidere,

» - - --

M»des.
Zweite Arbeiterinnen gesucht Markt

straffe 24.
.. „ Zweite Arbeiterin ges. 1127

« . « »Nn, SchwolbacherstrŴ.

Lehrmädchen für Putz,
Lehrmädchen für den Verkauf
gegen Vergütung gesucht. U82

Binn Baer , Langgasse 25.

Tüchtiges Mädchen,
welches selbstftändig kochen
kann, gesien guten Lohn gesucht
Lehrstraße 27,  1 . 1074

(Kür Hbruar wird ein braves Allemmädchen
gesucht Moritzstraße 39, 3. Vorderhaus.

Perf.Hausmädchen
arbeitu im Serviren perf. sein. L̂ohn monatl.
25 Mk. Kleidung wird gestellt, Reise vergütet.
Aeltere Mädchen bevorzugt. Nah. Büreau
W »rl »es , Goldgasse 18. , . . . -Mädchen für leichteHauS-

EMsttcheS arbeit gesucht Große Burg-
straße 10, 1 l., von 10—1 und 3—6.

Hausmädchen .
ia Febr. ges. Dass, muß perfekt bügeln
bess. Zimmerarbeit verstehen.
Fr . »r . Sartorius , Wetzlar/Lahn.

Küchenmädchen-Gesnch.
Kür arüst. Schloß im badischen Schwarzwald
"sofort ein Mädchen für Küche und Haiisarbelt

'Acht. Lohn 20 Mk. per Monat. ZengMeund Bild einzusendcn unter L. V. » . 503
au den Tagbb'V^ A

geg. guten Lohn gejucht Langgalse 5.

für Anfang
und die"
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Eiffira

I
welches bürgerlich koche» kann und Haus¬
arbeit mit übernimmt, gegen guten Lohn
sofort oder 1. Februar gesucht. Gefl. Off.
u G . i ( . G . 58 * an den Tagbl .-Verl. erb.

AustSn- iges sauberes Mädchen , welches gut
bürgerlich kockffN kann und alle Hausarbeit ver-

Tücht. will. Hansmävchen
gesucht Rheinstrahc 2.

Gesucht tüchtiges Zimmermädchen mit gu en
Zengnissen. Eintritt 1. Februar . Bor,teilen
zwischen2 u. 4 Uhr Nachmittags

Pension Bitta Hertha , Neubauerstr. 3.
iii * S** *$*4-  in ruhigen Haushalt zu zwei
WflUifl Damen ein feineres Zimmer¬

mädchen, das nähen und serviren kann. Sehr
erivünscht auch etwas frisiren. Nachznsrggen der
Frau ISr . Schmidt . Picwriastraße 27, Vor-'-
mittags und nach 5 Uhr Nachmittags.

Ein braves williges Mädchen für jede Han
arbeit gesucht. l - *"

Frau Remsherjjer.
Aorkstraße 11, 2. Stock rechts.

„„ Ein ordentliches Mädchen für Küche
und Hausarbeit für sofort oder zum 1. Februar
gesucht Langgasse6, 3.

Gesucht einfaches braves Mädchen für kleinen
Haushalt Dotzheimerstraffe 70, 1. .

Büglerin gesucht Orauienstr . 25. Watcherei. 1093
Mädchenk. d. Bügeln erl. Frankcnstr. 7. V. 2 Tr.

— , . , , Eine Waschsrn» findet Beschäftigung Aarstraße 18.
für Küche und Hausarbeit, welches kochen kan», Waschmädchen gesucht Walramstr. 2

per sofort oder 1. Februar gemcht. 1H41 ^ t l _^

Mädchen , welches kochen kann, für kl. Haushalt
per 15. Februar oller früher gesiicht Bahnhnf-
straße 16, Pntzgeschijft. 1016

zum 1. Februar ein anständiges
fleißiges 'Alleinmädchen für

* essereu Hänshalt Kaiser-Friedrich-Part.
Tücht. Aüeiumädchcn wird gesucht
Neudorserstraße2, 1. Stock.

i Mädchen , welches koche» kann, für
kl. Familie auf 1. oder 15. Februar gesucht
Luisenstrasze 20, 1 rechts. 1112

Ein evangelisches Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kan» ». alle häuslichen Arbeiten gründl.
versteht, wird zu einer einzelnen Dame gesucht
Moritzstraße 52, 2. Stock.

Ei « Mädchen

Hotel -Köchin, perfectn. selbstst., s. gute Stelle,
ev. auch zur Aushülfe. Mauergasse 14, 2.
“ . '~ - raelititt mit

ff1. C . Ilencli , Goldgasse 6.
Reinl. Dienstmädchen ges. Rbeinslr. 31, S . l. 1009
«fiSges *» Eiii junges Mädchen wird gesucht

Erathstraßc 5.
Ein anständiges sauberes Mädchen zur besseren

Hausarbeit aus gleich gesucht. Näh. bei 1104
Ol»»-. Bücher , Kirchgasse 45.

Ordentliches Mädchen für Haus- und Küchen
arbeit bei gutem Lohn sofort gesucht Weber
gaffe 7, im Handschnhladen. 1102

Ein reinliches Mädchen » welches selbstständig
bürgerlich kochen kann, wird bis z. 15. Februar
gesucht Bäckerei Minor , Babuhosstraße 18.
Das Mädchen braucht keine Brödchen ju
tragen . r J091

Ein tücht. brav. Mädcheng-s. Dotzhemierstr. , , 2.
Braves fleißiges Zweitmädchen , welches serviren

kann, für kleinen Haushalt gesucht. Näh. im
Tagbl .-Verlag. , . . 1081

Ein Dienstmädchen gesucht Berlramstratze 4.
Ein kräftiges zuverl . Kindermädchen gesucht

An der Riugkirche 10, Part . 24
bei sehr hoh. Lohn ein Mädchen,

f ***»1* in Hausarbeit erfahren, welches
auch gut bürgerlich kochen kann. Gute langjähr.
Zcugn. erforderlich. Näh. Jorkstraße2, 1. 632
Ein tüchtiges Mätzchen

gesucht, das jede Hausarbeit versteht, gut bügeln
und waschen kann. Adolphsallee 82. 856

Ein tüchtiges sauberes Mädchen wird gesucht
Adolphsattee 35. P . 302

rttiKgiph » Ei» Mädchen für Hans- u. Kuchen-
arbeit ges: Näb. Webergasse 18. 615

Ein anständiges tüchtiges Mädchen auf Ende
Januar gesucht Langgasse9, 2. St . 533

Suche für 1. Febr. ein tüchtiges Hausmädchen,
welches nähen kann und in der Behandlung der
Wäsche erfahken ist. Fra » von Bardeiehe"
Adolpdsallee 11, 2.

Man sucht zwei Dienst
Mädchen , das eine zum gut Koche», das andere
als Zimmermädchen. Sich vorst. mit gute»Zeug»,
von 11 Uhr Vorm, bis Abends Kapcllenstr. 19

spfggljs »» Für kleine» Haushalt tüchtiges
MMW Mädchen sofort gesucht Moritz

straffe 60, 1 St . l.
Ein kräftiges Mädchen, welches etwas kochen

kann und Hausarbeit versteht, aufs Land gesucht
Frankenstraße 13, Hth. 3 St . I. 1149

Zum baldigen Antritt
ein tüchtiges sauberes 'Alleinmädchcn mit best.
Zeugnissen ges. Näh. Friedrichstr. 50, 1 Tr . l

Ein tüchtiges Küchenmädchcn gesucht sofort
Hotel Victoria,

ei« Hausmädchen, welches
in allen Hausarbeiten be¬

wandert ist und nähe» kann. Eintritt
am 1. Febr . Frau Bankratt, Kessler,
Sllcrandr .-straffe 11.

Ein Zimmermädchen gesucht Grabenstraßc 5.
ESP* Ein fleißiges sauberes Allein Mädchen ans

1. Februar gesucht Adelbeidstraße 42, 2. Et.
Ein ordentliches Mädchen für sofort gesucht.

Näh. Nerostraße 46, im Laden.
Gin tüchtiges «n«tnroa*dj*u

(wegen Kränklichkeit des jetzigen) sofort gesucht
Biebricheritraße7.

Gesucht ein Mädchen , welches etwas kochen kann,
Grabenstraßc 5.

Mädchen, w. koch, k., ges. Adelheidstr. 34, 2. 1148
Ein zuverlässiges Klndcrmädchc» zu zwei

Kindern nach Frankfurt gesucht. Siäft.
Wilhelmsplatz 2 von 8—1 und 4- 7.

Gesucht Mädchen zu zweiL. Kl. Kirchgasse1, 2 r.

Zuverlässiges E» «
En, junges Mädchen gesucht Zimmermaun-

straße 4, 1 rechts. 1144
Braves zuverlässiges Kindermädchen, das

auch Hausarbeit versteht, zu Anfang Februar
gesucht An der Ringkirche2, 2. .

«fgjffg SBBn. Ein braves Mädchen sur kleinen
Ipä &Ür Haushalt und zu einem Kinde sofort

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1207
G-dieg. nett. Mädchen zu zwei Pers. ges., 20 bis

25 Mk. L. MUäier ' s Bür., Webergasse 56,P.
— - Zuverlässiges, tüchtiges Alleinmädchen

kleinen Haushalt bei hohem Lohn und guter

Gesucht ordeutl . Frau
j»m Putzen, etwas nähen und kochen wissend,
"io? sagt der Tagbl .-Verlag. „ H54

„ ** Anständiges älteres unabhängiges
Monatsmädchcn oder junge Frau für
einige Stunden Morgens u. Nachmittags gesucht.
Näb. in, Tagbl.-Verlag. m 10r >9

Tüchtiges sauberes Monatsmädchcn f. Morgen-
»nd Mittagsstnndeii-Arbeit ans sofort bei hohem
Lohn sucht , Hl 9Atelier ff' rita Gärtner , Wilhelnistraffc.

Monats,», o. Frau M . v. 1—5 ges. Karlstr. 38,2
Ein Monatsmädchcn oder eine Frau wird gesucht

bei iPhilinp Jacob , Schwalbachcrstr. 28, 2.
Eine Monatsfrau gesucht von '/-10—'/-11 Uhr

Vormittags Uorkstraße 9. P . r . .
Ei» Monatsmädchen für Morgens gesucht

Schwalbachersträße 37, Part.
Eine Monatsfrau oder Mädchen tagsüber

sofort gesucht Schulgasse 11, 1 St.
Monatsfran für 1 Stunde Vormittags sofort

gesucht. Honngi , Langgasse 15».
Sanbcres MonatsmädOen oder Frau sur

ganzen Vorniitlag gesucht. ^Könnte auch freie
Wohnung haben. Rheinstraße 26 Gth . P . l.

Monatsmädchcn von 7ff- bis 5 Uhr gesucht
Delaspeestraße1, Metzgerladen. 11-9

mr * Monatsmädchcn findet Stelle. Zn melden
Nachn,. 1—3 Uhr Kaiser-Friedrich-Rmg 30, lr.

Monatsfrau von 8 - 11 Uhr Morgens gesucht
Oraniensiraße55, 3. ,
- Eine Stundenfrau oder Mädchen

_ _ gesucht Dambachthal 4, 2.
Monätsfr . f. laufe. Arb. Moritzstraße 60. 3 r.
Eine zuverlässige tüchtige Monatsfrau sosorr

gesucht Bärenstraße 2, 1.
Monatsfrau oder Mädchen für 2',2  Stunden

gesucht Scharuborstslraßc 28. Part , links.
Frau zum Brödcheutrogn geincht Diauergaffe 19.

- Jemand zum Brod- und Brodche»-
tragen gesucht (Lohn 20 Mk. u. Kost

monailich) Schmalbacherstraße 19. »212
Weckfrau gesucht Moriystraße 22

Weckfran gesucht Kirchgasse 42 a. ,
Zuverl. Mädchen od . Frau , w. zu Hause schlafen

kann, für den ganzen Tag gesucht Feldstraße 13.
3 * Gesucht saufe, braves Alädchen von, 16 oder
17 Jahren , welches bei den Ellern schlafen kann,
Bismarckring 32, Part , rechts.

gesucht.
Laufmädchen

di. » ert - , Kanggaste 20.
765

Laufmädcheu ges. Bahnhosstr. 5.
Confcction. 1098

Befferes Fräulein (Israelitin mit gute» Zeug¬
nissen). perfect in der Kücheu. ganz selbstständig
in feinem n. bürgerlichem Haushalt, sucht bald
Shelle als Haushälterin i» einem Hotel, bei
einzelnem Herrn oder Wittwer mit Kindern, da
schon immer ähnliche Stellen bekleidet.8tsm '» 1. Bürean, Goldgaffe6.

Eine alleinstehende jg. Frau sucht Stellung als
Hanshälterin bei einem älteren Herrn oder
einer Dame, Wittwer nt. 1—2 Kindern n. aus¬
geschlossen. Wo? zu eifr. i. Tagbl.-Verl. 1197

Haushälterin . SSÄiSfi
IN seinem Fach , perfect im Kochen , sucht zur selbst¬
ständigen Führung eines Haushalts Stellung
in gutem christl. .hause. Offertenu. W. A. BS
an beii Tagbl.-Verlag.

Gebildete Dame aus feiner Familie (Waise) sucht
Stellung als Repräsentantin und Hausdame in
gutem Hanse. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1147

w  es « „*,9 ^ Stellen - Bürean , EUcn-
fe bogcngaffe 14, Tel. 2363.

Empf. tücht. Herrschafts- und Pensions-Köchin,
sowie Haus- u. Alleinmädchen, Zimmermädchen
für P ension und Hotel.

Eine tüchtige Hotelköchin , eine pers.
K.MM - Herrschaftsköchin und verschiedene

Hotclhanshälterinnen empfiehlt
t» . Schwenke , Webergasse Io.

W * Hotel-Resta»rati 0nsköchi» sucht Stelle.
Moritzstraße 13, 8 St . . ... . .

Tücht. zuverläff. sehr saubere Herrschaftsköchin
in. pr. Zeug», wünscht St . Tannusstr. 19, Lad.

Ärbeitsnachweisf.FraneiKTe^sr?:
Abth. II vermittelt Kinderfrl., -Wärterinnen,
Stützen, Haushält. f. Hot.,Erzieher., Gesellsch.,
Jur.gf.,Pfleger., kaufm.Pers., Sprachunterr. 323
M- Ein Hausmädchen sucht Stell, in einem
Pensionat. Zn erfr. Bieicküraße 33, Hth. P . I

Ein ordeutl. williges Mädchen sucht Stellung in
einem klein. Haushalt. Adolphsallee 28, 3.

Aelteres Mädchen, da« in der bürgerl. Küche und
allen Hausarbeile» erfahre» ist, sucht Stellung
Friedrichstrabe 28.

Eru besseres Mädchen,
das in der Küche und im Haushalt erfahren ist.
sucht Stelle zur Fübrung eines Haushaltes bei
einzelnem Herrn. Näh. Älbrechtstraße 39.

Gebild. Frau i. niittl. I ., m. all. Ers. d. Hansh.,
sowie Kiiidererzicbung vertrant, pers. i. Pläit . d
f. Wäsche, s. selbstst. Stell, i. Hotel od. Hansh.Näh. bei ssm «»ann, Zimmcrmannftr. 8, 1.

Ein junges Mädchen , welches etwas nähen und
frisiren kann, sucht Stelle bei einer Dame, geht
auch zu Kindern. Näh. Nerostraße 20, 3.
U - Tüchtiges Hotelzimmermädch. aus sos., zwei
sreuide AUeinmädch. («nie Zcngn.), nett. Kinder¬
mädchen empf. sos. Stern '* Bür., Goldgasse 6.

Ei» fleißiges williges Mädchen sucht Stelle tu
kleinem Haushalt. Walrai»strafst 25. Stb . 1.

Gew. Hotel- n. Peni.-Zinimermädchen, pr. empf.,
Alleili-u. Hausm. s. St . Müller's B., Weberg.56.

Büglerin sucht »och einige Tage der Woche Be-
ichäftiguiig, auch bei Kuiideii. Römerberg 16, 1.

Tücht. Büglerin sucht Beschäftigung in u.
außer dein Hause. Sedanitraße 7, Hth. 2 l.

Eine tücht. Waschmädchensucht Arbeit, am liebsten
in einer Wascherei. Adlerstraße 61, Part.
SJT Ein träft, saufe. Mädchen sucht Beschatt,
im Waschen>,. Putzen, schachtstr. 30, 3. Sr . I.

Mädchen s. Stelle für Slachmittags als Monats-
od. Kindermädcheii. Helen-nstratze 22, H. P . r.

Zw. Mädch. s. Beschäft. i. Waschen. Walramstr 18.
iS. Fr . s. W.- u. Putzbesch. Dotzhcinicrstr.20, H. D. l.
Fl . Mädch. s. W.- n. Pntzbesch. Moritzstr. 50, S . 2.
Anständiges Mädchen sucht Monatsstelle von srüh

>/-9 bis '/-II Übr u. Mittags von 2 bis 4 Uhr.
Seerobciistraßk1, 3. Etage links.

Mädchen sucht Moiiatsstelle» in bess. Hause, eine
f. Morgens, einef. Mitt. Moritzstr. 23, H. 2 l.

Junges einfaches Fräulein sucht tagsüber St . zu
ein bis zwei Kind. Näb. Bleichstr. 11, Stb . 1 r.

Eine Wittwe s. in bess. Haushalt tagsüber leichte
Besch. Fr . Weher , Bleichstr. 33, Hin. 2 Dt.
J|r * Junges Mädchen sucht in bess. Geschäft
Auslauf-Stelle. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1216

Unbescholtene redegewandte Leute jcdep SiandeS
als Reifende und Kolporteure geden höchste
Provision sofort gesucht Frankcnstr 33, 1 l.Ein eantiousfähiger
Rechnnngs- «.Kaffen-

welcher ein Lokal für Melde-
sUykeH . , stelle besitzt, wird sur die
Innungs -Krankenkasse der Tüncher-, Stuckatenr-
und Lackircr-Jnniiug gesucht. Auch Jnbaber
eines Ladengeschäfts werden beruckstchtigt. Off.
unter ff:. 'W.  511 bis spatesten« am
29. d. M. an den Tagbl.-Verlag. 11 ->6

Zeichner für Kleiderftickerei gesucht. Offerten
unter I*. A. ff5 an den Tggbl.-Vcrlag.
*’* (Bodenleger) sofort gesucht.
S? d | VCtlld Näh. Bnlowstraße5 , Part,
bei Müller . N74

Selbstst. Schreiuergehülfenbei dauernder Stellung
gesucht. «4 . Blmner , Friedrichstr. 37.

Ein tüchtiger Wganer
für dauernde Beschäfligung in der Wemtatt der
Wiesbadener Straßenbahnen in Biebrich gesucht.
Meldnngeii ebendaselbst. \

Schuhmacher für feine Herren- >, . Damen-Arbcit
gesucht Schwalbacherstraßc6

Schneider findet Jahresstelle Frledrtchstraßc 44.
Tüchtigen Bademeister sucht

ffff. sciiwcnke , Webergasse 15.

Lehrliiij .... Zahntechnik ; ••lut».
Näb. im Tagdl.-Verl >7537

Wir suchen unter günstigen Be¬
dingungen zu Ostern einen 1156

Lehrling.
Bllchhandiung von^ nrU :« und Mun el

52. Wilhelnistraße52.

aus achtbar?r Famili.e
4 ; £ | ) ¥lt $ it | §v für ConditStei auf Ostern

gesucht. Zu erfrage» im Tagbl .-Verlag. 1202
Lehrling mit guter Schulbildung sucht DrogerW

,S.

Wett'liche Uersonen . die KleNrrng
suche» .

Gebild . Fräulein.
welches Sprachkenntnissebesitzt und seit niehreren

Jahren in eine,» Juwelier - und Lnxuswaareii-
Gesebäst thätig ist. sucht Stelle ,n ah>ch Branche
als Verkäuferin. Gefl. Offerten v. « . A . -
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Kirrenn WrrrLies,
Goldgaffe 18.

Empfeble: Hansdamin . Kinderfräulein Haus¬
hälterinnen, Buchhalterin und Krankenpflegerin.

Eine junge Dame , 23 Jahre (ans Thüringen),
von gut filuirter Familie, sucht zum 1. Marz
oder spätestens 1. April anderweitige Stellung
als Wirtdschasterin bei einem älteren Herrn. Off.
u. Bff. V. ASS im Tagbl.-Verlag mederzulegen.

Jung , gebild . Mädchen
aus besserer Familie, aiigenehine Erscheinung, aus
Hannover (Land), das schon oerschiedeiitlich in
größeren Badeorten in feiner Penston als
Nepräsentantin thätig war, sucht zum, 1. Apnl
ähnliche Stellung in größerem fein. Hanse. Das¬
selbe spricht englisch, sranzostsch und italleiilsch
u. in Buchführung, sowie auch tu allen Zweigen
der Haushaltung und Handarbeit bewandert.
Offerten sub H . C. ISS an Haasenstein
& Vogler A G Hannover . P 43

Männliche Uersonen . die Stellung
flnden.

Agent gesucht. f*tS.
unf. renoni.Cigarr. a. Gastw., Händl., Priv . re.
Vergüt , ev. M . 250 pr. Mo». 11. mehr. F 151

8S'. Järgenscii & € 0 . , Hamburg.

Geschäftsreisender
der Metallwaarenbranchc für Schweden, Norwegen,

Ost- und Westpreiiß-n gesucht. Offerten mit
Angabe des Salairs u. R-isespesen unier Chiffre
A. 5» . A« S an den Taabl.-Verlag erb. 974

Ein strebsamer
jung. Keifender
zum Besuche von seinen Consectioiis-Hällscrn
für hier, sowie für kleinere Touren von prima
Haus gesucht. Offerten mit Angabe der
seitherigen Thätigkeit sah 8 . « . * 38 a»
den Tagbl.-Verlag. 1012

zum Anftrtigen von Kosten
.it ulUi » * anschlägeu »ach gegebenen

fteichiinilgen gesucht. Adressen unter « . A. 1*
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 612

Drogerie Wilhelm Schild,
Friedrichstr . 16.

""Kräftiger . Sn'itgeT™
14—15 I .. für mein Bier-Restaurant auf gleich

gesucht. Mainzer Bierhattc , Mauergasse 4.
Ein junger tüchtiger Hansvnrsche sofort ge sticht

Dotzbeimerstraße 15. 1008
I,Niger sauberer Hanshursche sut
Restauration gesucht Länagasse 5.

Junge Hotelhausbiirschen sucht sos. Grünher « a
Rbeiu. Stellenbür., Golda. 21, Lad. Tel. 4„4.

Männlichs Personen , die KteUung
surli- n.

Ein vielgereister, kaufm. gebild. repräsem. Herr
gesetzten Alters sucht Position als WerwaM
oder sonst. VertraueussteÜuliqhier o. aufwärts.
Gefl. Offerten unter » . V. 4 * 0 an den
Tagbl.-Verlag. ^ ^ 036
msmrn aa*. Junger 'Ausländer , der deulsqen

Sprache mächtig, »ttt de» besten Zeüa-
iiissen, sucht Stellung in der EisenbranÄe.
Offerten 11. w . A. 21 an den Tagdl.-VerlG

^ « ngcr Kaufmann sucht Stellung sur Verkam,
Lager oder Comptoir. Gefl. Öfferlen unter
JB.' 3.  5S3 an den Tugbl.-Verlag. ,

- A.  nimmt noch Nushultc an.
dfviy Näh. Heleiienstraßc5, 2 st.

Tüchtiger Gärtner , verheirathet, kinderlos,
i' icht Stelle. Offerten unter ■* . ** ., Bonn,
Nordstraße 50, Part . , • . .

Jg . Mann , gelernt. Ko» , verbeira het, s irgend
t.  Pertranensposte». Näh. i. Tagbl.-Verl 1116

Ein durchaus ehrenhafter
Ife ÜB Mann , feit 30 Jahren in

einer Fabrik als Werksührer
thätig, sucht, gestützt aus b.stc Zeugnisse, eilten
ruhigen Posten als Hausmelstcr, emen Ver¬
trauensposten oder ähnliche Stellung . Coution
kann wenn nöthig. etwas gestellt werden. Off.
unter ff*. A . »ff au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Lehrlingsstellc gS& ISS
16 Jahren , mit Bercchtiglingz. Einjährigen, in
einem Bank- 0. größ. kansmänn. Bürean gcsticht.
Off. unter M . *>. postlag. Schützenhosstr. 1100

Für Hoteliers.
Für einen anständigen Jungen ans guter Famuie

wird zu Ostern eine Stelle als Kcllnerlehrltu«
in einem hics. Hotel gesucht. Wzrthe Ach essen
bittet man unter U . A. 19 uu Tagbl .-Vellasi
niederznlegen. ^ ^6

Küre an Marlies,
Inh . K. Karl — Gsldgaffe 18 ,

cmpficbll Diener mit langjänrigen Zeug»,,ten und
erste Hausvurfche » für Herrschaftshanser.

Junger 'Manu (Schlesier), verheirathet, mit guten
Zeugnisse», sucht sofort Vertrauensstellung. Off.
unter 8 . A. 13 an den Tagbl.-Verlag.

Jungen Herrkchaftsdiener mit guten Zenguisseit
empfiehlt Schwenke , Webergasse 15.

^ f 9 k ^ e des Wiesbadener Tnstdlalls » das für den männlichen und weiblichen Dienstvcrkehr^ in

Der ArheOmM
des Wiesbadener Tastbtalis , das für den männlichen und weiblichen Dienstverkehr in
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetage im ^crlag,
Kanggasse 27 . Von 5 Uhr an Derstanf , das Stück5 Pfg -, von 6 Uhr an außerdem
nuerrLaeltliche Ginftchtnahme. Der Arbeitsmarkt enthält alle Drenstgesuche und Dlenst-

^ ^ . angebote , welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des Wiesbadener Tagblattŝzur Anzeige gelangen.
— Bei schriftlichen Offerten empfiehlt es sich nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizusügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Origmal-Zeugnisse oder

smsüger Urknndm übnnehmen wir̂keinerlei Gewähr. - Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden find, wer den nneroffnet vernichtet. ^ ^
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A„s dem Wies bade ner Vereinsleben.
Vereius -Nachrichtru.

» Aus die beute SHbtnb ftaüfivibtnbe'1 Hauptversackmlunn des

wachen wir an ^ ejer©tette noftmnl« aufn diesjährigen

LML x  SUSSS

Einsendungen aus dem Leserkreise.
<Ob»c VeriuitwortUchkeit der SRelmUiort.j

- 3» der letzten« 32 ^ ? » ^
das allgemein. Snterejh HauiP«^ ««»«. 8 £̂ {trifd )e Bahn.
KochbruenPlatz -8 »° üe unô „jcht mit der Kurmduslne
Gestatten Sie mir, als Bewohne em jg’ fungen gn  machen.
in ©ontact fieljeiibeii®tab!tlieue«, emtfle ce q h ^ StrroiM
ad I. Die Herren. ^ besonders mr boŝ ^ mfjft Qn ber  g rfl#edes „Europäischen Ho es e'Mreteii. I" Geichästsinteiesse. nur
etwas intereisirt" dmchG' undve itẑ o ^ ^ „dpnukl aus. Gewiß,
wenige sprechen von einem« »> . A„rindustrie Opfer bringen
Wiesbaden muß sur die Hebung ^ n̂ Fremde» allein
und den Fremdenverkehr so.de einen gewaltigen
lebt die Stadt nicht. Nentlwr ui P >N jene znm Besuche
Antheil an dem verbrauchei Ausgabe» gemacht,
beranzuzieheu, hat b>« Stqdt fl'ch 3 » Millioncn-
deren Gipfelpunkt das um- Kurbaus,e.n wi. ^ Ztadl zusiebt,
projeck gesfenuber«t»>emt cssim L ^ °B„ besseruaa«> sich eniiger-
daß die iur Knrzirccke zu sw N Fnhalatori»m aedaut werden
maßen reut,reu Wenn deshalb en̂ 'va»awr„ ° Mark
mutz, jo gehört es an den Kvchbru- neû « ° l in die
Terrain für Knrzweckeg ,kMft wurde• ^ m  3n j ola torium

gelueicn zu T« notbnjenbfa ift ber Verwaltung das schnelle

dê Babn, den. n» Mn» e,ibeimer kommen und nurMmuten uu Tassi Kaffee bei Machenbeimer kommen und nurm 4o 3Jmiittcn w J] »n fnnt l̂ufacbrodicuer
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Freilaß , 2s . Januar.
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MML - SZch
Bäderstadl abgewendet werden! . ch, „

M8WMM
di? Mädchen si?bst durch den beadsichtigttn Zwang geschädigt würdem

|H | E !StS
JR8MWZ
MW -W8W -8
R i* «»IwbÄ *«j*“gffiS»V ® r l8

DWMWW

WWKrMLSsrMKIk
wichtige Frage, die ebenb>« ortS viel b̂ pu>«en b£ ,.

laafiTÄSH ;- ,.-
ljche berufliche Ausbildung und Routinem d

iasiiÄSSS
sacs .*s as s SftSÄti
stimmen, nur einem solchen Manne die stimme W geben. "

erhöbt die Stelle zur Bewerbung ausgeschrieben wuide, mn dann2sorstfäliiger Prüfung der eingelauienen Meldungen du«°b
zu treffen. Menschlicher Berechnung zufolge kommt man auf die,e
Weise am ehesten lind besten zum Ziele.

ba"uk t ie ”Wenn'dasWasser initveriniethet und ohne genügenden

ilgsTI
ru "^ M . " Die°1'raglich°u Fachblätter sind der Korrespondent
für Deutschlands Buchdrucker" zu Leipzig und dei „D
" ""W - ÄmÄ " ''OZ"'ein' ArbelLber verpflichtet ist die gesetz¬
lichen Feiertage mitzubezablen, hangt ganz von den Abmachung

3i»>mer No. l . Handelsgesetzbuches ift der Prinzipal zuri«A Ä !wäa

MW - - WZZ
die Dauer von6 Wochen hinaus.

Nicht aii4lv»>Uit. «n»»“'
i der Lösung verwaltuiigS-Isö̂ jäg*«;*£ El

SSSlgfetegsäHS
ein Umstand, der der Ueberlegung wohl Nerthiir. ^ Ein-

snsss -Bs safÄ «sa ?««°.w«

Tsufrncke werden jährlich SÄ
KXÄÄÄb  prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchenden Angebotêu-rd verschaffe sich vor Lrthe,tung einer Auftrags zuverlkilsigr
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauptpunktei wie Wett

2S?ÄÄftrs ' ässt
ffiÄ .? - *- " ' w -u» »m Warum tiiditf
Sf rSSiti » Nusstail 'MS des angebo-neuN >LLLM K- r°- «<»w *Ä {*>? LL
TCännen Mutter vorgelegt werden? wie ftellt sich der Pvrrrs
gegenüber anderen. nMorischruitteln? _ Können befriedigende Auskünfte auf ovg j 8
nickt aeaeben werden, so kann °- für den ka» .nännisch
echneiwen Smxfänger gewisser Jnsertionsofferten->'cht Zweifel¬

haft ein, wie er sich denselben gegenüber;u verhalten hat
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machei, e> habe
L ;»« FMrr hinsusgr«orsen l!

IMmobilis « « l verkaufe « .

% Bitter » int Nerothal, Kapellensiratze, f
% Dambachthal. Parkstr.. Gartenstr.. Alwinen- *

9f , 8 Ummer und
' 'Nebengelab, zu verkaufe». Näh. daselbst.
Vovzü.ftiches Nentenharrs in der Walrauistiam

mit 7000 Mt. Anzahlung billig zu verk. Wb-
Banbüreau Saalgasse l.«anvurcau ouuinu mit

Neues Haus. «* « ***♦«_ o. ..

♦ Dambachthal, Part,kr., ©autuiu ., » i
♦ stratze, Hainerwegu. Umgegend. Biebricher-
i aller2c. zu verkaufen. —Anmeldungen von ^
S verkänfl. Villen und Häusern rc. nimmt H sZstet« entgegen das Immob.-Bureau von2
O Jon.  Smand , Weilftraßc2. 13156^

Etagenhaus ohne Hth., im südl. Stadttheil, mit
Doppelwohnmigen von 3 ». 4 Zimmern in der
Etage, rentirt Unkosten und eme Wohnung frei,
sofort verkäuflich. Näh. beiA. *4. Oiirner , Kirchgasse 43.

HiruA Wnkstatt'u.
Hof(eventl. Pferdestall für 8 Pserde und Zube¬
hör) unter günst. Bedingungen zu verkaufen.
Näh. Jil. Hurtmaiin , Schützenstr. 10. 1/405
Bierstadter Höhe2

fVilla Hrfda) zu verkaufen oder zu vermiethen.Reib, in No. 3 oder Schutzenstratze 10. 14103
Prachtvolle Etagen- Billa

im Neroihal, welche sich mit über 5> rentirt.
ist preiswerth zu verkaufe». Anfragen unter« . « . 882 an den Taabl.-Veilaa.  920

Das Saus Bliicherstratze 18, sür
Metzgerei

sehr geeignet, auch für jeden andere»»
Geschäftsbetrieb passend, preisivürdig unter
giinstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410

Heb . S4aesel )ier , Sedanplatz6, 1.

sem Besitzer solidest erbautes Haus, 16 Zimmer,
Küche. Bad und Zubehör, der Neuzeit entsprech.
Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh. Wilvelm-
straße3. Part . N934

um. 'öiuoiu)vu,
Laden.Werkstatt.Vos-

vmim8- ii 4-stimmer-Wvhu. in der Etage, reut,
nach"Abzug der Ilnkosten 1500 Mk. Ueberichutz.
ist bei8- 10,000  Mk. Anz. aus 1.. Hand zu verk.
Näh. bei A. ti.. ISörner , Kirchgafse 43.

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellknstratze 85 ». 87 zlve»»»er»erbatite
Bille»»mit Ziergärten, allen Ansprüche» der
Neuzeit entsprechend. CoulanteBediuglnigeii-
Näh. in No. 85. _ "026

“ "“"« IliflsIlS«
Walkmühlstratze 1,

8 Zimmer mit Bad und Zu¬
behör , großer Garten , per sofort
r,i verkaufen oder zu verm . Nah.
Lessingstraße 1« , Nenbau ^ E

Versetzung halber
ist die Billa mir Stallung M>d großem
Garten Fischerstratze7 zu verkaufe' oder
per fofort zu vernnethen. Näheres ,m
Batrbiirea »», Adolphsallee 59, Sout. 1422c>

RentM.Haus
«...kaufe» Solid gebaut. Nach Abzug aller

Steuern und Abgaben bleiben Mk. 1200 Uebcr-iöinst Küllstiae Hppoth. Näheres diiich die
Jmmobil .-Avt»eilu„g des Reisrbnreau

«eMngstratze7 uüd 'tt' sind Bille», den modernen
^ Ansprüche der Neuzeit vollkommen ent,prechend

ansgesührt, sofort od̂ sMer zu verkaufen. Natu
iî '»ede!r>ipatiii , Schlichterstratze 10. 128t»
- AdotpstöaUce, vordere, schönes

Etage»»ha»»s , auch für Geschapts-
betrieb geeignet, Prersw. zu verk.

« « «r . Kusel . Adolphstr. 3. 102„ - -
Klei,res Landhaus (Höhenlage) billig zu verk

event. Tausch. Näh. Geisberg,iratzc 2». »-3

Df, beiden»»e»» erbauten Bille»» (.Dophel-
ttans ) Adolphsallee 88 u. vcrl. Moritzuratze,
ausgestgttel mit alle» modernen Bequemlichkelten
u eiith je 6 herrschaili. Zimmer, 1 gr. Zimimr
n der Frontspitze, 3 Mansarde». Bad u. s. w..

find zu verkause». Wegen ihrer besonders sorg-
fältigeuu. soliden Bauart m Stemu . Eisen,
sowie ihrer, einem vornehmen Privalhauie ent-
Ivrecheuden iuueren Einrichtung eignen sich die
soäuier vornehmlich für feine kleinere Familien
/der einzelne Personen, welche,ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
BaubüreauEmserstraße2̂̂ ^ ^ ^ ^ ^ joo

Neues kl. Etagenhaus
zum Lelbstkostenpreis zu verkante», durch
d. Eigenthümer. Offerten unter « - T-  |

Eckhaus ür vorzüglicher Lage, worin gut gehendeI
Schwellremetzgerci betrieben wird, zu verkaufen.
Adr bitte unter A. V. 771  im Tagbl.-VerflagI

schönes neues H- Us mit kl Wohnungen. &3
Zimmer, doppelten tu der Etage, mit 1000 Ml.
Ueverschuß, aus erster Hand mit 6—8000 Mt.
Anzablung zu verkaufen. Alles vermiethet. Off...... s '3'ai3 an den Tagbl.-Bertag. 14866

EläjtHt ^ viederzubĝm Qm  Ring , mit Bäckerei
U'ShLS 'LÄÄ » - ** *. A. . “ -

Schöne Billa , ,
Walkmühlstratze,, 9 Zimmer, «ad. BaU°» gunst.

Hvpoth.-Verhältn.. Wegzugs halber sof. zu ven.»«

Zu verlausen Billa
mdeu  neuen Dambachthal -Anlage», nahe
am Kurhaus und Wald. 12 Räum-, ,d'att
Garten.70,000 Mk. Nah.Tagbl.-Berl. 12024

BiTa ,
mSSm SomÄ clettr. IS “Sntro » AS
bübsches Treppenhaus, Marmortreppe, Parquet-
böden a7otze Zimmer, zwei Kücken und zwei
Kuckeaubiiae-c ist >mt. günst. Bedingungen zu
mäßig- Preis zu'veikanse». Reflectanteu wollen
sich gefälligst au die Junnobil .-Abthetlnutz
des Reiftbüreau 8eii «»»E">r« i», - heater-
Colonuade 36/37, wenden.

!n 8Lkön3l8f und ge¬
sundester Lage Wies¬
badens, Herothal 11, ist
weiten Moini *H - Veränderung
meine volls »«ndi (f neu , Pra «b ‘‘
voll u . jjediegen licrgeriflitete
VlHa geräumie unl*«oolilierr-
scliaftlieli , nur «um
bewohnen , mit grossem Vor - u.
Hi ^ Vgarten « « « *•)
wertli ®u verbaufen.

n K, nc ,nlniflflll . VeTOtllUl *•#

Geschäftshaus, uwmww.
und Spczereiladiii. 175,000 Mt  tent tenö, 8U
145,000 Mk. zu verkaufen. Adi. bitte unterii ’. . ;m ernnM-Nerl niiderrul.

St ., von riz—z i* »v >-

aist. hli It . neiss.
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Mein cs neues Etagenhaus mit4Wohnungen
k 4 Zimmer, Balkon. Bad u. f. w. sofort unter
leichten Zahlungs-Bedingungen zu verkaufe»,
Käufer hat eine Wohnung frei. Näheres
S». « . Rück , Bahnhossiraße 20. _ 69

Villa Soimenberaerstraßc weg. Todesfall zu verk,
A. » oliiioptr . Adelbeidstraße 39, 1- 4 Uhr

Meine Billa Wcinvergstr . 4, hoch-
eleg. eingericht., 8 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wintergart., die ganze Villa
mit Centralheiznng, ist preisw. zu verk. Alles
Näh. bei Pb . Hesäcr , Tannnsstr.33/35,

Möbelladeu. 9340

Billa Frankfurteistrahe(Anfonql zu verkaufen.
J . BSoUliMpfT, Adelheidstraße 39,1- 4 Uhr.Billa.

Zu dem mäßige» Preise von Mk.78.600 ist in vor¬
nehmer Kurtage (nicht Höhenlage) eine modern
äuSgestaltete Billa zu verkaufe». Parterre und
1. Etage je vier Zimmer mit entspr. Zubehör,
Badez., Speisez. ic.. elektr. Licht, Speise-Aufzug,
kl. Garten, Hypoth. sehr güilstig. Nähere Aus¬
kunft bereitwilligst durch die Jmmob .-Abth.
des Reisevürcau NriisittviZrels . Theater-
Colonnade 36 37.

Billa.
Fürstliche Besitzung in feinster Lage,

Mt prachtvollem sehr großem Garten, zu
verkaufen. Offerten uuler 4». B . E» an
den Tagbl.-Berlag.
^8U888 k-8i preiswürdig

kleinere hochmoderneVilla in bequemster feinster
Yilleiilage, evontl. auch für Pension geeignet,
Wegzugs halber verkäuflich. Zuschriften unter
V. A . SS4» an den Tagbl.-Verlag.

I Wegen Todesfall in vor¬nehmer Lage Billa «. Etagen¬
haus (letzteres für Acrzte sehr
geeignet ) Erbtheilungs halber
zu verkaufen . Offerten unter
H . B . 30 an den Tagbl . Verl.

HmMl . »
mit 1VZ., Bad, 6 Mansardcn, elektr. Licht, Centr.-

heiziilig, Terrasse, B-ilkonS, Wintergarteii. gr.
Obst- und Ziergarten, in vornehmster Lage, zu
verkaufen. Gr. Park, ganz oder geweilt, kann
mit übernommen werden. Nähere Auskunik
durch die Immobilien - Slbtheiluug des
Reifcbüreau 8ck <itt «lik«ls , Tyeatcr-
EolonnaSe 36/37. 1191

Ein deine« Haus mit schönem Laden, neun. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftslage,
Mitte der Stadt. Näh. im Tagbl.-Berlag. 11931

Villa in gesündester und vornehmer Lage, neu
und stylvoll erbaut, 9 Zimmer. Garten, aus
erster Hand zu verk. und gleich beziehbar, durch
M.  isoi äSsopff. Adelheidstrabe 39,1—4 Uhr.

Geräumiges Hans,
nahe Adelt,eidstr., zu verk. Vorder- ». Hinterhaus

m. Raumf. Werkst. Mk. 1500 frei reut. Nah.
durch die Jmmob .-Abth . des Reiscfüreau
Sci«nt <»»ir «*ls , Theater-Col. 36'37. Ilb6

Etagen Billa Schöne Aussicht Weazugs Halbei
unter guten Bcdiuaungeu zu verkaufe».

A.  li . Horner , Kirchgaffe 4 ».
Meine zwi'chcu Ouerbach und Zwiugenberg in

herrlichster, geschützter Laae gelegene

Bill « „ Südeck"
(sofort beziehbar) ist zu dem äußerst billige,, Preis
von Mr . 18.000 verkarrseu»
Off, II. s». r». 8»,-4! an EEaascii -itctn &
»osler , Frankfurt a . M . , K43

Ein herrlich gelegenes, nach alle» Seiten freisteh.
ZwerfamMeu-Wshuhaus
zwischen BcnSheim und Auerbach NU der
Bergstraße selbst, mit 18 Zimmern. 2 Kuchen,
2 Badezimmern rc.. Thurm, großer Veranda,
Erker, Balkon. Wasser- u. Gasleitungu. 8000 qn,
gr. Vor- ,1. Hinleraarten, zu verk,, ev, zu verm,

,1 » >epi > Tlem «. Bäckermeister,
Bensheim a. d. B.

mit dopp. Wohnhäusern„, versch,
f | | U1 Oecoullniie-Gebäulichk., in der Nähe

v. Aichaffenbnra gcl., mit ca, 200 Morgen gutem
Ackerland, Wiesen Waldantheil. billig zu ver¬
kaufen. Auch nehme ich ein Nestkaufschilling. ein
Etagenhaus oder ein Grundstück rc. als Zahlung
entgegen. Näheres bei dsni Besitzer OcnrsfÄckerinnnn , Wörthstr. 10, 1. Etage, 1008

Wald - JSylle . ^Grundstück, zwei Morgen, 600 m von Station
Chausfeekaus, 200 von Chaussee, reizend gelegen,
ringsum Wald u. Wiesen, zu verk. Vorzüglich
zu Villa, Sommerfrische für Herrschaften, die
zwangslos,unbelästigt von Staub und Neugierde,
nervenstärkende Waldlnft uyd Ruhe genießen,
nicht aber auf die Annehmlichkeiten der Groß¬
stadt verzichten wollen. Auch zu Milchkur,
Restauration rc. Offerten„utei W . W.
an den Taabl.-Verlag erbeten.
" Schönes Bauterraiu in gut.

Sage, für kl. Billen oder Land¬
häuser — au fertiger Straße —
ca. 125 Rüthen 4 500 Mt .» ganz
ober getbeÜt zu verk. Plan u. Näh.

K „ bei O. a-lmg-el , Adolphstr. 3. 1025 _ _
°n der Dorkstraße unter

*55 Jq 14i 11Hden  günstigsten Bedingung
zu verkaufe». Näh. Kaiser-Friedrich- Nina 24
Baubüreau. . 16942von 00 resp. 40 Ruth,

ca. , in erster Kurtage,
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen.' Offerte« «nt , A.  i » . 999 an
de» Tagbl .-Berlag . 149o3

Einige Bauplatz « zu verkaufen
WW am und in der Nähe vom Kayer-
Frieolich-Ninq, ein II. Platz für 2 Wohnungen
ä 2»u. 3-Zimmer-Woh»u„gen dabei. ^ 17131ff». « . RHchi Bahnbofstr. 20.

Schönes eleg. neues Land¬
haus — in guter Lage — miti I . .. . ...B fl 23 Räumen n . Stallung für vier

I « Pferde rc., direct vom Erbauer
I fl preisw . zu kaufen. Für Arzt oder
I fl Pension sehr passend. 1022

«». >ü»»Uel , Adolphstr. 3. ^ _
Reues Etagenhaus im fiibl. Stadtth., 4-Zim.-

Wohn., Bad, Balkons, für 65,000 Mk a. 1. H
zu verk. i.  JJuUiiopH . Adelheidstraße 39.

U ist tzrleßkiheit gebM.
>in in bester Lage bcfiudl. neues Haus, welches eine

sehr schöne Wohnung von5 Zimmern frei rent.,
Mit mäßiger Anzahlung zu erwerben. Das
Object ist sehr hübsch eingerichtet. Ernstliche
Reffectanten erfahren sofort Nähere« durch
Reisebüreau Seiiotteaifeis , Theater-
Colonnade 30 37. 1189

Billa Nerothal 45 z» verkaufen» eventuell
zu vcrmiethen. Näheres durch 973

J .-R. () r . Brück , Orameustraße 1.
Für Aerzte oder Pension besonders geeignete eleg.

Billa , prima Kurlage, nächst Wilhelmstraße,
Thentcru. Park, 21 Zim., billig zu verk. durch
Jl.  EJoiIliopK ', Adelheidstraße 39,1—4 Uhr.

Billa „Idylle",
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk.
Näh. Lniseiiplatz1, Part, rechts. 12496

Rentabl.Haus
zu verkaufen, in der Nähed. Adolphsallee. Neu
und sehr gut gebaut, 26 Ruthen Terrain,
Vorder- und Hinterhaus und zwei große Höfe
mit Raum für Errichtung von Stallung oder
jeder anderen Anlage. Große Werkstätle. Im
Vorderhaus zwei Läden. Mk. 1500 Ueberschnß.
Jede weitere AnkMiift erthcilt bereitwilligst
Reifebürear; Sehottenffels , Theater-
Colo uuave 36/37. 1187

Villa Tonuenbergerstraßc, 22 Zimmer und
Zubehör, gr. Garten, anderem Unternehmen
halber sofort zu verkaufen.

A.  14 . Hörner , Kirchgafs« 43
Neues groß. Etagenhaus

am Kaiser - Friedrich -Ring , mit zwei
Wohnungen in jeder Etage, aus erster Hand
zu verkaufe». Mietheinnahme 10,300 Mk. Ver¬
kaufspreis 180,000 Mk. Alles vermiethet. Näh.
durchS*. «3. asiiek , Bahnhofstr. 20. 16715

Zn Verkaufe« oder per 1. April zu ver-
mtethrn „Billa Gartenstraße9" mit gr.
Garten, Stallung. Remise. Näheres nur durch
Jk dir . eiiicklicli , Immobilien-Agentur,
Wilhelmstraße 50. 1145

Etagcu-Biva , aufs Eleganteste ausgestattct,
in erster Kurtage mit großem Ueberschnß
preiswerth zu verkaufen. Offerten unter
o . Et. 8M4 an de« Tagbl.-Berl. 1195

Schönes Haus
(gute Capitalanlage für Rentner) ist zu verkaufen.

Offerten erbeten unter» . A,  4 an den
Tagbl.-Berlag

KWchWMKK
llngnsic-Jictoria-Stist . Nachm. 3'/- Uhr: Hand-

arbeitskiänzchcli im Nebensaale des Restaurants
„Tivoli", Luiscnstraße 2.

^roicllonten-Verciu Wiesbaden. Abds. 8 Uhr:
Oeffentlicher'Vortrag.

Äechter-Bereinignng IKiesbadcn. Abends von
8—10 Uhr: Fecble» (Turnhalle Oranienstraßc7).

Wiesbadener Aechtckub. Von8—10 Uhr: Fccht-
abend(Turnhalle Schnlberg).

Snrn-Merein. Abends von8—10 Uhr: Riegen-
' turnen activcr Turner und Zöglinge.
Tiirn-Helellschast. Abends von 8—10 Uhr:

Riegenlurnen und Uebnng der Riäunerriege.
Wänner-Turnverein. Abds.8'/-Uhr:Kürturneii.
Ring- und Kecht-KknS Hermania. Abends
"8 "s Uhr: Uebnng.
Rerein für volllsverstäübliche Kesundhcitsxflege

(Rainrycil-Rkrein). Abeiids8"- Ubr: Ver-
snminlnna im „Deutichen Hof". Go!dgasse2.

Deutsche Kesessschast für ethilche Kultur, Abth.WicsSaben. Abends SV* Uhr: Voriräge.
Rercin zum Schutze gegen sciiädk. ßreditgebe».

Abends 81- Uhr: Ordentl.Haupt-Versamnilung.
Kneipp-Kerein. Abends9 Uhr: Versammlung.
Münnergesang-Icreiil Houcordia. 9 Ubr:Probe.
Kelanguerein Ren; Loncordia. 9 Uhr: Probe.
Zither-HkuL Wiesöabe». 9 Ubr: Zitherprobe.
Verein für Kandlnngs-Lomuiis von 1858.
~Abends9 Uhr: Zusammenkunft im Restaurant

„Znm Rodensteiner", HeUmnildstraßc 10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender, Otto Herz. Schrütiiibrer.

Htenotachngrapfien-Werein Wiesbaden. Bon 9
bis 10 Ubr: Uebungsabend.

Stenographen- Jercin Kng- Schnell, System
Stenotochygraphie. 9—10 Uhr: Uebungsabend.

Stenographen- ßkub Habelskerger. 9 Uhr:
" UebnngS-Abend im Restaurant„Sprudel".
Radfahr - Verein Wiesbaden 1899. Slbends

9 Uhr: Sitznnq im Restaurant„Zauberflöte".
Slemm- u.Ring-Efnb Äthketia. 9 Uhr: Uebnng.
Äthfeten-Werein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebnng.
Wiesbadener Athketen-Aund. 9 Uhr: Uebnng.
Kußball- Abtheifnng der Turn - Kelellschaft

Wiesbaden. Abends9'/- Uhr: Versammlung.
Wänner-Kesangverei« Kikda. Probe.

Immobil ie« ?u Knuten ge sticht.
Billerr, Etagenhäuser rc

Aufträge znm An- und Verkauf übernimmt d,e
Agentur 3. »»nllknp « , Adelhridstraße 39.

Wh zil MW  geW.
Eine kleine Villa im Preise u»ter 30,000 Mk. zu

kanscn gesucht. Offerten werden erbeten unter
W . SS. B . SWS an den Tagbl.-Berlag.

Renterchausp"
kleines Ob,ect, schuldcufrei od. wenig belastet,
sof. zu kaufen gesucht. Anz. 10—12
sowie Terrain u. Hypoth. Offerte» postl.
14. B . Hauptpost. 941

..
In seiner Lage suche eine elegante größere

Villa mit Stallung ovrr Platz dazu zu
kaufen. Offerten unter 3.  bs . ssö  au
de» Tagbl .-Bcrlag . . 1955

Gesucht rent. Geschäftshaus bei 60M Anzahlung
erb. n. Belastungu. Ertrag. Offerten unter
s :. nr.  kill S3 -a Taghl.-Verl. Veruiittl. verb.

Rentabl. Etagenhaus
mit 5- oder 5- und 3- bis 4-Zimmer-Wohn..
am liebsten West- od. Südbiertel, zu kaufen ges
Ausführl. Off. (m. Miethe rc.) an W»r4» i-A,
R-ntncr. Eaffcl, Wilhelmshöhcrallce 18.

Ein gut rentirendes neues Wohnhaus nt best.
Lage zu kaufen gesucht. Off. mit. M. «r . 8S8
an'den Tagbl.-Lerlag erbeten. 1139

Moderne Billa , 50- 60,000 Mk.. Kurlage oder
Nerothal, sofort zu kaufen gesucht. Off. unter
C. B . SS an den Tagbl.-Berlag.

Kurhaus. Abends Vh  Uhr: 9. Chklus-Concert.
Solist: Ernst Kraus (Tenor).

Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Martha
Residenz-Theater. Abends7Uhr: Rosenmontag
Reichshallen-Theater. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Aarietrtheater zum Mürgersaak. Abends8 Uhr:

Vorstelluna-
Ksiksarmee, Frankeustraße 13, Abends8'/->Uhr:

Oeffenlliche Versammlung.
Aauqer' s Kunsikakon, Tanmisstraße 6.
Kaiser-Wanorama, Mauritiusstraß- 3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Kemeiusame HrtskraukeuSah'e. Kaffe: Luisen-

straße 22, Part.
Rokkskesehalle, Friedlichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Soun- und Feiertags von lO birl Udr und von
3 bis 9' /ä Uhr. Eintritt frei. _

Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer u.f rauen:im Natdhaus von9—12l/2u.3—6Uhr.tänner-Abth. Sonntags von8‘/$—9‘/s Uhr.
Krankenkasse für Krane» und Inngsranen

Meldestelle: Hellmmidstraße 38. Part.

Theater ^ottcertL

Königlich- | p Kchanspirle.
Freitag, den 25. Januar.

24.Vo,stelluiig. 26.Vorstellung im Abonnement B.
Marth«.

Oper in 4 Akten(theils nach einem Plane des
St . Georges) vonW.Friedrich. Musik von Flotow.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stoh.

Regie: Herr Dornrmaß.
Wersonen:

Lady Harriet Durbam, Ehren-
sräulein der Königin . . . Frl . Kaufmann.

Nancy, ihre Vertraute . . . Frl . Brodmana
LordTristauMiklefort.ihrVetter Herr Rudolph.
Lyonel.
Plumket, ein reicher Pachter . Herr Ruffem.
Der Richter von Richmond. . Herr Schmidt.
Molly, > . . . . Frl . Hempel.
Polly, ) Drei Mägde. . . . Frau Baumann.
^ i, I . . . . Frl . Graichen.I Herr Berg.

. . .{ Herr Schuh.
( Herr Spieß.,

Pächter und Pächtcrinnen. Knechte und Mägde.
Jager und Jägerinnen im Gefolge der Königin.Diener. Trabanten. Volk.
Scene: theils auf dem Schlosse der Lady, theils zu

Richmond und dessen Umgegend.
Zeit: Negierung der Königin Anna.

Decorative Einrichtmig: Herr Oberinspector Kchich.
Kostüml. Einrichtung: Herr OberinspectorVau- P.
Nach dem1. u. 3. Akt fiiiden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9V- Uhr.
Mittlere Preise.

Samstag, den 26. Januar . 2̂6. Vorstellung imAbonnement» .
Oper in 5 Akten,
Scribe. Musik
Mittlere Preise.

Sonntag: Adle,flug. —Das Testament des großen
Kurfürsten.

Betty
Drei Diener der Lady

Persteigernnq eines Bgnplatzes aus einem Homänen-
Grun.dstück an der Arndtstraße, im Büreau des
Kgl. Domäneü-Rentamts, Herrngartenstraße 7.
Vorm. 10 Uhr. <S . „Amtl. Anz. No. 11" S .2.)

Vemeiqeiuug von Maurer-Utensiliki, im Hpfe des
Hanfes Herderstraße 11, Vormittags 10 Uhr.
(@. Tagbl. 41 S . 6.)

Holz-Versteigerung in der Oberförsterei Wiesbaden,
Distr.RLdch'en 52; Zusammenkunft Vorm. 10 Uhr
auf der Platte. (S . „Amtl. Anz. No. 10" S .2.)

Einreichung von Offerten ans die Lieferung von
65 Stück Dienstmützen für Beamte der städtischen
Gas'-. Wasser- und Elektrizitäts-Werke, im Ver¬
waltungsgebäude, Marklstraße lö, Zimmer No. 6,
Vorm. 12 Uhr. (S. „schntl. Anz. No. 11" S .2.)

Versteigerung von Mobilien rc. im Hause Sedan-
straße 15, P ., Nm. 2 Uhr. (S . Tagbl. 41 S . 7.)

Versteigerung von verschiedenen Gegenständen in
der Versandtgütcrhalle(Hess. Ludwigs-Bahnhof),
Nachm. 3 Uhr. (S. Tagbl. 40 S. 8.)

Einreichung von Offerten auf die Uebernahme des
Verkaufs des Freibankfleisches, im Büreau des
Schlachthauses, Nachm. 4 Uhr. (S . „Amtl. Anz
No. 11" S . 1.)

R- stde«?- Thratrv.
Freitag, 25. Januar.

137.Abounemeuts-Vorst. Aboiinements-Billcts glitt.
Roseumontag.

Eine Ofstzierstragödic in 5 Akten von Otto Erich
Hartleben.

I « Scene gesetzt von Dr. H. Ranklf.
Wersonen:

Gertrud Reimann . Alice Rauch.- - Albert Rosenow.
MaxEngetSdorff
Haus Sturm.
Richard Gorter.
Gustav Schnitze
Otto Kienscherf.
Gustav Rudolph.
Hermann Kunz.
Carl Eckhoff.

Israelitischs Gultnsgrmemdr.
Synagoge: Michelsberg.

Freitag Llbends4'/. Uhr, Sabbath Morgens9 Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
5̂ Uhr. Sonntag, den 27. Ion., Festgottesdienst
zur Feier des Gcbnrtslagcs Sr .Mas. des Kaisers
„.Königs 10Uhr. Woweniage Morgens71«Uhr,
Wochentage NachniittagS4' '« Uhr. — Die Gc-
meindcbibliothek ist geöffnet: Sonntags von
10- 10',- Uhr.

Alt-Ispartitifchr CtiltnsgemeinÄe.
Synagoge: Friedrichstratze 25.

Freitag Abends4'/« Uhr, Sabbath Morg.8'/-Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
5»* Uhr. Geburtstagsfeier Sr . Mas. d. K. u. K.
mit Predigt Sonntag Morgen 10 Uhr. Wochen¬
tage Morgens7'/« Uhr, Wochentage Abends
4", Ubr. '

Meteorslssischs Kesb«chr««gsn
de- Statrsrr Wresbaden.

! /
23. Januar 1901. 7 Uhr

M»rg.
2Ubr
Nachm.

3 Uhr
Abds. Mittel

765.9,767.1 767.2 766.7
5.0 7.6 2.8 4.6
6.0 6.4 5.0 5.8

92 82 89 88
W. W. still. —
— — — —

Barometer*) . . .
ThermometerC-. .
Dunstspaun. (mm) .
Rel.Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . .
NiederschlagSh.(mm)
Höchste Temperatur8.1. Niedr. Temper. 2.6.

*> Die Baromererangaben sind auf 0° C
Normalfchwerc reductn.

W-ite- -Krvicht
des „Miesbaderrer Tagl»!att".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)
26.Januar : feuchtkalt,wolkig,bedeckt,Nebel,windig.
Auf- und Untergang für Könne(S) und

Mond (C).
(Durch gang der So nnt durch Lüden nach Mitteleurop SischerZeit.
1301
Jan.

i ®
im Sud.! Auf«. JUnterg.
stlhr Min.jUhr MinjUhr M

Aufg. Unterg.
_ . Ihr Min,Uhr Min.
|12 40 | 8 12 | 5 8 |10 3lV.s Nachts. |

L.

Ober¬
leutnants

•Leutnants

Hugo von Marfchall
Harold Hofmann
Peier von Ramberg
Paul von Ramberg
Ferdinandv.Grobitzsch.
Moritz Diesterbeg^

Rudorff
tenno von Klewitz
;ranä Glahn j
ritz von der Leyeii, Fahnen
junker . Käthe Erlholz.

Ticdcmaiin, Sergeant riiid Ober-
ordonnanz. 9iid)arb Sroite.

Drewes, Ordonnanz . . . . Georg Albrr.
Heinrich Hettelbusch, Bursche

von Rudorff . Album Unger.
Joieph Wachowiock. Bursche vo»

(Zlahn . Carl Kuhn.
Dr.Friedrich Meitzcn, Stabsarzt Franz Httd.
August Schmitz, Commerzieu- ,

raiy . . . Hans Mamiffr.
Offiziere. Fähnriche,Fahnenjunleru. Ordonnanzen.
Die Handlung spielt in einer rheinstcheu Garmloa.
Nach dem1. u. 3.Akt finden größere Pansen statt.

Aufang7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.
Samstag, den 26. Januar . (138. Abonnements-

Vorftellung.) Zur Vorfeier des AllcrböchNen
Geburtsfestes Sr . Mas. des Kaisersu. KomgS.
Iss Kaisers Kild . Spiel in 1 Akt von Ott»
Kicnfcherf.Hierauf: Dis Anna-Lift. Historisches
Lustspiel in 5 Akten von Hermann Hersch.

16.
AnfangReichstzallen -Ttzeatev , Siiftstraße

Täglich große Svecialiläten-Vorstelluiig. Au
Slbends8 Ubr.

NariotöLheatev ;« m Kürgersaai.
Emserftratze 40.

Täglich groß- Specialitäten-Vorstellnng. Anfang
Abends8 Uhr. _ _

Arisinäetige Theater.
Mainzer Stadtttzeatsr . Freitag: Mmna von

Barnhelm. — Samstag: Viel Lärm um Nichts.
Kurhaus zu W iesbacien.

Cyldus von 12 Concerten
unter Mitwirkung hervorragender Künstler.

Freitag , den 25. Januar , Abends 7'/- Uhr:
Neuntes Concert.

Leitung : Herr f,otiäs EiUstner , Städtischer
Kapellmeister u. Königlicher Musikdirektor.

Solist : Herr SSrsist Uran » (Tenor), Königl.
Hofopernsänger aus Berlin.

Pianoforte-Begleitung:Herr li .Spssn geu bc »•» *
Director des Spangenberg’schen Conservatoriuma

für Musik in Wiesbaden.
Orchester: Verstärktes ftUir -Orclteste*

Programm:
1. Ouvertüre zu Collin’s Trauer¬

spiel „Coriolan“ . . . . . . Beethoven.
2. Recitativ u. Arie (Nein! länger

trag’ ich nicht die Qualen) aus
„Der Freischütz“ . Weber.

Herr Kraus.
3. Solvejg’s Lied aus der II . Peor-

Gynt-Suite . . . Erleg.
4. Lieder mit Clavier:

a) Lausche, lausche . . . . M. Bruch.
b) Gold’ne Brücken . . . . M. Bruch.
c) Mir träumte von einem

Königskind . Giehrl.
d) Der Freund . Hugo Wolff.

Herr Kraus.
5. Zum ersten Male: Fünfte Sym¬

phonie, E-moll . . . . . . Tschaikowsky



Anlage zum Wieskaüener Tayklatt.
Ko. 42 . Aben )»-AusgKt»r. Freitag , den 23 . Januar.

3f| Wer mit Roth zu feinem Gut gekommen, A
« Dem wird es auch so leicht nicht abgeuommen. „
^ ; ' Freidank. »
§»ckck4* ****** *** * ** * * ** ***** **** ** ** ** *

(20. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die beiden Emilien.
Erzählung vonH. Kfchricht.

Noch war der Kapitän nicht bei klarer Besinnung, aber
der Puls hatte sich gebessert; die Sprache schien gelahmt,
auch die rechte Seite war es. ^ „ r, , .

Mitternacht — die letzten Stunden de» alten wahres
vertonten in den zwölf Glockenschlägen. Draußen , nahe
aui Wasser, stand die zitternde Alte neben ihrem Herrn;
aller ihrer gesuchten Grazie beraubt, weinte sie die rüh¬
renden Thränen der menschlichen Therlnahme und
jammerte ohne Floskeln : „Herr Theuerdank, Sie haben
ein furchtbares Unglück und eine schwere Sünde auf sich
geladen — was werden -sie nun thun ? Es ist am besten,
Sie reisen noch in dieser Stunde ab!"

„Nein", sagte er finster, „ich reise nicht, jetzt darf ich
nicht reisen!"

Drinnen lag der Kapitän auf seinem Bett, dre Augen
offen und mit flehenden Blicken auf sein Kind gerichtet;
sie lag am Fußende auf den Knieen mit verschlungenen
Händen, und sah ihn gleichfalls an aus großen entsetzten
Augen.

„Fräulein ", sagte der Arzt, „Ihr Vater scheint ganz
klar zu sein — es scheint, er will etwas von Ihnen !"

„Was kann ich thun zu seiner Erleichterung — ach
wie kynn ich ihm helfen?"

„Ich will Sie allein mit ihm lassen — sprechen Sie
zu ihm — mein Gott , ich weiß nichts und fühle doch Alles
— Kapitän — lieber Herr Kapitän , ich werde niemals
Ihre Emilie verlassen!"

Seine Blicke wunderten von ihr zu ihm, immer mit
demselben flehenden Ausdruck; still verließ der Arzt das
Zimmer, und auf den Knieen rutschte die Unglückliche bis
dicht an des alten Mannes Ohr:

„Vater, Vater — ich liebte ihn schon lange, ich liebe
ihn so unaussprechlich — ich wußte es, aber er hat es
nicht gewußt! Durch ein Mißverständniß, durch ein Un¬
glück verlobte sich Emilie Torgany mit ihm! Er sagte
mir Alles Vater, in seiner Noch und Verzweiflung ver¬
traute er sich mir an ! Und da erfuhr er, daß ich ihn
liebte, und nun sprach er aus , was er sich nicht hatte ge¬
stehen wollen, daß auch er mich liebte. In meine Hand
war die Entscheidung gelegt — und ich — ich glaubte
selbständig meinen Weg des Glückes mir wählen zu
können, ihn frei zu geben und doch zu behalten! Ich
wollte ihn nicht heirathen — seine Söhne , seine großen
Verhältnisse, seine Beziehungen — das Alles mißfiel mir
so unüberwindlich! Und so viel passender fand ich zu
dem Allen die Andere! und da dacht ich, Vater, warum
sollten Menschen nicht glücklich bleiben können, mit denen
wir nichts verlangen, Keinem etwas nehmen, Niemand
stören — nur ganz still für sich glücklich sein wollen. Was
kümmerten niich die Menschen, die ich nicht kannte, was
that ich ihnen? Aber es kain anders , Vater — ach, ganz
anders ! Eines Tages vernahm ich, jene andere Emilie
liebt ihn auch, sie hat das Anrecht an mein Glück und
wird ihn auch glücklich machen; und sein Sohn wollte nie
einen Stein auf ihren Weg werfen! — Da war es aus,
Vater — da fühlte ich, daß es Verrath war und Sünde
und daß es nun zu Ende sein mußte. Aber ich konnte
es nicht ertragen , konnte nie mehr froh, nie mehr glück¬

lich, nie mehr ruhig sein! Um einen Tobten kann man
weinen und klagen, aber dem Lebenden entsagen, dem
entsagen, von dem jede Faser und jeder Gedanke mit mir
verwachsen war, das ging über meine Kraft und ver¬
nichtete mich und verwirrte ineine klare Vernunft ! Nur
ich allein trug die Schuld! Ich dünkte mich stark, klug
und überlegen, hielt mein Schicksal mit dm eigenen
Händen und wog es mit dem eigenen Herzen und schuf
es nach eigenem Willen! An Alles Hab' ich gedacht —
an Dich — an unser glückliches stilles Haus , an unser
schönes Zusammenleben— nur an eins nicht, Vater : nicht
an die andere Emilie. Und wie ich erkannte, daß ihn
besitzen Verrath und Sünde an ihr war — da gab ich
ihn auf, Vater — löste mich von ihm in derselben Stunde.
— Vater — mein Vater — wir sind doch nicht Menschen
wie alle Menschen, Hab' ich immer gedacht — und siehe
— nun bin auch ich nur ein Weib, das zusammenbricht
unter seinem selbsterwähltenSchicksal! Vater — vergeh'
nicht in diesem Leid! Trag ' es mit mir in Deiner großen
Liebe und Barmherzigkeit! Nichts, nichts ist ja zwischen
uns anders geworden! Ich bin ein Mensch— ich fehlte
wie ein Mensch, ich sühne wie ein Mensch! Trag es mit
mir Vater, verlaß' mich nicht, bleib Dii^bei mir — sonst
ist es mehr, als ich ertragen kann! Sieh mein Vater:
Heiße flehende Gedanken, unhörbare Rufe durch die stille
schlafende Nacht, wo die Sehnsucht wie ein elektrischer
Strom von Traum zu Traum sich regte, die haben ihn
hierher zurückgezerct an .den starken Fäden glühender
Leidenschaft— es war wie ein letzter, ewiger Abschied—
denn nun ist Alles, Alles aus !"

Und sie lehnte den Kopf auf sein ungleich flatterndes
Herz, erschöpft wie eine Sterbende . Und er verstand
Alles, begriff sie ganz, vergab ihr Alles und wußte nur,
daß sie sich selbst zu einsamer, freudloser Pilgecschaft
durch dieses Leben verurtheilt hatte. Seine Augen ver¬
loren den starren flehenden Blick und aus ihrer sanften
Traurigkeit las sie Alles. Und sie sprach weiter : „Du
hast mich ganz verstanden, und Du vergiebst mir — und
Du bist traurig , weil Du gehen willst und mich ver¬
lassen— o Vater, Vater ! Das Gut dort oben, das un¬
aussprechlich ist und unendlich, eilt der Lieb' entgegen,
wo sich der Strahl zum lichten Körper wendet — Vater,
mein Vater — wenn Du nicht bleiben darfst, sürb' ohne
unruhvollen Zweifel, ohne Groll, mach' Deinen Frieden
mit dem Ewigen und mir !"

Sie nahm seine feuchtkalte linke Hand und legte sie
auf ihr Haupt ; er drückte sanft die Finger in ihre Flechten
und strich an ihrem Scheitel nieder. Da hob sie ihren
Mund zu seinen Lippen, küßte ihn lauge und heiß und
sagte dann:

„Ich bin entsühnt niein Vater — und mein ganzes
Leben soll Dir diese Stunde lohnen! Wir scheiden nie¬
mals , wenn wir scheiden! Das Grab , das löst, das kann
auch binden, mein Vater — von nun ab bin ich Dein bis
zum Tode!"

Ta hob er plötzlich auch die Rechte und mit verhallen¬
der mühsamer Stimme sprach er : „Herr im Himmel, ich
danke Dir ! nimm sie in Deinen Schutz und schenk auch
ihr noch einmal, einmal die Freude des Lebens! —

Er murmelte noch kaum Verständlichesund sein Ge¬
sicht änderte sich plötzlich. Emilie rief laut den Arzt ; er
war sofort zur Stelle und mühte sich um den Sterbenden.
„Es ist bald vorüber."

Gegen Morgen um fünf Uhr schloß der Kapitän seine
Augen auf immer.

Der Arzt hatte das Haus nicht verlassen, ihm war
es selbstverständlich, in diesen schweren Stunden seinem
alten Freunde, dem er mm gar nicht mehr helfen konnte,
den füllen letzten Kampf zu erleichtern. Und es war ein
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ununterbrochener Kampf durch lange Stunden ; der starke
Körper wehrte sich, aber die Hand des Todes zerbricht
Wehr und Waffen. Emilie lag auf den Knieen zu
Häupten des Todten, das .Gesicht in seine Kissen gedruckt;
auf einem Stuhl an der Thür saß Louise und weinte
leise. Der Arzt lehnte unbeweglichneben dem Todten,
Erst da rnit ihrem ersten kalten weißen Schein die bleiche
Sonne des jungen Jahres durch die Vorhänge schimmerte,
sagte er, sich mit einem tiefen Seufzer aufrichtend:

„Nun, Fräulein Emilie, — geben wir dem Todten
sein Recht!" ^ _ v .

Sie erhob sich sofort, ergriff des Vaters Hand und
sprach mit feierlicher Ruhe : , ,

„Ein großes Unglück hat die-Lebensbahn chm rasch
geendet — vielleicht war sie auch sonst nur noch kurz be¬
messen! — zehrendes Leid hätte seine letzten Tage ge¬
trübt ! — er, der in homerischer Ruhe über den Ent-
täuschungen des Lebens stand, der fertig zu sein tvahnts
für den Rest der Pilgerschaft —- — ach! leidenschaftlich
und heiß wie einen Knaben hält ' ihn täglich nur der
Jammer aufgestachelt— nun war der Kampf kurz! und
ungebrochen tritt er seine Heinifahrt an ! — Fahr wohl,
fahr wohl, Du bester und edelster Mensch!"

Und sie küßte wieder und wieder ihm Angesicht und
Hände, und die Stirn , deren letzte Sorgensalten dre Ruhe
des Todes ganz geglättet harte. <r>ie reichte dem Arzt
die Hand und bat ihn : . ri .,

„Stehen Sie ihm bei — ick, weiß, Sie siebten ihn!
„Er liebte mich — und das ist niehr, mein Fraulem

— ich bin ein Einsamer uitb ganz Verlassener im Rerch

Louise führte ihr Fräulein in die Schlafstube, half ihr
sich entkleiden und deckte sie sorglich zu; sie weinten Beide
ihre stuminen, bitteren Thränen ohne Wort und Krage.

An das frohe Neujahrs -Kirchcngeläute schloß sich nach
kurzer Pause der bange Ton der Sterbeglocken, und nut
der ehernen Zunge um die Wette trüge,: glückwunschende
und grüßende Menschen die vernommenen Gerüchte über
das Drama dieser Nacht von Haus zu Haus.

Theuerdank sitzt in seinem Kontor nach stattgehabter
Konferenz mit seinem Prokuristen ; es wurde heute selbst¬
verständlich iiicht gearbeitet, und Theuerdank, der Nre-
mand sehen wollte, fühlte sich nur hier gesichert.

Dagegen repräsenticte Muleschotten mit dem ganzen
Aufgebot'ihrer zaPpelndenVernunft, die doch immer durch
unbeirrbare Gewissenhaftigkeit auf der richtigen Bahr
gehalten wurde, in den friedlichen Staatsgemachern ernst
und würdig. Alle ihre so berühmten schönen Ausrufe
und halben Redensarten blieben ungesagt; — sie_ be¬
friedigte auch sonst in nichts die Lachlust und Neugier^
der Besucher, die, um Theuerdanks Heimkehr wisiend, bl
zum letzten und fernsten Bekannten erschienen und ein
Bombardement verfänglicher und -unverfänglicher prägen
an die so leicht Konfuse richteten. Kühl, ruhig und ckn-
wandslos begegnete sie allen : , .. ->

„Herr Theuerdank war infolge des L-chsifsoerlustes
nur auf einen Tag gekominen und, augenblicklich nicht zv
Hause!" „In Paris war Alles wohl und glücklich—
danke für die gütige Nachfrage!" — „Und den Tod de.
Herrn Kapitäns hatte sie schon in der Frühe , durch den
Doktor Hellwig erfahren, den Cousine Lousie gebeten
hatte, bei ihnen vorzusprechen." ^ . , . , T.

Da war nichts zu erfahren - - und doch wrrbelMr
Gerüchte wie Sommerfäden durch die Luft, man wußte
nicht, woher sie kamen, aber sie streiften wiederum alle
die Wahrheit, obgleich kein Laut über die Vorgänge aus
dem Hause der Heinzers gedrungen war.

(Fortsetzung folgt.)

Bei diesjähriger Inventur haben wir eine sehr große Anzahl unserer allerbesten und feinsten Schubwaaren, diedurch Ausstelle,
im Fenster und theilwesie durch Lagern im Aussehen etwas gelitten haben, sonst aber von tadelloser Qualität sind, sur ca. die Halste
des bisherigen Preises einem

Total - Ausverkanf
unterstellt Herren- und Damen-Stiefel. meistens FabrikatS . Wolf-Mainz und ähnliche Sorten, die wir für 12.00 bis 18.00 pro Paar
verkauft hatten, geben wir. soweit Vorrath, fürZ . <>0, tz 00 ullb  7,00 m  „ r0  Paar ab. Die in den Schausenstern ausgestellten
Paare werden bereitwilligst aus denselben heransgeiiommen.

Tanzschuhe für 95 ps.. vaüschuhe mit Perschleise2.25. b
Weiße Glacs-Leder-Salonschuhe, soweit Vorrath reicht, kleinere No., für . .
Eine große Anzahl feinster Ehevreaux- und Geins-Ta»zsch»he im Preise von 6.50 bis 12.00 verkaufen wir, weil nur noch in Ä 00

den Großen 35, 36 und 37 vorrälhig, pro Paar für. . *
Auswahlsendnngen werden von all den angezeigten Maaren nicht Hemacht.

F«tt & Co.’s Frankfurts Sclinii-Bazar,
AK Langgasse AK , vis -a-vis der Bärenstraste.

AM.§\mm  und PMeu,
bniiteLaiibzweige, stets Neuhe
Für Ballu.Masken weJ
gefundenU. SngeferÜKt

ja,  V. Santen,

Pariser Kopfsalat
empfiehlt billigst

BornniiK ) Hiifkuirgasse 3»

kW" Änzündeholz»
©trocken und fein gespalten,100 Psd.Mk.2.20,ert frei Haus

Cl,r . Knapp »Srvanplatz V.

Gesalz. Ochsenflcisck choe KnochenK- D
zg Pf. empf. L. tfiHch , Friidrichstr. ll , 141

Frische Eier!
F . Müller , Mttsjttah ».2ö.
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Mit dem Heutigen habe ich meine

Bäckerei und Oonditorei
nach meinem Hause

Maisergg&sse IM
▼erlegt und den Anforderungen der Neuzeit entsprechend eingerichtet , ^ h b' tte
meine6 verehrten Kunden, mir auch fernerhin ihr schätzbares IVohlwoUen ™ erhalt « ,
und werde bestrebt bleiben, durch beste und prompte Bedienung mn dasselb
bewahren . Hochachtungsvoll

Telefüu \ o. 2502. WilheEm Simon.

Stau befrage den Hausarzt!
Prof . Gaertner ’s

Fettiwilcli
ist der bewährte , anerkannt beste, natürliche Ersatz für Frauen¬
milch , welcher ihr im Nährwerth, im Geschmack, im Aussehen,
in der Wirkung und in der Zusammensetzung beinahe voll¬
kommen gleichkommt. . r_ .

Prof . Gaertner’s Fettmilch ist ohne Zusatz von
Chemikalien liergestellt , nach ärztlicher Vorschritt kurz
sterilisirt und wird, dem Alter des Kindes angemessen trinK-
fertig geliefert. Obwohl die Milch wochenlang haltbar ist,
verkaufen wir grundsätzlich nur frisch steriiisirte Milch.

Zahllose Anerkennungsschreiben bestätigen die Vorzüge
der Prof. Gaertner’schen Fettmilch gegenüber den früher ange¬
wendeten Milch - Verdünnungen ; nefestdem weisen wir
Kinder hochasBgeseliener Familien in allen Standen
nach , bei denen man sieh von den ausgeze icnneten
Ernährungs -Resultaten selbst überzeugen kann.

Wir verwenden nur Milch aus eigenen Stallungen von
vorschriftsmässig gefütterten Kühen. — Strengste thierärztliche
und chemisch-bakteriologische Controlle.

Haupt -Niederlage für W iesbaden:

J.6.Heinzmann,Schwalbacherstrasse 29.
Telephon 608.

Preis pro ^ -Literflasche No. 1 14 Ff., No. 2 15 Pf.
Täglich freie Lieferung ins Haus.

Jede Flasche Ist mit einer Schleife , die den
Namensztig des Erfinders trägt , verschlossen.

Vereinigte Fettmilcli-Anstalten
Müller k Peters

in Vilbel.

E. V.
Zu der am Samstag , den 26 . d. M»

Abends 8 Uhr , im Festsaale der
„Walhalla " stallfindenden Feier des >
Allerhöchsten Geburtstages Sr.
Majestät des Kaisers und Königs
Wilhelm II ., bestehend in Abend-
Unterhaltung und Tanz , laden wir
unsere verehelichen Herren Ehrenmitglieder]
und Mitglieder nebst Familien ergebenst ein.

Für einzuführende Gaste haben die Mit-
, glieder im Voraus bei unserem Kassirer
Lang , Schulgasse S , Karten in
Empfang zu nehmen. b 39o

Orden und Abzeichen sind anznlegen.
Der Vorstand.

Inh.: Walther Schupp,
Metzgergasse 3/7,

Drogen, Klaterial-
und

Farbwaaren.
V Telephon 2149.

Rur i ML
Wederm eine Taschenuhr, Reimgcn
Mk. 1.50. Garantie2 Jahre,

«eos -« Sptes , Uhrmacher,
Gradc»straf;e 9.__

Pariser Kopfsalat, ™
Saal. asso M FuChlSkwÄ « .

Zu unserer am Samstag , den 26.
!d. M ., Abends 8 'Z Uhr, im Saale
Ides.„Turnerheim " (Hellmundstraße 25)
, bei Bier stattfindenden Feier des Aller¬
höchste» Geburtstages Sr .Majestät
des Kaisers und Königs und des
ÄSS-jährigen Gedenktages der Er¬
hebung Preuhens zum Königreich
laden wir die Kameraden, sowie Freunde und

| Gönner des Vereins hierdurch ein. F393
Der Vorstand.

-Julius Beppsteiu
empfiehlt

Tapeten
jin neuesten Mustern zu billigsten Preisen

fteste unter Kostenpreisen.
8 . Mtarktstrasse « . 1166

_

AMMlG
Feinste Sützrahmtafelbuttcr Mk. 1.10,
Gntsbutter 95 Pf ., ^
Laudbuttcr 88 Ps. bei 5 Pfd. und meyr.

IC. F. W.Schwanke,
35 Ps. PsD. Oelsarben,
40 Sch. FntzbodeuSl,
28 Pf . Pack. Stahlspäne,
80 Pf . Karlsruher Paqnet -Wichse

Iknivneblt 313
«ari Liss , 80. Grabeustraße 30.

Frhsen, Kaisereeboten,
feinste junge,
feine junge,
mittel,

„ j unge,
Ia Schnittbohnen, faserfrei,

do.
do. mitt. QuaL

Ia Wachsbohnen ohne Fasern
Brechbohnen „
Princessbohnen, mittel,

do. feine,
„ dicke Bohnen

Ia Flageolets
Pariser Gavotten
Bruchspargel, stark,

do. extrastark,
Stangenspargel, mittel,

starker,
„ extrastark,

Gemischte Gemüse
Kohlrabi in Scheiben
Tomaten, ganz,

puree,
V*-Ko -Hose —.3o,

Pfifferlinge
Steinpilse, geschält,
Morcheln ' T-Ko.-Dose —.90,
Ananas, ächte Bahama,
Aprikosen, */« Frucht,
Birnen, weisse Bergamotte,
Weintrauben
Erdbeeren, grosse Ananas,
Heidelbeeren
Kirschen ohne Steine
Melange (gemischte Früchte)
Mirabellen
Pflaumen
Pfirsiche, halbe, geschälte,
Reineclauden _
Preiselbeereno-Ko.-Doseo. Io,
Stachelbeeren
Apricosen- und Erdbeer-

Marmelade l/s-Ko.-Topf
Rundmorcheln, getrocknet, /
Steinpilse, *

Wilh. Heinr

2-Pfd.-
1.50
1.25

—.95
—.60
—.65
—.40
—.45
—.40
- .50
—.50
—.75
—.95

1 —
1.—

- .75
1.10
1.30
1.50
1.80
2.-
1 —

—.50
- .90

- .90
-.70
1.60
1.40
1.60
1.30
1.—

H70
- .50

1.30
1.45

- .90
- .75
1.65
1.10

, 1 .10—.90

Ko.

l -Pfd.-Dose
- .80

- .38
- .40
—.30
- .30
—]35

—.45
- .55
—.55
- .60
—.50
—.65
- .75

—.90
1.10

- .55
- .25
- .50

—.55
- .35
—.85
- .80
—.85
- .70

—!55
—.90
- .65
- .85
- .50

- .90
- .55
—.60
- .45

Mk. 1.80
„ 1.50

Birck,
Bücke Adelheid - und « ranienstrasse.

Bezirks-Telephon Ko. 216. <»*

AusgabesteUrn des .Wiesbadener Tagblatt".
^ 2  mal täglich erscheinend,

(Bezugspreis 50 Ps - monailich)
g„d die folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen

adellieidstrasses 28. H. Birck, Ecke der Oranienstraße;
W ^ ung Wwe ., Ecke der NdoiphSallee; A . Nieolah,
Ecke der Karlstratze; C. Erd , Ecke der Schlerstnnerstrape.

Adlerstraase : Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr. Schiebeler , Ecke der Schachtstrabe.

Adolphaallee ! W. Jung Wwe., Ecke der Adelheidstratze;
C. Brodt » Albrechtltraße 16; Fr . Groll , Ecke d.r

AlbceÄ -̂ n^ e - C. Brodt , Albrechtstraß- 16; Carl
Liuuenkohl , Ecke der Moritzstrape; Th. Kolb, Albrech.-

Bahnh ^ f-strasse - G. Engtlmann , Bahnhcfstraße 4,
Bertraarsirasse - PH. Prim , Ecke der Eleonore,,straße
Bls -narck -Biasr A . Hopfner, Ecke der Bleichstraße3^,

A . Senebald , Ecke der Hermaniistratze.
Bleichstrasse ! A . Schaal , Ecke der Helenenstraße 2.

M . Scherger, Ecke der Hellmundstr.; ChrPWeuner, Ecke
der Walramstr.; A . Höpfner , Ecke des B,smark-Ring 21.

Blächerstrasss : Jak . Htlbig , Blucherftr. 4 ; r!rf>Henrich,
Bincherstraße 24. _ , .. ,

BülowStrasse i 28. KttugelhSfer, seerob-ustraße 16.
fiambar htlial : Th . Hendrich , Ecke der Kapellenstratze.
Bvt - ke !»» e »7st»-assek Heinrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22,

2»d. Weder, Ecke des Kaiser-Friedrich-Rmg 2.
Dradendrasse : Wilh . Weber, Ecke Seerobenstraße.
feleoDorcnstrauet PH. Prinz . Eck- der Bertramstraße.
Fanlbrunnenstrasse : Fritz Engel , Ecke der schwa.-

« 'erdstensse ^ C. Herrmann , Feidstraße 2; I . Forst,

ITraiäkenstrasse : E. Rttdolph, Ecke der Walramstraße;
W . Schnurr , Frankenstraße 17. ^ ,

S ’riedrich >trauei F . Philipp ! , Ecke der Nengasfe,
W . Benstegel , Ecke der Schwalbacherstrabr 1s,

B « etl »e «irassei Fr . Groll , Goethestrabe1, EckederAoolphs-
allee; W . Klees , Ecke der Moritzstraße; R . « unter , Eck-
Orauieustrage 50. ^ .

5jiiitsr -Adolfatrasse , W. Lanx , Ecke der Hartnigstratze.

Hartingsirasae : W . SrtttV, Ecke der Gustav-Adolfstrabe 16
BSetenensirasse : M. Schaal , Ecke der Bleichstraße

B . Oehlschläger , Ecke der Wellritzitrabe.
Hellmuntistras «e : Adolf Hahbach , Ecke der Wellritzstr. ,

-V. C. Bnrgener Nachfolger , Hellimmdstrabe 3r>;
M . Scherger, ' Ecke der Meichstraße.

Herderdrasse : Carl Lotz, Ecke der Kornerftrabe.
Uermannstrai ^e : A . Senebald , Ecke de? Bismarck-Rmg.
KUerrn ^ artenstcasse : Fritz Geruand , Herrngarteilstr. 7.
IBi --s --l . ar -. be » r Carl Prfrh . Steiiigass« 6 ,
I » h « straue : F . Schmidt , Eck- der Worthstrahe.
r^ - iser . B - i- d r ic i> LT- ;; ! Ad . Weder , Ecke Dotzheimerstr.;

A . Mosbach , Ecke der Iahustraße. . . .. .
iiauellen . trasse : Th . Hrnd ^lch, Ecke de- V ^^ dachchal.
I4ari <;ra ««e ; A . Nieolah , Eckeder  Adeiheiditrage; H. Reef,

-4el lerst - a »'s«? LoMs Lendle , Ecke der Stiftstraße; I . Forst,

üSriu -rstraue : Carl Loh , Ecke der Herderstraße.
mreb - asse : A . Wirth Nachf. (Fr . Lanpus ) , Ecke der

Meinst ratze; I . Staffen , Kirchgassi 60, nächstv. Marktstraße.
i . aiinasras . c : 28 . Klirrgelhofer , ®ttrobenfiro6( 16.
Lnxemburgstrasse : Th . Kolb , Mtrecht'imtze 42.
Maucrgas . e : Fritz Rompel , Ecke de^©cfß bSV ÄĈtöClIbßdjClut.
wsekelsbera : Carl K̂uefeii , Eck- des Gem-indebadgatzchens.
ÜÄfe : Eck- der Albrechtstraß-;

« ejji Weber , Moritzstraße18; W. relees, Ecke der
(Mnrtheftraür .-Krft. Maus » Moritzstraße 64.

Seroitrasssi E . Spelleken , Nerostrab« 12; Louis Ktmmel,

Seapisse " F ? Phiäppi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Rompel , Ecke der Wauergaste. . ,

*irD !a «« rasse : Fritz Geruand , H-rrngartenstraße , .
OranienstraHe : Si Birck, . Eck- der Abelheidstraße;

R . Lauter » Ecke der Goethestraße.
j^ iattecstrasse , P . I » Werl , Platterstratze4 .̂.
Bornastrasse I I » Birck , Ecke der Westendstraße.

Rheinstrane : 2l . Wtrth Nachf . (v'r.
Ecke der Kirchgasse; H. Neef , Ecke der Karlstraße.
» . A . Dienstbach , Ecke der Worthstratze.

n -idersti -asse r Louis Kitntnel , Ecke der Verostroße,
Phil . Kifsel, Röderstr. 27 ; W . Cron , Ecke der Ro»;erücra.

Hiiinerber « : Heiürrch Krug , Romerberg t,  W . Cron , Ecke

Schacktsrirasses *Chr . 2 chiebclcr , Ecke der Adlerstraße 28a.
Scliiersteiwerstrasse s C. Evtt , l̂i)€ibeibitra§e Tß.
Schwalbacherstrasse : Carl Groll , Ecke der Adleritrase,

-»ac. LRinor , Ecke der Mauritiusskraße; lvritz^Ĉhgrt - Ecke
der Faulbrnnneustr.; M . Beyfirgel , Ecke der friedlichstr.50.

Seda -' I-Iat - .. Adslf HcUtz. W-st-ndstraße 1..
Se -lanstraase ; Georg Mischer, Walxamstrape 31.
leerobenstraKsri 28 . KltN- tlhofed , ^ ,f

Wilh . L8eber , Seerobenstraße 19, Ecke Dri^ enstraße.
Steingasse : Carl Petrh , Stcingasse 6 ; C . Ernst , Ltem-

8tikistras :se : Zonis Lendle , Ecke der Kellerstraße.
Taunasstrassc : E . Gränewald , Tauüusstraße 34,
Wairamstrasse : Georg Fischer , gegenüber der Seda str,,

E . Rudolph , Ecke der frankenstraße; Chr » Wetnre »,

^ell - » - strkksek ^ Adolf Hahbach , , W-llritzstraße 22;
m Elle der Helenenstraße. _ ^

Westeisdsirasses AsoLf Heutz , Westendstraße1; I . Brrck,

w  örtbstrasse :’1'a 0.0'il . Dienstvach , Ecke der Rheinstraße;
F . Schmidt , Ecke der Jahnitraße.

Ferner in:
xchcnrer» Rathhansstraße 11.Biebrich ! Heinrich

Bierstadt ! Carl Häuser , Rothhausstraße 2.
lintzheiiu : Friedrich Ott» MieSbadeiierstraße1 .
®rbenl »eisn : Oftsdiencr Stahl, ^ ^ bZdnhtimecstraße.Rambach : Carl Schwalbach. KnastWe 144.
8 « » » e » herM ! Philipptne Thglstratze-
Waldttraise Bicbwolu Carl 3wV,
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Aus dem Gerichlssaal.
Louis 8 »h»c vor Gericht.

6 . n. 8 . Leipzig, 23. Januar . Die heutige Sitzung be¬
ginnt mit der Vernehmung eines Zeugen Haarmann, der be¬
kundet, daß sein als unheilbar bezeichnetes Kind vom Ange¬
klagten Kühne in kurzer Zeit vollständig wiederhergestellt worden
sei. Die nächste Zeugin Frau Wirth war unterleibskrank und
begab sich in dir Behandlung des Geh. Med.-Raths Profeffor
Pr . Hennigs-Leipzig. .Derselbe habe ihr gesagt, daß er durch
einen operativen Eingriff ein Theilchen des erkrankten Organs
zur mikroskopischen Untersuchung entfernen müsse. Es sei auch
davon die Rede gewesen, daß sie jedenfalls am Gebärmutterkrebs
leide. Sie habe sich aber vor der Operation gescheut und ser
zu Kühne gegangen, der ihr Reibesitzbäder und reizlose Kost
verordnete. Nach Verlauf von 4 Wochen sei sie wieder gesund
gewesen. Später sei sie dann auch einmal von einem Magen¬
leiden befallen worden, dessen Behandlung Professor Henmgs
mit dem Bemerken abgelehnt habe, daß ihr nicht mehr zu helfen
sei: Sie sei ja schon ganz verhungert. Auch in diesem Fall
habe Kühne sie mit Bäder- und Diätvorschriften geheilt. Hier¬
auf wird Geh. Med.-Rath Professor Dr. Hennigs als Zeuge
vernommen. Er bekundet: Die Zeugin Wirth litt an Geschwüren
und Blutungen, und ich konnte nicht erkennen, was für ein
Fall vorlag. Staatsanwalt: Sie sollen davon gesprochen
haben, daß es sich um Krebs handelte? Zeuge: Ich habe viel¬
leicht gesagt, daß auf Krebs gerechnet werden müsse, etwas Be¬
stimmtes konnte ich natürlich vor der mikroskopischen Unter-
suchung nicht sagen. Rechtsanwalt Hofmann: Jedenfalls haben
Sie aber von einem nothwendigen operativen Eingriff ge¬
sprochen? Zeuge: Ja gewiß. Kühne: Mir war von der
Patientin gesagt worden, daß sie nach Angabe ihrer Aerzte an
Krebs leide, und daß man ihr von einer Operation gesprochen
habe. Zeuge Dienstknecht Hartmann war von einem Pferd ge¬
schlagen. und am Schenkel schwer verletzt worden. Es blieb
»kne etwa 4 Centimeter starke, harte Geschwulst zurück, und in
der Universitätsklinik zu Jena wurde ihm gesagt, daß eine
Operation nothwendig sei, deren Zweck die Abkratzung emes
unter der Knochenhaut befindlichen Blutgerinnselssein sollte.
Zeuge ist dann an die Leipziger Klinik des als Sachverständigen
anwesenden Geh. Med.-Raths Professors Dr. Trendelenburg
empfohlen worden, wo ihm ebenfalls eine Operation rn Aus¬
ficht gestellt wurde. Da Zeuge vor einer Operation zurückscheute,
ging er zu Kühne, der ihm innerhalb8 Wochen durch Rumpf-
Iiribesitzbäder und reizlose Kost die Geschwulst vollständig be¬
seitigt habe. Kühne habe ihm insgesammt 12 Mk. abgefordert.
Äeuge ist heute wieder vollkommen arbeitsfähig. Ĵuzwischen ist
eine Kuhne'sche Badewanne in den Saal geschafft worden, in
Welcher der Zeuge Platz nimmt, um die ihm von Kühne vorge¬
schriebene Bademethodezu demonstriren. Während dieser Zeit
bemerkt Rechtsanwalt Hofmann: Es ist mir von memem
Klienten ein Brief übergeben worden, der von Herrn Geh. Rath
trendelenburg an einen Kollegen gerichtet ist, und den Zeugen

artmann betrifft. Derselbe wird verlesen und lautet etwa:
ipzig, 2. Mai 1897. Hochgeehrter Herr Kollege! Eme
>ere Diagnose in Bezug auf die Geschwulst im Oberschenkel

Kn Herrn Emil Hartmann habe ich auch.nicht stellen können.
Am wahrscheinlichsten ist es wohl, daß es sich um ein Hämatom
(Bluterguß) mit nachfolgender Verknöcherung der Periostitis,
vielleicht auch um eine xsriostitis albuminosa handelt. Eine
Probe-Jncision würde sich empfehlen. Ich habe dem Kranken
gerathen, sich in meine Klinik aufnehmen zu lassen, doch hat er
Ach nicht dazu geneigt gezeigt. Sollte der Kostenpunkt Schwierrg-
' tten machen, so würde ich versuchen, ob mit dem Freistellen-

nds geholfen werden kann. Mit vorzüglicher Hochachtung,
ssessor Trendelenburg. Sachverständiger Trendelenburg:

Brief rührt von mir her, obgleich ich seine Auslieferung

an Herrn Kühne für unzulässig halte. Rechtsanwalt Hofmann:
Aus diesem Brief scheint mir hervorzugehen, daß hier eine
Operation empfohlen wird, obwohl die Diagnose noch mcht fefi-
teht. (Bewegung.) Zeuge Kirchberg litt, seiner Ansicht nach,
an Influenza. Die ihn behandelnden Aerzte stellten rhre Diag¬
nose nacheinander auf Influenza, Magenleiden und Nervosität,
ohne daß ihm Hülfe wurde. Kühne habe ihn mit einem„brief¬
lichen Rathschlag" geheilt. Im Anschluß hieran bemerkt der
Sachverständige Trendelenburg, daß er durchaus nicht in Ab¬
rede stellen wolle, daß Kühnes Bäderanweisungen Manchem
Erleichterungen verschafft hätten, es handele sich aber darum,
daß die „brieflichen Rathschläge" offenbar nach einem bestimmten
Schema abgefaßt seien, und daß darin eine Verschleierung und
ein Betrugsversuch erblickt werden könne. Die . „brieflichen
Rathschläge" des Angeklagten erinnern mich nach wie vor an Die
Behandlungsweise Volbedings. Staatsanwalt: Herr Dr. Lah-
mann, glauben Sie denn nun aber auch, daß der Angeklagte
an so schwere Fälle, wie Hysterie, Krebs, Kindbettfieber rc. nnt
einen Mitteln herantreten durfte? Oder mußte er da nicht
tutzig werden? Sachverständiger: Durchaus nicht. Seine Mittel
hatten eine allgemeine Behandlung im Auge. Sein Alpha und
Omega ist das ableitende Bad und die reizlose Kost, durch welche
fast alle Krankheitszustände einige Erleichterung, ver,chiedene
auch Heilung finden. Was speziell die Krebsfälle amangt,
die der Angeklagte in so großer Zahl behandelt haben will, so
bin ich der Ansicht, daß es entweder gar keine Krebssalle oder
aber nur solche im Anfangsstadium waren. Er mag aber fest
daran geglaubt haben, daß es Krebs war. Ich kann nur sagen,
daß seine Behandlungsweise Niemandem geschadet, das ist auch
schon etwas. Sie hat aber auch Manchem geholken. Staatsanw.:
Alle Fälle, die bisher zur Sprache gelangt sind, zeigen deut¬
lich, wie wenig individuell der Angeklagte vorgegangen ist. Das
ist sein Betrug. Sachverständiger Lahmann: Bitte sehr, dem-
gegenüber bemerke ich denn doch, daß ich geradezu erstaunt bin,
daß bisher lauter Fälle zur Erörterung gelangt sind, die durch¬
aus zu Gunsten Kühnes sprechen. Staatsanwalt: Ich bitte
sehr, das waren alles Fälle, die von der B-rtheidigung borge-
führt worden find. Rechtsanwalt Hofmann: Bitte sehr (Heiter
fett) wir haben von diesen 20 Fällen nur 2 zu beanspruchen.
Auf' alle übrigen 18 stützt sich die Anklage. Ich konstatire aber,
daß sich bisher absolut nichts Belastendes gegen den Ange¬
legten ergeben hat. Präsident: Konstatirungen find Sache des
Gerichts. Sachverständiger Trendelenburg: Angesichts der Aus¬
führungen des Dr. Lahmann möchte ich ihn denn doch fragen,
ob er z. B. bei Zuckerkrankheit, die Diätvorschriften des Ange-
klagten für angebracht hält, oder ob er nicht die vorgeschriebene
Fleischkost für das einzig Richtige hält? Dr. Lahmann: Ich
rechne es mir allerdings zum Verdienst an, mit der remen
Fleischkost in Diabetes-Fällen zuerst gebrochen zu haben, da ich
außer Fleisch auch Kohlehydrate, also Mehlspeisen rc., gestatte.
Von unserem Standpunkt aus mögen die streng vegetarischen
Vorschriften bei Zuckerkrankheit Befremden erregen. Für den
Angeklagten gießt es keine Diabetes, also scheint er mir ent¬
schuldigt. Zeuge Eschmann-Bückeburg litt an Erweiterung der
großen Herzschlagader(einer unheilbaren Krankheit) und wurde
von Professoren in Jena, Göttingen und Berlin, sowie zahl¬
reichen Aerzten erfolglos behandelt. Er behauptet, daß Kuhne
ihm schließlich geholfen habe. Sachverständiger Trendelenburg
glaubt, daß der Zeuge nur Erleichterungen durch die Praxis
Kühnes gehabt habe. Rechtsanwalt Hofmann: Die ihm di-
Aerzte nicht verschaffen konnten. Es scheint also hier die Praxi-
qrün und die Theorie grau zu sein. Sachverständiger Lahmann:
In diesem Falle ja. (Heiterkeit.) Eine längere Erörterung ruft
dann ein Fall hervor, in dem ein Zeuge für sein dreivi-rtel-
jähriqes Kind Kuhns um seinen Rath gebeten habe, ^ n der
Antwort heißt es u. A.: „Er gehe täglich2 Stunden spazieren,
„er genieße reizlose Kost und nehme zweimal täglich Rumpf¬
bäder". Staatsanwalt Kunz bemerkt, daß dies doch ein be-

sonders krasser Fall von Schematismus sei, da ein Kind in
diesem Alter unmöglich solche„Eigenmächtigk-lten vornehmen
könne. Der Angeklagte versucht den Brief damit zu. erklären,
daß er geglaubt habe, die Eltern wurden den Brief schon ver¬
stehen. Der nächste Fall betrifft -ine N-°r-n-ntz»ndung d
nach Ansicht des Sachverständigen Trendelenburg durch die vom
Angeklagten vorgeschriebenen Rumpfbäder nicht sachgemäß -
handelt worden ist. Dagegen glaubt Dr. Lahmann. daß dr;
Kur unter Umständen sehr gute Dienste leisten konnte. Staai -
anwalt Kunz: Sie meinen also, daß auch dieser ßvll für .
Angeklagten spricht? Sachverständiger: Jawohl ^ch meme
überhaupt, daß man bei der Auswahl der Anklagefalle rech
ungeschickt oorgegangen ist, da sie ja förmlich Reklame für den
Angeklagten machen. In einer Reihe weiterer Falle schuhen
die' mit den Zeugen aufgenommenen Protokolle sammtlich mn
der Bemerkung, daß die Kuren ebenfalls erfolgreich verlausen
eien, und man sich durch Kühne nicht geschädigt fühle. Der

auf der Berichterstatterbühne anwesende Zeuge Lerche bekundet
hierauf: Er sei Herausgeber der „Reichsgerichts-Korrespondenz
und Redakteur der „VegetarischenWarte" und als solcher seit
ca. 20 Jahren Vegetarier. Bei Gelegenheit emer italienischen
Reise habe er in Venedig verdorbenes Eiswasser genossen uno
eitdem heftige Magenbeschwerdengehabt, von denen ihn eine

mehrwöchentliche„Kuhne-Kur" befreit habe Ferner habe er
bei einer totalen Heiserkeit ein LVv-stundiges Reibesitzbad mit
dem Erfolge angewandt, daß er gleich darauf wieder sprechen
konnte. Ueber die Anwendung des Reibesitzbades befragt, äußert
sich der Zeuge dahin, daß dasselbe an einem bestimmten̂ he' l
des Körpers zur Anwendung komme, den der Angeklagte als
„die Quelle des Lebens" bezeichnet. (Heiterkeit.) Der Sach¬
verständige Trendelenburg bemerkt rm Anschluß an diese Ver¬
nehmung, daß er einen Erfolg der „Kuhne-Kur in diesen beiden
Fällen nicht in Abrede stellen>oolle. Er könne dies auch im
Allgemeinen nicht, da er ganz offen bekennen muffe, weder das
Rumpf-, noch das Reibefitzbad jemals angewandt zu haben.
Rechtsanwalt Hofmann: Wie kann Herr Tr-iioeienLurg denn
als Sachverständiger urtheilen, wenn er„die Mittel nicht kennt-
Für was ist er denn eigentlich sachverständig? Präsident. Al.
Mediziner wird er doch wohl über die Handlungsweise des An¬
geklagten ein Urtheil abgeben können? Vertheidlger: Nein,
das glaube ich nicht. Er urtherlt ja aus der Luft ohne lebe
Unterlage. Sachverständiger Trendelenburg: Das kann de-
Herr Vertheidiger doch nicht verlangen, daß ich me Bader de
Angeklagten selbst anwende. Das thut kein Arzt. Aber ich
werde doch wohl vom wissenschaftlichen Standpunkt aus sagen
können, was davon zu halten ist. Rechtsanwal. Hofmann:
Der Herr Sachverständige ist im Jrrthum, wenn er glaubt daß
kein Arzt die Bäder verordnet. Es gießt Dutzende, die sie m
ihre Behandlungsweise ausgenommen haben, und em Arzt, der
Oberstabsarzt Dr. Katz in Ulm, hat sogar einen Protest gegen
das Verbot des Raths der Stadt Leipzig erlassen, das Kühne
die Verabreichung von R-ibesitzbäderii untersagte ^ ch glaube,
daß in diesem Protest sogar davon die Rede ist, daß die Aerzte,
welche gegen diese Bäder wettern, doch einmal Reibesitzbad-r
ihres Gewissens vornehmen sollten. (Heiterkeit.) Nachdem
aber Herr Trendelenburg zugegeben hat, keine der Baderarten
Kühnes überhaupt zu kennen, lehne ich^ Sachmrstandigen
ab/ Nach kurzer Berathung erklärt das Gericht, daß es dieser
Ablehnung nicht stattgebe. Der Angeklagte Kuhn« polemisiit
sodann ebenfalls gegen den Sachverständigen trendelenburg, den
er schon deshalb für ungeeignet halte, Werl er, Angeklagter;a
eine ganz neue Lehre predige, deren Grundanschauungden
ieniaen der Schulmedizin diametral entgegenstehe. Es gelangter
dann noch ein- Reihe weiterer Fälle zur Erörterung, m welchen
Kühne eine serbische Staatsräthin, mehrere Lehrer Hotelier-
Baumeister und andere Leute erfolgreich behandelt haben will,
worauf die Verhandlung um 3 Uhr Nachmittags auf morgen
Früh vertagt wurde.

Verein Wiesbaden.
E. V.

Am Hontag , den 28 . Januar , Abends 8 '/- Mir , im Saale des
Casino , Friedrichstrasse 22:

Vortrag*
des Herrn F . Benefeld , Dresden.

„Die Hinterlassenschaft der Hansa“
(humoristisch ).

Für Nicjitmitglieier sind Eintrittskarten : Reservirter Platz ä 1 Mk . und
jüchtreservirter Platz ä 50 Pf . zu haben b<$i deji Firmen:

Martin Beysiegel , Friedrichstrasse 50,
Angust Engel , Taunujjstrasse 12/16,
MovitE &  Müiszel , Wilhelmstrasse 52,
Meli . BSaier , Langgasge 32,
Heb . Staadt , Bahühofstrasse 6,

DTvie Abends an der 8 .ASW °

Bekanntmachung.
Samstag , de» 2 « . Januar RSttl,

Vormittags II 1/* Uhr, werden iu der
Hofraithe des Besitzthums Schlachthaus¬
straße 12:

eine Bohrmaschine,
eine Biegmaschine,
eine Stauzmaschine und
eine Blechschecre,

an demselben Tage Mittags R2 Uhr m
dem Versteigerungslokai Mauergasse 16:

ein Pianino , eine Kommode, ein
Schreibtisch uud ein Spiegel

gegen gleich baare Zahlung öffentlich zwangs-
weise versteigert. F239

Wiesbaden , den 24. Januar 1901.
Dienstbaeli,

Gerichtsvollzieher kr. A.

JotehTannnsbück
Chaiisseehans,

empfiehlt seine

Saal-Lokalitäten
au Ausflügen und Abhaltung * o»

Festliohkeiten jedes * W.
A . Meier.

Dsn Nsgel auf des;Kopf

trifft jeder , der statt werthloser
Nachahmungen nur das allein echte

Liebii’s
_ .isitisinllskeriysps

(D. R. P. A. No. 7402) verwendet.
IlrbcraU käuflich.

MeineL Liebig, Hannover.
Aelt  Puüdingpulv.-Fabr . Deutschi.

td

COEo

Mstrne Wendeltreppe u. Gallerte zum
April zu verkaufen. i --«!ScStwara » ©olbgaffe2a.

Zum Salamander,
Dranienftraste 43.

Morgen Samstag Metzelsupp«,
wozu höstichst einladetCarl « app.

Chinesische Ziegenfelle,
grau , weiss und schwarz,

ächte Angorafelle von 8 bis
30 Mk .,

imitirte Angorafelle 6 Mk.,
Feldtaschen mit ächten Fellen

4, 5, 6, 8, 10, 12 und 16 Mk.
empfehlen 16328

J. &F. Suth,Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse 3.

Empfehle schwere bayerische

f
sowie alle Arten Wild und Geflügel zu
bekannt billigen Preisen.

“Peter Pfeiffer*
M .inc . eu.flc i? . . inriwmTOir-

Als voTziiglidirs und hiiiiges
Pamiliengetränk empfehle die beim
Sieben der besseren Thee ’n sich ergebenden

Theespitzsn.
€tu4e . . per Pfd . Mk. 1.40.
JETeästsie Vitalität „ „ * 1.6t.

dir . Taitlser,
Drogenhandlung , 15856

Hirchgasse 6 . — Telephon SIS*
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B " ob . ebne©arten, in sonniger freier1I T Tritonplatzt
^ w !pü ^ t ^ ^ feinstubft 1
. ^ Kellereien vorS ^ b ^ FRANZ ORAFJR .Weingutsbesitzer  |
,Geisenheim . Winkel  und Johann isber <* tM g fj c biS
Diners . Snunsrs .^ lübvmmer  imI.StocK. Jnhaber : nuWRUCU *& J

LS 1: : *tkFimYübC'&mr -'m
ÄeUerstr

-ft !ir mein Drogucugcschast suche eine tutt)tifit
Verkäuferin.

©in braves MctdlOca kann
^ das Schneidern grüudl. erlernen.

Näh.̂ aalgasie 16, Kurzwaarengeiciiäs t.
Am Samstag Av-ud wurde ciu-

aalknc Ulirtctic mit Mebnittott
verloren . Dem Wiederbringer 3V Mk. Belobig
Näh, im Tagbl.-Verlag._ . ■—Philoioph

Bin am 29. in Wiesb. Bitte Adr. angeben,
ich Sie treffen kann.

Mlli aus Cassel.
von ber unteren Wilhelmstraße bl« *ur SHbeiubab«,

Belohnung Langgoffe1, tm Laben.Abzug, gegen

Samstag , den SG. Januar , Abends ®-IJhr,
Loge Plato (Friedrichstrasse).

Die Karten sind bis Samstag den 26 . Januar , 12  lJ 1.r Mitta ^ ,
bei Herrn Rechtsanwalt Gnttmann , Luisenplatz1, und in dei Bucnlia _ „J
Moritz und Munzel , Wilbelmstrasse52, zu lösen. Der Vorstand

Frisch geschossene schwere Adolfo de Osa

a B . § 0 Mh . ,
auch io * Ausschnitt.

Phil . Hölzer,
Wildhandlang.

Tel. 300. Müli »« asse S.

Morgen Samstag , von Born». 8 Uln
ab. wird das bei der Untersuchung nimderwerthig
befundene Fleisch einer Kuh »U 40 Pf . das
Pfund unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichneten
Stelle auf der Freibank,verkauft^ An̂ Wtederver-
käufer . . “ ‘ ‘ . . . Danksagung.

Für die vielen wohlthuenden Beweise der Theilnahme bei dem
Hinscheiden unseres geliebten Kindes,

(Fleischhändler, Metzger. Wurstbereitcr und
Z darf da« Fleisch nicht abgegeben werden.
städtische Schlachthaus-Verwaltung.
Ansprüche an den Nachlaß des

verstorbenenHerrnGeh.Sanitäts-
Raths vn. Louis Wilhelmi
hier sind auf dem Büreau des
Unterzeichneten Bevollmächtigten
der Erben anzumelden.

Daselbst werden auch zu dem
Nachlaß geschuldete Beträge, ins¬
besondere Honorarrückstände in!
Empfang genommen. §231

Wiesbaden,
den 24. Januar 1901.

Justizrath »r . Romeiss,
Rheinstraße 31.

5| XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Stimmbegabte Damen, welche sich bei
der Aufführung dieses Werkes zu be¬
theiligen wünschen, werden hottichst
gebeten, sich zur Probe für Sopran
und Alt am Montag , den 28 c.,
Abends 8 Uhr , in der Aula der
städtischen Oberrealschule,Orant enstrasse,
einfinden zu wollen. , ,

Franz Maunstae dt.
Eine Wohlthat

. . afs für beleibte

=6 ^| w“sMrt,ssw gss ^ Ä
S "Zk Radfahr . etc . etc.
8  Im Mm s . Freiheit des

IS m \\ M üf Rückgrates,
1  I mS  M S * freie beugende
S>ft r\  M g Bewegung!

I ,« W I \ m cn Dieser solide,
bequeme

Hosenträger
ist stets vorräthig

sagen wir Allen nnsern herzlichen Dank.
Die trauernden Eltern:

Gustav Krvst und Frau

Todes-Anzeige.
Heute Nacht entschlies sanft nach kurzem Leiden unser theurer Gatte. Vater

und Großvater,

Kehrer «♦D. § VfUJ*
im 74. Lebensjahre. gie  trauernde » O.ni -rt-Urb-nen.

Wiesbaden, den 24. Januar 1801.
Die Beerdigung findet Samstag, den 26. d. M.. Nachmittag« 3'/- Uhr. vom

Stcrbehause, Roonstraße 10. an« statt.

istdsr Beste der Welt!

M. Beut ®, 1214
2 . Neugasse 2 , a . d . Friedricbstr.

Achtung . - vT " : 7
Nur 1. Qual. Rindfleisch 54 Pf.. 1. Qual.

Kalbfleisch 60 Pf.. Kalbskeule nur 66 Pt ., Roast-
braten mit Knochen 60 Pf., ohne Knochen 80 Pf.
Lenden ganz mir 90 Ps. «Karl Reinhard,

Landschaftsgärtnerei.
Büreau: Dambachthal 3.

Projectirung, Anlage u. Instand¬
haltung von Gärten jeder Art.

Zwei elegante Dominos (ein schwarzer lind
ein rother) mit Hüten zu  verk. Karlüraße 0̂, 1.

vk. Walramstr. 10,1 r.
Atlas -Domino z. v. Bahnbotitr.6, 2 l. 400
Eleg. Domino zu verl. Frankeustratze1. 2 r.

Auf vorz. 1. Hypoth.
jen 50- u. 80.000 Mk. gesucht. Offert, erb.werden 50- 1!

unterT . V. 480 an den Tagbl.-Verlag.
Heute früh verschied nach kurzem Krankenlager

an einem Lungenschlag der
König!. Wiirttemb. Bergrath

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Gasthaus zum Dcutselien Haus,

32 Hocbstätte 23,
vis-a-vis dem Walhalla-Cafe.

Reichhaltige Frühstücks- und Abendkarte.
Prima Kvonenbier. — Beine Weine.

Vorzüglicher Apfelwein. — Stets warme Küche.
Samstags und Sonntags

geöffnet bis 5 Uhr Morgens.
Zimmer von Mk. 1.50 an mit Frühstück.

Hochachtungsvoll

,000 Mark gegen gute Verzinsung und10,000 Mark gegen gute -Lerzii iung mw
hoppelte Sicherheit sofort S» leihen gesucht. Off.
unter CI. Kt. 88 » an den Tagbl.-Verlag. <93

Zu vermiethen für
IMP ' iiio « Mt . p. a. ab

1. April in Kurlage in einer Vtlla
z aneinanderliegende Herrschafts-
zimmer, unmöblirt , i. Hochparterre
belegen. Näheres durch 1012

J . Schlichting,
Immobilien - Agent.Jac . Kropp

Wie liegt Biies Hauptpost? u. war nichtDrei Dameu-Mäsken-Costüme, darunter
Zigeunerin, neu,zu verl. Albrechistraße9, 2 l. 393 Mit der Bitte um stille Theilnahme

Die trauernden Mnterdiredenen.

Wiesbaden, den 24. Januar 1901.

Die Beerdigung stndst Sonntag, den 27. d. M.
Vormittags 11 Uhr, vom Sterbehaus, Dotzheimer
straße9, aus statt.

H. D.-M.-A. (Blumknm.), einin. getr., f. 8M.
vl. od. b. zu vk. Scharnhorststr. 5, P 1- 1218

Die rrauiige aiuujiiuji,
Gatte, unser theurer Pater, Großvater
und Schwiegervater, der Hausdiener

Deler Kerzen.
nach langem, schwerem Leiden heilte
Morgen 6 Uhr sanft entschlafen ist.
Die trauernde» Hinterbliebenen

Mirsdade «. 24. Januar 1901.
Die Beeidigung findet Sonntag

Vormittag9-/. Uhr vom Sterbehan,e
Hclenenstraße3, au« statt. 1220

von den einfachsten Holländer bis
zu den feinsten Smyrnas, und acht

oriental. Teppiche. 575
Restbestände unter Preis.

Wiesbaden , VaunUNgtrasse SS
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Die früheren FoKalverhüllnissr mn Kochbrunnen.
Eigener Aufsatz für „Alt - Nassau" von » r. C . Tptelmann.

(Europäischer Hof). Engel . Schwan. Glocke (Weißes Rotz)
und Rother Löwe (Römerbad). Dazu kam noch der Salm,
der den Platz im Nordosten abschlotz. Diese steben behaupten
neben dem Rindsfutz (Englischer Hof) und dem schwarzen
Bock seit alter Zeit ihr Anrecht aus das Wasser de» Koch¬
brunnens . und dieses Recht konnte ihnen bisher niit Erfolg

Mit dem 1. Januar 1901 trat am Kochbrunnen zu
Wiesbaden eine Aenderung ein, insofern, als von diesem
Zeitpunkte ab die Kurverwaltung den Trmkwasser-Aus-
schank selbst übernahm . Es erscheint daher nicht unan¬
gebracht an dieser Stelle einmal der mannigfachen früheren
Umgestaltungen zu gedenken, denen der Kochbrunnen und

leine Umgebung unterworfen waren . Die schonen An¬
lagen sind bekanntlich in ihrem westlichen Theile erst zwei
Jahrzehnte , die heutige Gestaltmig des Ganzen ist gar erst

L*n Der Kochbrunnen selbst hat wohl, so lange Wiesbaden
sich seines Daseiiis erfreut , bestanden. Alan darf getrost
sagen, daß die Stadt , sagen wir besser die uralte Nieder¬
lassung die schon die Römer um Christi Geburt kannten,
den heitzen Kochsalzquellen ihren Ursprung zu verdanken
hat . Ebenso läßt sich annehmen, daß vielleicht schon tausend

die heutigen Badhäuser den Kochbrunnen umgaben,
an vierhundert Jahre rückwärts können wir sogar alle die
Namen , welche diese Häuser zu Anfang des geschiedenen
Jahrhunderts führten , genau verfolgen: Rose, Blume

nicht bestritteii werden. Ter Salm ist im Großen Kriege
zerstört und nachher nicht wieder aufgebaut worden. Den
Platz hat der Landesfürst Georg August von Nassau-Ödstem
eingezogen und theils zum Hospital geschlagen, therls freu
liegen lassen. Dies war (1682) der erste kleine Anfang zur
Eröffnung des Terrains der heutigen Kochbrunnenanlagen
Doch blieben die Raumverhältnisse noch ziemlich beschrankt
bis im Jahre 1822 eine allgemeine Veränderung eintrat

Den Qsttheil der heutigen Anlage nähr,r bis vor zwölf
Jahren der Garten der Rose, den Westtheil bis vor zwanzig
Jahren das alteBürgerhosPital ein. DasHosPital ist vor nun¬
mehr 560 Jahren , um 1350, vom GrafenGerlach zu Nassau,
dem Sohne König Adolfs, gegründet und in der Folgezeit
reichlich dotirt worden. Es hieß Hospital zum heiligen Geist.



hatte wahrscheinlicheine Kapelle und stand unter dem
Spittelmeister oder Spitalhofmeister , der die Aufsicht führte.
Neben seinem eigentlichen Zwecke, der Pflege armer
kranker Bürger , diente es auch als Pfründnerhaus und
Pilgerherberge ; die frommen Wanderer konnten für ge¬
ringes Entgelt oder um Gotteslohn Beköstigung und Unter¬
kunft erhalten . Das alle Hospitalgebäude stand wahrschern-
lich an der Umwallung , die von der Saalgasse bei der Mun
düng der Nerostraße quer über das heutige Anlageterrmn
hinter Europäischem Hof und Rose herzog. fodaßder ^ heü
der Anlagen nach der Taunusstraße außerhalb des ältesten
Weichbilds lag . ^ _ .

Anno 1573 wurde beim Vürgerhospital em Sonder
siechenhaus errichtet, das 1584 zu ersterem gezogen wurde
Ob in diesem Jahre auch das Spital neuerbaut wurde, ist
nickst zu erkunden, aber anzunehmen. Lwr Bau fand auf
eXn der Lerrschatt statt . Das sondersrechenhaus , auch
Gutleuthaus war zur Aufnahme von Aussätzigen bestimmt,
die damals infolge der mangelhaften samtaren Verhaltmße
überall vorhanden waren , und besaß auch ein Agenes Bad
zu dem der Kochbrunnen das Wasser lieferte. Daraus , daß
in den Jahren 1601 bis 1616 Taufen von Kmdern fremder
Aussätziger zu Wiesbaden stattfanden, mochte man schließen,
daß das Sondersiechenhaus zugleich em solche» für die
Herrschaft Wiesbaden war . Das Spital und da» Sonder
siechenhaus besaßen seit 1673 einen besonderen Armenkirch
Lfvor dem Heidnischen Thore , der 1690 als Burgerkirchhof
angelegt wurde (heutiger ältester Kirchhof am Schulbergch,
worauf die Begräbnisse der Armen beim Spital stattfanden.
Als 1607— 1629 das Landesspital zu Clarenthal bestand,
wurde das Bürgerhospital zu Wiesbaden einigermaßen ent¬
lastet. Doch bei der, wenn auch vorübergehenden, Nieder¬
lassung der Jesuiten in Clarenthal wurden wieder viele
Kranke nach Wiesbaden verbracht. Anrw 1644 traf dann be¬
kanntlich die Stadt das große Unglück, durch die bayrische
Mordbrennerbande total mit Feuer und Schwert verwüste
zu werden. Auch die Badhäuser am Kochbrunnen und da»
Spital brannten ab und blieben lange Zeit m ^ rummern
jKprtfl»

Beinahe vierzig Jahre hindurch mußte man die Kranken
in einem Privathause in der Nähe Mterbrmgen und ver-
vfleam Erst 1682 verfügte der Fürst Georg August die
Neuerbauung des Spitals , und es kam dieses dem Romerbad
gegenüber" von der Saalgasse zum Platze vor dem Koch-
llrunnen hinüber zu stehen. Es nahm nun wohl auch das
Terrain des nicht wieder errichteten Sondersiechenhause» em.

ims Kaveüe fielen fort . Fünfzig sichre spater aber
wurde (1732) auf Betreiben des5tircheninspektors Hellmund
ein neues Bad , das „Armenbad" neben dem Spital erbaut
und -war zum Theil auf dem Terrain des emgegangenen,
bez eingezogenen Badhauses zum Salm . Dieses neue Bad
üand in gleicher Flucht mit dem Spital und lehiito sich eben¬
falls mi? dein Rücken an die nunmehrige Stadtmauer , stands., .- irrmpfriTir mit seiner Front (dem Romerbad zugekehrt)
am PoÄl ^ der heutigen Trinkhalle entlang . Das Armen-

enipfing den Antheil des alten Badhauses zum Salm
am Wasser des Kochbrunnens und behielt ihn, so sehr die
übrigen Theilhaber an der Quelle dagegen protesttrten
Daŝ war Rechtens. Denn der Fürst Georg August hatte
beim Wiederaufbau Wiesbadens mehrmals erklärt, er werde
die herrenlosen und die nicht wieder bebauten Platze em-
zieben und nach Gutdünkeii darüber verfugen. Der Salm
war nicht wieder erbaut worden, also gingen Platz und
Qiwllenanthöil an die Herrschaft über, die Beides auf das
Armenbad übertrug . _ _ .,

Das 1682 erbaute Hospital war zu Hellmund» Zeit
schon«webet in argen Verfall geratheii. Es war zweifellos
rasch und aus wenig dauerhaftem Material errichtet worden,
aber cwk!) die Kriegszeiten, in denen es voll kranker und ver-
wmideter Sokdateii lag, hatten ichn übel mttgespielt. So
entschloß sich denn 1786 die Herrschaft, em neues, ftememS
Gebäude aufzuführen : es ist dasjenige, welches unsere Leser
aus der Abbildung rechts sehen und das allen über dreißig

Jahren alten Wiesbadenern noch aus der Anschauung Be-
könnt ist. Neben diesem für seine Zeit stattlichen Gebäude
mit Thürmchen und Uhr bestand das Armenbad, durch emen
breiten Durchgang von jenem getrennt , fort , gleichfalls Ms
Spital eingerichtet und nun „alles Spital " genannt . Es
wurde in den Freiheitskriegen besonders als Mttitar-
lazareth benützt und dabei arg mitgenommen.

Da erfolgte im Jahre 1822 die schon erwähnte all-
gemeine Aenderung. Die Stadt erweiterte sich: die Mauern
waren gefallen, Nero- und Taunussttaße schon entstanden.
Außerdem aber beabsichtigte man, noch etwas ganz Neues
einzuführen : die Trinkkur am Kochbrunnen, wovon man
bisher nichts wußte. Die Neuerung war das Verdienst der
damaligen Medicinalräthe Dr . A. H. Peez und Dt . G . C.
W. Rullmann , von denen besonders ersterer unermüdlich
in Wort und Schrift für die innerliche Anwendung des
Kochbrunnenwassers eingetreten war Leider haben beide
Männer in der neuen Trinkhalle noch keine bildliche Ver¬
ewigung gefunden. Um nun den erforderlichen Raum zum
Aufeiithalte, bez. zur Bewegung der Trmkturgastc! zu ge¬
winnen, wurde das alte Armenbadhaus medergerissen und
das Bad in das eigentliche L-pital verlebt, das zu diesem
Zwecke einen Anbau an der Ecke von taunussttaße und
Saalgasse erhielt . Vom Kochbrunnen bis zur Taunusstraße
vflantte man eine Allee. Parallel dieser gmg östlich die
Mauer des Gartens zur Rose, westlich die des Gartens des
Hospitals , welch' letztere beide Male im rechten Winkel, auch
an der Taunusstraße und Saalgasse entlang um das neue
Spitalbad herumgeführt wurde. Der Kochbrunnen selbst
erhielt eine neue, erhöhte Fassung und em hübsches Portal
mit der Aufschrift: MDCOOXXH . Davor wurde em
Schenktisch und über diesem em ^ uchzelt errichtet, damit
die Trinkenden bei Regenwetter im Trockenen standen. Man
erkannte bald die Unzulänglichkeit dieses Zeltes und er¬
baute deshalb neben dem Europäischen Hofe eme Halle,
wo die Trinkgäste bei schlechtem Wetter promemrten.

Dies ist die Situation , wie sie unser Bild darstellt : lmks
vorn der Rose-Garten , rechts vorn der Spital -Garten : lmks
im Mittelgruiide die älteste Trinkhalle , rechts das Haupt¬
gebäude des Spitals von 1786 (das neue Bad von 1822
ist noch mehr rechts sichtbar, an der Taunusstraße gelegen) :
links hinten der Europäische Hof, rechts hinten das stattliche
Römerbad, ganz hinten, zwischen beiden, dw ebenso statt¬
lichen Badhäuser zum Schwan und zum Roß, davor der
Kochbrunnen mit dem Tuchzelte. Dem Zeichner ist aller¬
dings der Platz im Vorder- und Mittelgründe zu groß ge-
?at& ; mcm erimittt « wch! noch . 11«
Passage zur Taunussttaße zwischen Spital - und Rose-
Garten , die bis vor zwölf Jahren bestand.

Es erübrigt noch, die folgenden Veränderungen kurz zu
reaistriren . Anno 1842 wurde die älteste Trinkhalle , als
nicht zweckentsprechend, beseitigt und an . ihrer Stelle em
Musikzelt aus Tuch errichtet, 1854 die eiserne Wandelbahn
an Stelle des vielbespöttelten Tuchzelts vor dem Koch¬
brunnen mid der Allee, sowie in der Taunusstraße von der
Wilhelmstraße bis zur Saalgasse errichtet. Ein Sturm
warf zwar einen Theil davon alsbald zusammen; doch er-
stand er rasch und dauerhafter wieder. Anno 1866 erhielt
der Kochbrunnen seine Gitterbedachung (^«>8.0 »Kasglock )
und an Stelle des mehrfach erneuerten Musiktuchzelt» em
aus Holz erbautes , wie es jetzt in den Anlagen der Blumen¬
wiese steht. Diese Arbeiten hingen zusammen mit der An¬
lage des Weges zwischen der Trinkhalle und dem Rose-
Garten . Dann ging 1879 das alte Hospital mit semern
Antheil an der Kochbrunnenquelle an die Stadt über, die
es niederlegen und den ganzen Platz zu dlnlagen Herrichten
ließ, ivodurch auf dieser Seite Luft geschafft wurde. End¬
lich 1888—90, erfolgte dann, nachdem das Badhaus zur
Rose und dessen Garten ebenfalls von der Stadtgemeinde
erworben worden war , die Herrichtung der Anlagen m
heutiger Gestalt. Neuerdiiigs aber stehen nach dem Ankauf
des Europäischen Hofes durch die Stadt wiederum lokale
Veränderungen im Kochbrunnengebietebevor.
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!)Aus um Tageduüj eines naffaulslhen Jagers.'
(Aus dem Jahre 1866 .)

3. Juli . Ankunft 9 Uhr in Friedberg. Das (Jäger -)
Bataillon biwalirt in der Kirche. Der Altar dient als Schreib¬
und Eßtisch. ^ „ . _

4. Juli.  Früh Abmarsch in strömendem Regen. 4. Com¬
pagnie und Kurhessische Dragoner ? Avantgarde. — Halt in
Staaden . — Ruhepause im Wolkenbruch. — Quartier beim sehr
liebenswürdigen Pfarrer in Dauernheim.

5. Juli.  Weitermarsch nach Schotten. Oesterreichische
Brigade Biwak rechts der Chauffee vor Schotten, wir über Schotten
hinaus . Anfangs das Wetter gut. Abends strömender Regen.

6. Juli.  Früh Abmarsch rückwärts nach Schotten; dann
Marsch nach Lauterbach zu. Die Chauffee krümmt sich aufsteigend
in vielen Windungen, sodatz man die ganze marschirende Division,
mit klingendem Spiel , sehen kann. — Halt in einem Walde —
Adjutanten reiten hin und her. — Gemunkel — Vertrauliche
Mittheilung des Ausgangs der Schlacht von
Königgrätz — Kehrt ! Marsch nach Gedern. Merkenfritz und
Wenings. Einquartirt beim Bürgermeister.

Um 6 Uhr Abends Fahrt zum „Fassen" (Empfangnahme —
Requiriren) nach Rieder-Seemen in einem mit zwei Ochsen be¬
spannten Bauernwagen, über Wege, die mit streckenweise quer ern-
gebauten Baumstämmen versehen sind. Nachts 11% Uhr Rückkehr
ins Quartier mit „gefaßtem" Brod rc., was aber durch den Regen
ganz verweicht ist; außerdem schlafen Diejenigen, für die die
Biktualien bestimmt sind.

7. Juli.  Wolkenbruchartiger Regen. Marsch nach Merken¬
fritz. Halt bis österreichische Brigade vorbeimarschirt ist. Weiter¬
marsch bis Lindheim. Daselbst einquartirt beim I . L.

8. Juli.  Marsch nach Preungesheim durch Vilbel. Sehr
aufgeregter Sonntag . Nachmittags im „Hirsch".

9. Juli.  Nachmittags Marsch nach Eschborn. Sehr gut
einquartirt beim Steuereinnehmer H. N.

10 . Juli.  Rasttag in Eschborn. — Nachmittags Kegel¬
bahn. , ,

11 . Juli.  Früh Alarmirung ! Marsch nach Frankfurt;
Eisenbahnfahrt nach Wiesbaden. Abspeisung im Bahnhof . Marsch
auf die Hohe Wurzel ; daselbst Biwak.

12 . Juli.  Marsch auf Kemel. Jägerbataillon in Erlen-
hof. — Gefecht bei Zorn . Auf Vorposten.

13 . Juli.  Abends Marsch nach Hahn. ,
14 . Juli.  Marsch nach Wiesbaden. Besuch zu Hause. —

Eisenbahnfahrt nach Höchst. Quartier beim Bürgermeister in
Nieder-Liderbach. — Nassauer Hof.

15 . Juli.  Marsch nach Frankfurt . Mit der Eisenbahn
nach Darmstadt . Aufenthalt am Bahnhof bis 5 Uhr Nachmittags.
Alarmirende und traurige Nachrichten vom Gefecht bei Aschaffen-
burg-Laufach. Besuche in der Eile bei Verwandten. —Weiter¬
marsch in der Nacht bis Reinheim. Daselbst Biwak.

16 . und 17 . Juli.  Quartier in Pfaffengernsdorf.
18 . Juli.  Marsch nach Mossau. Biwakiren auf einem

steilen Abhang.
19 . Juli.  Große Reveille im Biwak. 9 Uhr Abmarsch.

Uebersteig des Krähenbergs. Sehr lang dauernder Marsch — erst
Abends 9 Uhr Ankunft in Schloffau. In ein Wirihshaus zum
nächtlichen Obdach eingedrungen. Schlafe mit Dr . Cr . und L. in
einem Dach-Treppenwinkel. — Unten in der Wirthschaft liegen
die Männer auf Tischen, Bänken und auf dem Fußboden ausge¬
streckt.

„Wir hewe nir " (d. h. zum Esten, Aussage der Bewohner —
faktisch auch nur etwas rothen Wein bekommen).

2 0. Juli.  9 Uhr Abmarsch. In Buchen Quartier beim
Weinhändler Str.

21 . Juli.  Marsch über Walldüren nach Höpfingen. Am
Wallfahrtort in Walldüren wird gerastet und derselbe genau an¬
gesehen.

In Höpfingen im Gasthaus zum „Rothen Ochsen".
2 2. Juli.  Marsch über Hardheim und Schweinsberg. —

Halt . — Der Herzog kommt. — Weitermarsch durch Tauberbischofs-

*) Diese Tagebuch-Aufzeichnungen eines inzwischen verstorbenen,
ehemaligen naflauischen Offiziers über jene denkwürdigen Tage,
m denen Naffau seine Selbstständigkeit verlor, werden auch in dieser
knappen Form , an der wir nichts glaubten ändern zu sollen, Inter¬
esse erregen. D . N

beim, das von den Württembergern besetzt rfl. Sehr beschwerlicher
Marsch im Tauberthale bei großer Hitze bis zum Hofstetter Hof
und Denbach. In letzterem Dorf im Wirihshaus zum goldenen
Kreuz einquartirt . - An diesem Tage 12 Stunden marsch,rt.
Dr . E.

2 3. Juli.  Rasttag in Denbach. Auf der Kegelbahn. —
Im goldenen Kreuz gutes Bier, doch außer Eier und geraucher.em
Speck nichts Eßbares anfangs vorhanden. Schließlich erbarmt sich
die Wirthsfrau nebst junger, schöner Tochter und praparrren ein
delikates „Backhähndel". , ^ _

24 . Juli. „Herzogsgeburtstag ". Morgens rn Mer Frühe
Alarm. Marschiren ab. Halt bei Grünfeldhausen. Das Pferd
meines Bruders fällt an einem Kolikanfalle. Werde zum Requi¬
riren von Holz entsendet. Es wird abgekocht. Kaum ist das Fleisch
im Topfe, als Kanonendonner ertönt. Nage noch rasch eine halb¬
rohe Ochsenrippe ab. (Das Waffer läuft mir jetzt noch im Munde
zusammen, wenn ich daran denke.) — »An die Geweyre. '-Narsch
durch Grünfeldhausen auf Bischofsheim. Rechts von uns geht die
österreichische Brigade in Treffenordnung mit vorgeschobener
Tirailleurkette und mit klingendem Spiele , sowie vielem Signal-
blasen vor. — Wir marschiren durch einen Wald. Wicderordnen
des Bataillons beim Austritt . — Tirailleurketten vor ,Gr . .) . ich
führe den einen Soutien . — Sehr beschwerlicher Borinarsa,' durch
Weinberge, welche durch mannbohe Steinhaur -n durchquen ,ind.
Biele „blaue Bohnen" pfeifen ourch die Lust. Halt am Abhang,
— Jager Schneider erhält einen Schuß ins Km? (vrrgr. „Tcigo mt

'Jh" Voraus in dem Thale spielt sich, wie ein Panorama anzusehen,
das Gefecht bei Tauberbischofsheim ab. Diese Stadt brennt an
vielen Stellen , sowie weiter abwärts im Thale der Tauber mehrere
Dörfer Anten ent der Stadt fortwährend Kleingewehrfeuer.
Artilleriekampf zwischen Preußen und Württemberger. Wir kriegen
auch diverse Granaten ab. Links unten in einer Einsenkung ist ein
Verbandplatz etablirt . Vor uns in der Tiefe avanciren drei
Bataillone Oesterreicher. Die preußischen Batterieen nehmen die¬
selben als Ziel. Die ersten Granaten gehen zu kurz, die folgenden
mitten hinein. Verwirrung und Zurückgehen der Oesterreicher.

Versprengte, ermüdete und verwundete württembergische Sol¬
daten kommen die Anhöhe herauf. Einer , sich mühsam auf sein
Gewehr stützend, bricht, nach seinem Befinden theilnahmsvoll be¬
fragt , in die denkwürdigen Worte aus : „Jsch bi (?) froh, daß
isch aus der Sauerei 'raus bi!" Beim Eintritt der Dunkelheit Hort
allmählich das Gewehr- und Geschützfeuer auf . Nur noch d,e
brennenden Gebäude bleiben weithin sichtbar. Biwak auf der
Stelle , die wir einnehmen. Die 1. Compagnie schiebt sich als Bor¬
posten weiter nach vorne. . . , ,

crch schlafe kurze Zeit in einem Graben. Es wird recht em¬
pfindlich kalt. Da kein Mantel . Decke oder dergleichen vorhanden,
muß eine auf Leinwand aufgezogene Landkarte den fallenden Thau.
so gut es geht, abhalten.

Mitten in der Nacht Befehl zum Rückmarsch
2 5. Juli.  Wir nehmen in der Morgenfrühe eine Gefechts¬

stellung bei Groß -Rinderfeld ein. Soviel ich weiß, stand daselbst
die ganze naffauisch-österreichische Division. Bor uns etwa 1000
Schritt liegt ein Wald, aus welchem wir stündlich die Preußen
debouchiren erwarten. Es ist doch eine sehr peinliche Empfindung,
längere Zeit ruhiq stehend ein Gefecht zu erwarten. Beim Ruck¬
zug während der Nacht war der Befehl dazu nicht an die auf Vor¬
posten stehende1. Compagnie gelangt. Dieselbe büeb daher stehen
und befand sich beim Tagesanbruch in einer bedenklichen Nahe an
den Preußen , welche unterdeffen über die Tauber vorgegangen waren.
Mein Bruder W. wird abgesandt, die Compagnie zuruck zu beordern.
Er qeräth nahezu in Gefangenschaft, lootst aber doch die Compagnie
glücklich zurück. Es soll nun abgekocht werden. Mein Bursche
(Sommer hieß der Brave) requirirt in Groß -Rinderfeld ein Huhn.
Dasselbe wird nach dem Vorbereiten in einen Kessel mit kochendem
Waffer versenkt. Kaum ist es darin , so kommt der Befehl zum
Aufbruche. Sommer zieht das Huhn am Halse aus dem Kochtopf
beraus und eskortirt es auf diese Weise bei unserem Rückmarsch
durch Groß -Rinderfeld. Daselbst hatten die Württemberger etwas
arg gewirthschaftet. Wir machen Halt im Dorfe, desgleichen die
Oesterreicher. In der Kirche liegen 250 württembergischeVerwun¬
dete, in einem Stalle 7 todte Offiziere. Weitermarsch durch einen
Wald. Jenseits desselben auf der Chauffee eine Anhöhe hinauf.
Wir liegen von der Chauffee links ab auf einem anscheinend zum
Biwak präparirten Platz. Die Gewehre werden zusammengesetzt



Mehren Kameraden und ich lassen unS ermüdet auf dal,egende
Strohbunde nieder. Der dicke Major St . . . vom Generalstave
reitet vorbei und ruft uns in seiner jovialen Manier zu: „Kmder!
heute habt Ihr es gut, Ihr kommt in die Reservê Kaum waren
diese Worte verhallt, als ein mächtiges Sausen d,e Lust zerreißt
und Krach! Krach! und wieder Krach! schlagen die Granaten ein.
Es entstand aber keine Verwirrung. In Ruhe wurden die Gewehre
ergriffen und das Bataillon rangirt. Ganz besonders zeichneten sich
die gleich rechts neben und vor uns stehenden österreichischen Artille¬
risten aus. Ruhig wurden die Geschütze herumgedreht und ehe man
bis drei zählt, donnerten die Geschosse der preutzischen Batterie ent¬
gegen. die am jenseitigen Walde aufgefahren war. Da auch unsere
Artillerie rasch bei der Hand war, bekam die einzelne feindliche
Batterie einen schweren Stand . Natürlich mußte es Verwundungen
bei uns und den Oesterreichernabsetzen. Ich sehe noch bis auf den
heutigen Tag einen österreichischen Kanonier sich in einen offen
stehenden Protzkasten beugen, ein Knall, eine hohe Feuer- und Rauch¬
säule aus dem Protzkasten, verschwunden ist der Kanonier und das
Fahrzeug und die angespannten Pferde rennen wie wahnsinnig
mit der Deichsel rc. geradezu dem Feind entgegen. Sehr bald nach
dem Beginn des Feuers war der Herzog zu Pferde erschienen. Er
ließ sich vom Major v. Hadel über die Haltung des Bataillons be¬
richten und belobte uns, betonend, daß er es nicht anders von uns
erwartet hätte. General Roth ließ nun die Brigade etwas hinter
den Abhang zurückgehcn. Wir sehen oben links am Horizonte viele
feindliche Masten vormarschiren und unten in der Wiese viele
Kavallerie. Es ertönt das Kommando zum Rückmarsch. Warum
derselbe befohlen wurde, leuchtete nicht ein, da wir sahen, daß das
ganze 8. Bundescorps, Hessen, Württemberger. Badenser und die
österreichisch-nassauische Brigade an diesem Tage vereint war.

Der Rückmarsch im mannshoch stehenden Getreide und im
heftigen Granatfeuer war recht ungemüthlich. Ich werde u. A.
nicht vergessen. wie ein hölzernes Kruzifix, an dem wir vorbei-
marschirten, von einer Granate gefaßt wurde, sodaß die Balken
nur so umherslogen und ein dicht neben mir marschirender
Hautboist wie vom Wirbelwind gefaßt mit seinem Baßhorn
herumsauste. An einem Waldsaume angelangt, wurde rechts um
gemacht und längs desselben marschirt. Die meisten Granaten
gingen zu hoch, in die Waldbäume, rissen deren Aeste herunter
und schauerlich tönte das Platzen ,m Wiederhall des Waldes.
Doch es gab auch Treffer. So wurden verschiedene Leute des
Bataillons verwundet, auch leicht v. E . • Eine
Granate sah ich unter dem Pferde des damaligen Hauptmanns
Reichert platzen. Eine andere riß eine ganze Sektion, mit Aus¬
nahme des jetzigen Dr. med. v. Pr . in Greifswald weg. Dre
Straße führte schließlich ganz in den Wald. Das Granatfeuer
ließ jetzt nach, doch das Durcheinander der auf der einen Straße
marschirenden Bundestruppen war ein großes. Beziehen e,n
Biwak bei Gerichshausen (oder Kist?). Sinke ermattet zur
Erde; da sehr kalt, deckt mich mein treuer Sommer ganz mit Stroh
zu, unter dem ich bis zum Morgen schlafe. cm......

-rn Klein-Rinderfeld wurde em The,l unserer M,l,tar-Aerzte
(Dr. C., Dr. E., Dr. A., Dr. Fr . u. A.) von den Preußen bei der
Ausübung ihres Berufes gefangen genommen. Es wird erzählt,
daß dieselben wegen ihrer gold-gestickten Uniformen_und Drei¬
master für österreichische Generale gehalten worden seien.

26 . Juli.  Um 2 Uhr Abmarsch aus dem Biwak auf der
Chaustee nach Würzburg. Rechts ab und nach Heidingsfeld. Da
kommt des Weges daher ein schwer beladener Bierwagen. Der
gute Knecht erhob keine Schwierigkeiten. Man kann sich den
Genuß kaum denken, den der treffliche braune bayrische Saft nach
den vorhergegangenen Strapazen trotz des frühen Morgens uns
bereitete, zumal mein Bruder irgendwo einen Schweizerkas von
der Größe eines Lokomotivrades erstanden hatte. Wir besetzen
Heidingsfeld, die 4. Compagnie einen Eisenbahnschuppen, ^ m
Bahnhofsrestaurationslokal war wieder etwas Eßbares und Trink¬
bares (Steinwein in Bockbeutel) zu haben. Hier wurde nun auch
das GroßrinderfelderHuhn, welches Sommer trotz Sastachtei^
donner, Retiraden und sonstigen Bedrängnisten tapfer behauptet
batte kunstgerecht zubereitet und mit vielem Appetit verspeist.
Auch' die schönen Töchter Heidingsfelds thaten ihren milden Herzen
keinen Zwang an und brachten gutes Mittagessen. Nacht ,m
Güterschuppen auf einer Matratze ganz vortrefflich.

(Schluß folgt.)

kNachdruck nur mit voller Quellenailtaie tCUtttt)

Attncrssauer Allerlei.
e Aus der guten alten Zeit . Wie groß in der „gemilth-

lichen" alten Zeit die Unsicherheit vor Räuberbanden und umher¬
ziehenden Landsknechtsschaarenwar, davon machen wir »ns heute
gar keinen Begriff mehr. Sehr häufig kam es vor daß selbst nntten
im Frieden solches räuberische Gesindel vor einer Ortschaft erschien,
dann wurden die Sturmglocken geläutet, und d,e wehrhaften
Männer des Ortes mußten sich bereit halten als gälte es. ge»-»
ein wirkliches feindliches Heer zu kämpfen. So meldete'm Jahre
1603 in Montabaur  der Stadtobrisi dem Bürgermeister, eS
sei auf der anderen Seite des Rheines ein Söldnerhaufe gesehen
worden, der übersetzen wolle, deshalb solle man in der Stadt Thore
und Thürme wohl verwahren und alle Vorsichtsmaßregeln gegen
einen etwaigen Ueberfall treffen. Alsbald wurden die Burger zu¬
sammengerufen und ihre Bewaffnung gemustert. Nun muß man
bedenken daß Montabaur damals eine wohlbefestigte Stadt war
mit einer größeren Einwohnerzahl als heute. Noch schlimmer als
zu dieser Zeit war das Räuberunwesen während des letzten The,Is
des 18. Jahrhunderts, wo man fast von einer Organisation der
Räuberbanden sprechen konnte, die die beiden Ufer des Rheins von
der Schweiz bis nach Holland unsicher machten.

Naffauischer Geschichtskalender.
1. I a n u a r.

1808. Herzog Friedrich August von Nassau-Usingen hebt in seinen
Landen die Leibeigenschaft auf.

3. Januar.
1366. Graf Philipp der Jungherr von Nassau-Jdstein-Wiesbaden

stirbt nach achtjähriger Regierung auf seiner Burg Sonnen¬
berg.

6. Januar.
1298. König Adolf erläßt von Speyer aus das Stiftungsedikt

für das Kloster Clarenthal bei Wiesbaden
7. Januar.

1361. Graf Gerlach von Nassau, Sohn des Königs Adolf, stirbt
zu Wiesbaden, nachdem er bereits 1346 die Regierung seinen
Söhnen überlassen hatte.

9. Januar.
1816. Fürst Friedrich Wilhelm von Nassau-Weilburg stirbt infolge

eines Sturzes im Schlosse zu Weilburg.
10 . Januar.

1837. Johann Weitzel, philosophischer und socialpolitischerSchrift¬
steller, stirbt zu Wiesbaden(geboren zu Johannisberg rm
Rheingau).

13 . Januar.
1370. Graf Adolf I . von Nassau-Jdstein-Wiesbaden, Sohn des

oben genannten Grafen Gerlach, stirbt zu Idstein.
16 . Januar.

1735. Fürst Karl von Nassau-Weilburg wird als Sohn des Fürsten
Karl August und der Fürstin Friederike geboren.

17 . Januar.
1294. Adolf von Nassau, deutscher König, erkauft für sein Haus

von dem Hochstift Worms alle Güter, welche dasselbe bis
dahin zu Weilburg besaß. So gelangt die Vogtei Werlburg
in den erblichen Besitz des Hauses Nassau.

21 . Januar.
1800. Theodor Fliedner, Theologe, Gründer der ersten deutsch-

evangelischen Diakonissenanstalt zu Kaiserswerth, wird zu
Eppstein im Taunus geboren.

2 4. bis 2 7. Januar
1809 Kämpfe des zweiten nassauischen Regiments unter General

Schäfer und Obrist v. Kruse gegen spanische Guerrilleros bei
Talavera und Almaraz am Tajo.

3 0. Januar.
1811. Gefecht zwischen dem zweiten nassauischen Regiment und

spanischen Guerrilleros bei Penas de San Pedro (Provinz
Murcia).

R-tati-nspreli-ndruck der L. Schellenberg 'tche» Hof-Buchdruck-r-i in Wiesbaden
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